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— Unſere heutige Num⸗

mer umfaßt 16 Seiten .

Geſchichts⸗Kalender .

Am 29. November .

1780 . Maria Thereſia , Oeſterreichs große
Kaiſerin , ſtirbt . Sie hatte 64 Jahre gelebt
und 41 Jahre regiert . Bei manchen Schwä⸗
chen und Schatten vereinigte ſie ſchöne

men chliche Eigenſchaften . Daß ſie abſolute

Selbſtherrſcherin ſein wollte , und über die

uralten Verfaſſungen und Rechte ihrer Völ⸗
ker und Lande hochmüthig ſich hinwegſetzte ,

war ſchuld, daß ſie Oeſterreich bei ihrem
Tode in den kraurigſten finanziellen Ver⸗

ereſſet
hinterließ , und nicht , wie ihre

intereſſirten Lobredner ihr andichten , in

1812. Sie r2. Die franzöſt
Uebergang über 0
heuren Verluſten .

1870 . Ausfall der in Paris eingeſchloſſenen

Streitkräſte , ſüdlich bei Lchay ; — ſiegreich

Aenege ie r über hundert

emacht ; die Franzoſen ließen viele hund ert

leſſirte und Todte auf dem Platz .

* König Alfonſo .
Kaum hatte der Telegraph die Erkrank⸗

ung des ſpaniſchen Königs gemeldet , ſo

traf auch ſchon die Nachricht von deſſen

Tode ein . Alfonſo iſt am 25 . November

Morgens geſtorben , nachdem ein Krank⸗
heitsbulletin ſeinen Zuſtand noch als etwas

gebeſſert angegeben hatte . Die einen Be⸗

richte ließen den König an der Diphtheritis
erkrankt ſein , andere bezeichnen nun ſeinen
Tod als eine Folge der Schwindſucht , zu

welcher ſich wandernde Blutgeſchwüre und

eine Blutvergiftung geſellt haben ſollen .
Mit ſeinen Taufnamen , die nach ſpa⸗

niſcher Sitte zahlreich waren , hieß der

König Alphons Franz von Aſſiſt Ferdi⸗
nand Pius Johann Maria de la Concep⸗
cion Gregor u. ſ . w. Er war der Sohn
der Königin Iſabella und des ſpaniſchen
Infanten Franz von Aſſiſt . Geboren

wurde Alfonſo den 28 . November 1857 .

Als Thronfolger — er war der einzige

Sohn , deſſen Geburt vier Schweſtern
folgten führte er den Titel eines

Prinzen von Aſturien . Seine Mutter

Iſabella iſt 1868 durch die Revolu⸗

tion vom Throne geſtürzt worden

und hat 1870 zu Paris auf ihre Rechte

zu Gunſten Alfonſo ' s verzichtet . Als die

Parteien der im Jahre 1873 gegruͤndeten
Republik ſich im Bürgerkriege aufzureiben

— — — eeeneet ee.

Kleine Mittheilungen .
— Frankfurc , 26. Nov . Geſtern erfolgte

hier die Ausweiſüng eines jungen ruſſiſchen
Wsraeliten . Derſelbe hielt ſich ſeit längerer
Zeit hier auf , um ein Handwerk zu erlernen .

Noch am Abend wurde der 16jährige Jüng⸗

ling durch den Verein zur Beſchränkung des

Wänderbettels in den Stand geſetzt , Frank⸗
furt zu verlaſſen und nach England zu reiſen ,

— — er eventuell weiter befördert werden

ird .

— Sonderbares Geſchenk . Der Sohn
eines Frankfurter Literaten ſoll ſehr erſtaunt
geweſen ſein , als ihm der Poſtbote vorgeſtern

Mittag einen anonymen Werthbrief überbrach⸗

te , in welchem ſich nicht weniger als zehn⸗

tauſend Mark befanden . Aber das Wunder⸗
bare wurde noch wunderbarer , denn eine

weibliche Hand hatte ein duftendes Billetchen
beigelegt , worin in ſehr zierlichen Buchſtaben
dem jungen Manne gratulirt wurde , weil
eine bon ihm beabſichtigte Heirath nicht zu

Stande gekommen ſei ! ] Gleichzeitig enthüllte

ſich die Dame als Beſitzerin eines coloſalen

Vermögens und empfahl ihrem Liebling , für
die geſchickten zehntauſend Mark eine recht

gute Verwendung zu finden . —So was
kann im gewöhnlichen Leben nur einem Lite⸗

raten paſſiren , und es muß ihm manchmal
dergleichen paſſiren , wenn er nicht ſeinen Ruf
als geſchickter Zeilenerfinder einbüßen will.

—Mainz , 25. Nov . Mordprozeß Herbſt .
An Slelle des Herrn Rechtsauwalt ODr. Grieſer
welcher auf ſein Nachſuchen aus Geſundheits⸗
rückſichten von der Vertheidigung des Herbſt

entbunden wurde , iſt Herr Rechtsanwalt Dr.
Horch zum Offizialvertheidiger des Angeklag⸗
ten ernannt worden . Die Berhandlung ge⸗

gen Herbſt beginnt bereits am 15 . D 5

he Armee beendet ihren
ie Bereſina , unter unge⸗

ee ——— ———————

begannen , wußte der liberal⸗konſervative

Miſter Canovas del Caſtillo eine

„ Contre⸗Revolution ! einzuleiten ,
welche Alfonſo auf den Thron brachte .
General Martinez Campos hatte in Sa⸗

gunto , nach ſpaniſcher Weiſe , ein „ Pro⸗
nunciamiento “ gemacht , zu deutſch : er

rief dort vor der Heeresfront Alfonſo zum

König aus und und oktroyirte ihn mit

dem Bajonett den Cortes .

War dieſer Anfang der Regierungs⸗

periode Alfonſo ' s wenig rühmlich und

wenig verheißungsvoll , ſo hat der junge

König ſelbſt doch in der Folge wenig ge⸗

than , was ihm vorzuwerfen wäre , und

manches , was zu loben iſt . Im Ausland

erzogen , hat er die Angelegenheiten ſeines

eigenen Landes deſto vorurtheilsloſer ge⸗

würdigt . Wir leben in einer Zeit , da

das Gottesgnadenthum den Fürſten nicht

mehr viel helfen kann ; viele von ihnen

ſind darauf hingewieſen , Miniſter und

Regierungen frei ſchalten zu laſſen , oder

ſich die Leitung der Geſchäfte durch Tüch⸗

tigkeit zu verdienen . Alfonſo , welcher

letzteres erſtrebte , hat ohne Zweifel , ob⸗

wohl er in einem Lande des Vergnügens
lebte , der Regierung ſeine Hauptſorge ge⸗

widmet . Er beendigte den mehrjährigen

Aufſtand des ältern Bourbon Don Car⸗

los , ordnete die Kolonialverhältniſſe einiger⸗

maßen und kräftigte die Beziehungen

Spaniens zum Ausland . Die Schwierig⸗

keiten , welche er hierbei ſtets zu über⸗

winden hatte , waren groß ; die Mini⸗

ſterien wechſelten und die Republikaner —

Caſtelar in der Kammer , Zorilla von

Außen her — ließen dem Königthum
keine Ruhe .

In friſcher Erinnerung ſteht jener Ein⸗

zug des ſpaniſchen Königs in Paris und

die Madrider Vorgänge wegen der Be⸗

ſetzung der Karolinen durch Deutſchland .
Weil er ſich, ehe er nach Paris ging ,

von der preußiſchen Regierung zum

„Uhlanen⸗Oberſt “ eines im annexirten

Gebiete befindlichen Regiments hatte machen

laſſen , wurde Alfonſo von den Franzoſen
ſehr feindſelig , unter Lärm und Hohn ,

aufgenommen und lief Gefahr , ſelbſt

körperlich mißhandelt zu werden . Man

darf ſagen , daß er ſich mit Chick aus

dem Handel zu ziehen wußte und Paris
————— ——— ————

nicht verließ , ohne ſich von den Leitern

des franzöſiſchen Staates Genugthuung

verſchafft zu haben . Die Spannung

zwiſchen ihm und den Franzoſen beſtand

nichtsdeſtoweniger und blieb ein Hemmniß
auch ſeiner inneren Politik . Beſonders
als ſich das , durch einen Handelsvertrag
und die Reiſe des deutſchen Konprinzen
nach Spanien bewirkte Freundſchaftsver⸗
hältniß zu Deutſchland in dem jüngſten
Streit um die Karolinen zu trüben an⸗

fing , machte ſich im Parteileben Spaniens
der Gegenſatz franzöſiſcher und deutſcher

Sympathien wieder heftig geltend . Jeden

Tag konnte es geſchehen , daß der König

vom Throne fiel und die Republikaner
das Ruder ergriffen .

Nun tritt mit ſeinem Hinſcheiden die

große Frage „ Monarchie oder Republik “
in ein neues Stadium . Daß die zweite
Frau Alfonſo ' s , eine Oeſterreicherin , welche

ihn überlebt , Königin von Spanien wer⸗

den könne , iſt deshalb ausgeſchloſſen , weil

der ſpaniſche Nationalſtolz die Herrſchaft
der Fremden nicht ertragen würde .

aber eine Regentſchaft , zum Zwecke , die

Großjährigkeit einer Prinzeſſin , die erſt

wenige Jahre zählt , abzuwarten , ſich

lange zu halten vermag , muß die Zeit
lehren und wird man ſchwerlich herzhaft
glauben . Nicht umſonſt vergeſſen die

neueſten Depeſchen aus Madrid es nicht ,

wenn ſie vom Hofe und vom Miniſterrath
reden , auch der Armee Erwähnung

zu thun .

Politiſche Ueberſicht .
Deutſches Reich .

— In der 6. Sitzung beſchäftigte ſich

der Reichstag mit dem Antrag Reichens⸗

perger und Lenzmann , Berufung in

Straſſachen und Entſchäbigung Unſchuldig⸗
verurtheilter und Inhaftirter . Man darf

behaupten , daß der Reichstag die Beru⸗

fung in Straſſachen annehmen wird , und

zwar mit größerer Majorität als früher .
Der Widerſtand des Bundesrathes iſt je⸗

doch heute noch derſelbe wie früher , ob⸗

ſchon der Reichskanzler dem Antrag

„günſtig “ ſei. Am intereſſanteſten iſt

wohl die Thatſache , daß Mar quarbſen
nicht „einer Meinung mit dem Kanzler “
iſt , das iſt eines jener bibliſchen Wunder ,

Sonntag , 29 .

Anſertionspreis :
Die einſpaktige Petitzeile oder deren Raus 20 Pfg.

Keklamen 30 Pfg.
Aufeigen werden von allen Aunoucen⸗Expebtkionen , von tnſeren
Ugenturen und Trägerianen , ſowie im Berlag entsegengenomen
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welche unſere Sinne geradezu verwirren .
Wir glauben annehmen zu därfen , daß

Herr Mar quardſen ſeine Aeußerung
„corrigirt “, denn ſo etwas iſt ja uner⸗

hört , vom nationalliberalen Standpunkt .
Munkel und Frohme hatten beide

das „ Malheur “ ſich einen Ordnungsru !

zu „verdienen “; nach unſrer Anſicht mit
Unrecht ; denn jeder Staatsbürger , der

einigermaßen mit den gegenwärtigen Zu⸗

ſtänden im Juſtizverfahren bekannt iſt ,

muß die Richtigkeit der Behauptungen

zugeben.
Aus Kielwirduns mitgetheilt : Im Etats⸗

jahr 1886/87 iſt eine bedeutende Vermehrung

des Perſonals in der Marine in Ausſicht

genommen . So ſoll an die Spitze der

Verwaltungsabtheilung in der Admiralität

ein eigener Direktor angeſtellt werden ,

ferner ſteht eine Verſtärkung des Bureau⸗

perſonals um 6 Bureaubeamte und 2

Hilfsarbeiter bevor . In der Intendantur
werden neu eingeſtellt : 2 Intendanten ,
1 Aſſeſſor , 4 Subalternbeamte und

mehrere Diener . Die Stelle eines evan⸗

geliſchen Marine⸗ Oberpfarrers wird
neu geſchaffen, deßgleichen eine ſolche

ines katholiſchen Marinepfarrers und ſolle

1
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ein evangeliſcher Marinepfarrer

in Wegfall kommen . Das Militärperſo⸗
nal wird folgendermaßen verſtärkt merden ,

nämlich um einen Kontreadmiral , 1 Ka⸗

pitän zur See , um je 3 Kapitänlieutenants
erſter und je 3 zweiter Klaſſe , 10 Lieu⸗
tenants zur See , 8 Unterlieutenants , 4

Ingenieure , 2 Hauptleute des Seebatail⸗
kons , 5 Deckofftziere und etwa 1750

Mannſchaften . Ferner wird ein Marine⸗

offtzier als Marinebevollmächtigter für
die norbiſchen Reiche entſendet werden .

An Schiffsbauten werden in Angriff ge⸗

nommen werden eine Kreuzerkorvette als

Erſatz für die Ariadne und einen für die

Eliſabeth , wofür als erſte Rate 1,600,000
Mark in Ausſicht genommen ſind . Zum
Bau eines Transportdampfers werden

als erſte Rate 100,000 Mark verlangt ,

ferner 1,200,000 Mark als erſte Rate

für den Bau von zwei neuen Kreuzern ,

die bei den vergrößerten Anforderungen ,
die der vermehrte auswärtige Dienſt an

unſere Marine ſtellt , dringend nothwendig
ſind . Es werden dieſe Kreuzer mit allen

Paris war ſo ſchwer erkrankt , daß man an

ihrem fſte den verzweifelte . Gleichwohl
enlwiſchte ſie dem Tode und ſagte nach ihrer

Kincd
ſch bant

zu einer Freundin : Liebes

Kind , ich hatte bereits mein Teſtament ge⸗
1 1 denn ich ſah , wie gute Bekannte ihre

Möbel in meine Wohnung brachten , um ſie

mit den meinigen verſteigern zu laſſen .
— Miß Paola , eine junge Schwimmkünſt⸗

lerin , weiche ſich gleich der Lurline oder Nia⸗
ara ' im Aquarium zeigte , war auf den Ein⸗
all gekommen , Schlangen und Krokodile mit

in ihr Waſſerbecken u nehmen . In Paris

hatte ſie aus dem ardin des Plantes ein

Krokodil erhalten , welches ſie zu zähmen be⸗
abſichtigte . Am Sonnabend ſtieg ſie im Win⸗

terzirlus in das Aquarium , um die Dreſſur
ihres neuen Zöglings zu zeigen . Dies Debüt

des Krokodils aber fiel ſehr unglücklich aus

für Miß Paolo . Das Krokodil biß die

junge Dame in den Arm unddieſe ſprang

aus dem Aguarium . Das Blut floß der Ver⸗
wundeten über Arm und Schenkel . Zum Glück

war ein Arzt zur Stelle , der die Verwundete

gleich verband .
— Pillau , 20. Nov . Auf der Strecke

Goldnicker⸗Germau wurde am 17. ds , Nachts

ein Poſtbeutel geſtohlen . Wie die „Königsb .
Haxt . Btg . “ ausführt , Fang

es die Diebe
wohl auf einen beſſeren Faug abgeſehen . Die
Firma Stantien u. Becker inPalmnicken läßt

ſich monatlich zweimal an beſtimmten Tagen
von Königsberg aus 26 —28,000 M durch die

Poſt ſenden . Dieſe Sendung befand ſich auch

dieſes Mal in dem beſtohlenen Poſtwagen ,
aber in einem anderen Raume . Die Diebe
werden geglaubt haben , daß das Geld in

Banknoten in dem Briefbeutel ſteckt . Wie

vorſichtig ſie verfahren ſind geht daraus her⸗

Eine berühmte Künſtlerin in vor , daß weder der Poſtillion noch ſein ihm
beigegebener Begleiter etwas gemerkt

— Von ' dem Fürſten Alexander von

Bulgarien wird in einem Wiener Blatte

die folgende Anekdote mitgetheilt : Der Fürſt
ging eines Tages durch die Straßen ſeiner
Reſidenz und ſah mit eigenen Augen , wie ein

Bulgare einen vor ſeiner Hausthür ruhig ar⸗
beitenden Türken zum Zeitvertreib mit Kür⸗

hisſchalen bewarf . Der Poliziſt , der in der

Nähe ſtand , ſah dem Amüſement , das völlig

in der Mode war , lächelnd zu, ohne den Tür⸗

ken zu ſchützen . Der Fürſt machte raſchen
und furzen Prozeß . Er ließ den Bulgaren ,
den Poliziſten und den Türken in die nahe⸗

gelegene Kaſerne bringen , und dort mußte

der Muſelmann zuſehen , wie der Proſoß die

in Bulgarien noch heimiſche neunſchwänzige
Katze auf dem empfindlichſten . Theile der

Aversſeite der beiden geliebten Mitbürger um⸗

herſpazieren ließ .

— Der etwas exceutriſche Komponiſt
B . trifft einen Freund auf der Straße . Nach
den üblichen Begrüßungen fragt erſelbe :

„ Nun , in der leßten Zeit nichts Neues ge⸗

ſchaffen ?“ „ Ach, “ meint . , „ mit der Kom⸗
ponirerei iſt nichts mehr los . Kommt einem

mal ein Gedanke , dann hat man kein Papier ,

um ihn aufzuſchreiben , man ihn aufge⸗

ſchrieben , dann findet man keinen Verleger ,

hat man einen gefunden , dann zahlt er nichts ,

iſt das Stück gedruckt , dann kauft es ie⸗

mand , kauft es mal einer, dann kann er ' s

nicht ſpielen , und kann er ' s ſpielen , dann ge⸗
fällt ' s ihm nicht mal . “

— Ein Ausuahmefall . Reden iſt Silber
aber das Flußgold wird gerade durch Gewäſch
gewonnen .

— Beſchönigung . Ida : „ Wie ſfühlſt Du

Dich in Deiner Cher Man ſpricht , Dein
Mann ſei unter ' m Pantoffel ! “ — Adolphine
„ Nur Verleumdung ! Ich Dir , ich muß
immer ſo pfeifen , wie mein Mann tanzt !

— Kühne Sbeeulation . Was werff

De machen , mei ' Junge , wenn ich Der werd
ſchenken n S

2

Werd ' ich geh ' n in e Geſchäft und mer

laſſe
umwechſeln den Zehnmarkſchein in ein⸗

zelne Mark . Die laſſ ich mer wieder um⸗

wechſeln in ' m anderen in in Zehn⸗

markſchein . Und ſo mach' ich' s öfters “

„ Was haſt De davon ? Da haſt De doch

keinen Profit ! “ 55
„ Wie haißt kan Proftt ! Kann ſich ja leicht

und mir geben e' Mark zu viel

eraus !
— Kaſernenhofblüthe . Unteroffizier

( zu den exercirenden Rekruten ) : „ Will der

Kerl ſtramm marſchiren und die Beine durch⸗
drücken ! Er hopſt ja wie ein verliebtes Kro⸗

kodil in der Tanzſtünde ! 5
— Aus Geſundheitsrückſichten . Rich⸗

ter ( zum der einen Fluchtverſuch
vorbereitet hat ) : „ Wozu haben Sie das

große Loch in der Wand Ihrer Zelle ge⸗

macht ? “
Sträfling : „Ich wollte mir zum Zweck

5 Luſtverbeſſerung eine Ventilation aufer⸗

igen .
— Je nachdem . Du , Franzel , wenn

Du jetzt eine Million finden wärdeſt
thät ' ſt Du ſie zurückgeb ' ?“) — „Weiß get

recht ? Was thät ' ſt denn Du? “ — „Reo,
wenn ſo a' 1 . Mann , wie z, B,

Rothſchild, die Million verloren hätt “, ſo
thät “ ich ſie ' halten , wenn ſie aber u

armer Teufel verloren hätt , ſo
ibm ' rückgeb ' ! “



% Sele .

eeen bezüglich ihrer Geſchwindigkeit ,
“ter Aufnahme von Kohlenvorräthen ,

Hartilleriſtiſchem Material u. ſ. w. ausge⸗
rüſtet werden und ſollen dieſelben nur

verhältnißmäßig geringen Tiefgang beſitzen,
da die bisher unter den Schutz der deut⸗
ſchen Flagge geſtellten Territorien derartig
gebaute Fahrzeuge erfordern . Vom Neu⸗
bau von Kanonenbooten ſoll abgeſehen
werden , einmal , weil deren Beſatzung , ca .
90 Mann , ſchon jetzt den Eingeborenen
gegenüber zu gering iſt , wenn die Kano⸗
nenboote als Stationäre in den neuen
Kolonien verwendet werden ſollten , ſodann ,
weil im Falle eines Krieges mit einer

europäiſchen Macht , den Kanonenbooten
faſt jeder artilleriſtiſche Werth abgeht . Die

Verwendung von Korvetten als Statio⸗
näre eignet ſich deßhalb nicht , weil das
Erforderniß an Perſonal bei denſelben
viel größer iſt — etwa 250 Mann —

gegen 130 Mann — auf einen Kreuzer
— und die Indienſthaltungskoſten der⸗
ſelben daher in jeder Beziehung beträcht⸗
licher ſind .

— Das B. . ⸗Bl . ſchreibt :
„ Von hoher ſozialer Bedeutung iſt ein Be⸗

ſchluß , den die Bürgerſchaft der Stadt Ham⸗
burg gefaßt hat . Es ſoll dort eine beſon⸗
dere „ Behörde für Zwangserziehung “
geſchaffen werden , der es obliegen ſoll , nicht
nur für ſolche Kinder , welche ſich
eine ſtrafbare Handlung zu Schul⸗
den kommen ließen , ſondern auch die⸗
ſenigen , welche zu Hauſe bis zur
Verwahrloſung vernachläſſigt und
in der Schule oft gar nicht mehr zu leiten
ſind , durch eine Zwangserziehung zu
beſſern . “

Das „ B. . “ nennt ſich ein freiſinniges
Organ und wir möchten hier nur kon⸗
ſtatiren , daß es bereiis zu Ohly ' s Ideen
gelaugt iſt . Wir vermögen die hohe ſo⸗
ziale Bedeutung nicht anzuerkennen , welche
der Zwangserziehung „angeblich “ inne⸗
wohnen ſoll . Es iſt bedauerlich , daß
freiſinnige Blätter dieſer polizeiſtaatlichen
Erziehung das Wort reden , ebenſo be⸗
dauerlich iſt es , daß ſich die Bürgerſchaft
der „freien Hanſeſtadt “ zu einer ſolchen
Kriegserklärung gegen die Armen , dieſe
„ echten Kinder ihrer Zeit “ hin⸗
reißen läßt . Das „ B. . “ enthüllt
uns ſeine Geſinnung noch weiter , indem
es ſagt : „ Das Streben , den Folgen einer
vernachläſſigten Erziehung vorzubeugen
und die Kinder des Proletariats den An⸗
ſteckungen einer verwahrloſten Umgebung
bei Zeiten zu entreißen , iſt an ſich ein
vortreffliches . Mißerziehung iſt nur zu
häufig die Quelle des Elends und des

Laſters . Sehr viel wird dabei freilich
auf die Art der Ausführung ankommen .
Das Beiſpiels Hambuigs verdient aber

jedenfalls Beachtung und Nachahmung . “
Wir haben dem nichts hinzuzufügen , wir

verweiſen anf unſere früheren Aeuße⸗
rungen über Herrn Ohly und ſeine „ Ge⸗
ſellſchaftsretteriſchen “ Projekte .

Soziales und Arbeiterbewegung .
Die Wirkung wirthſchaftlicher Kriſen

auf die Zahl der Eheſchließungen iſt eines
der intereſſanteſten und wichtigſten Kapitel
der Sozialſtatiſtik . Wir lernen daraus , daß
in den günſtigen Jahren die Ehefreguenz
wächſt , in Zeiten des Nothſtandes ,der hohen
Lebensmittelpreiſe , des wirthſchaftlichen Rück⸗
ganges dagegen abnimmt . W. Starke giebt
in ſeiner Schrift : Verbrechen und Verbrecher
in Preußen 1854 bis 1878 eine Ueberſicht ,
der wir folgende Daten entnehmen :

Von 1000 der Bevölkerung in Preußen

EDer gepanzerte König . Aus Bel⸗
grad wird dem „Berl . Tgbl. “ berichtet : „ Wie
die Kriege ſelbſt , ſo ſind bekanntlich auch
Wehr und Waffen von einſt und jetzt grund⸗

5 von einander . Rüſtungen und Re⸗
auiſiten , wie ſich deren in alten Zeiten die

zur Fehde ziehenden Helden bedienten , ſind
hentzutage nicht mehr übl ich und erregen
allenfalls nur noch unſere Bewunderung ,
wenn wir ſie in Muſeen oder auch in alten
Schlöſſern als

Tuceh dahingeſchwundener
Geſchlechter und Epochen oder als Meiſter⸗
werke einer früheren Kunſtinduſtrie betrachten .
Manchmal ſoll es indeſſen auch in der Gegen⸗
wart noch vorkommen , daß einzelne Heer⸗
führer , wenn ſie in den Krieg ziehen , dem
Geſchmacke unſerer antikiſirenden Zeit ſo weit
Rechnung tragen , daß ſie mindeſtens theil⸗
weiſe die Rüſtungen von ehedem nachahmen.
Dies wird beiſpielsweiſe auch vom König
Milan von Serbien allen Ernſtes berichtet .
Als der ſerbiſche Herrſcher auf die Kunde von der
oſtrumeliſchen Revolution ſeine Kur in Gleichen⸗
berg unterbrach , um über Wien heimzukehren ,
da ließ er in der öſterreichiſchen Reſidenz
einen in der inneren Stadt wohnenden In⸗
haber eines Militär⸗Equipirungs - Geſchäftes
zu ſich beſcheiden und trug ihm auf , unter
Beobachtung der nöthigen Diskretion einen
Panzer ſchleunigſt zu verfertigen und nach
Vollendung unverweilt nach Belgrad in den
königlichen Konak ( Schloß ) zu ſenden . Der
Auftrag wurde getreulich und raſch aus e⸗
führt . Es kam ein Kunſtwerk zu Stande ,
welches den alten Ruf der Wiener Kunſtin⸗
duſtrie neuerdings beſtätigte und welches,
ohne auch nur annährend ſo ſchwer zu ſein
wie die gleichen Rüſtungsgegenſtände von

ehedem , doch alle Eigenſchaften beſaß , ſeinen

haben durchſchnittlich Chen geſchloſſen im
Jahre 1867 —18,9 ; 1868 —17,7 ; 1869 —18,0 ;
1870 —149 ; 1871 —16,0 : 1872 —20,7 1873
20,4 ; 1874196 ; 1876 —18,2 ; 1876 —17/2 ;
1877 —16,1 ; 1878 —15,718791 5,451880 —15 . 4.

Sehen wir ab von den normalen Kriegs⸗
jahren 1870/71 , ſo finden wir , daß die Zahl
der Eheſchließungen in den Jahren 1872 und
1873 20,7 und 20,4 geſtiegen iſt und damit
eine Zahl erreicht hat , die , wie Starke ſagt ,
nur noch durch die große Zahl der Ehe⸗
ſchließungen nach Beendigung der Freiheits⸗
kriege , 1816 —20 mit durchſchnittlich 21,8
übertroffen worden . 1872 und 1873 ſind aber
bekanntlich die Glanziahrr der ſchwindel⸗
haften Milliardenära , in der günſtige Nah⸗
rungsverhältniſſe geboten waren Mit dem
Sturz der Kurſe aber , mit dem Krach und
Zuſammenbruch induſtrieller Gründungen er⸗
folgte auch ein Sturz der Heirathsziffer .
Ein ähnlicher Stand , wie der des Jahres
1877 mit 16,1 findet ſich nur noch im Kriegs⸗
jahre 1871 und in den Hungerjahren 1851 bis
1855. „ Der Stand der Jahre 1878 —1880
mit 15,7 bezw . 15,4 iſt noch niedriger , als
dieſenigen der ganzen 54 Jahre von 1816 bis
1870 . Hierin liegt ſicherlich ein ſchlagender
Beweis für di gewaltige Tragweite des
Nothſtandes , der über das Land gekommen
war . “ Solche Zahlen zeigen uns wieder
einmal , wie richtig die Auffaſſung iſt , welche
uns die ökonomiſchen Faktoren als die haupt⸗
ſächlich beſtimmenden für die Geſammtheit
des ſozialen Lebens erkennen ſehren .

Städtiſches .
Maunbeim , 29 . November 1885 .

Br . Aus der Stadtraths⸗Sitzung vom
26 . November 1885 :

Nach dem Berichte pro Oktober ſind
die Bevölkerungsverhältniſfe im
Allgemeinen Krankenhauſe folgende :

S 288 8

3
S eE. E 2

S 3 3 . S3 3

Stand Ende Sept . 1885 44 61 114 40 259
Zugang Oktober 1 98 74 5178

Zuſammen 45 159 188 45 487
Entlaſſen im Oktober — 85 56 1142

Verbleiben 45 74 132 44 295
Abgang durch Tod 2⁰
Stand Ende Oktober 44 73 114 44 275

Der Großh . Hoſtheater⸗Commiſſär , Herr
Stadtdirektor Siegel , theilt mit , daß das in
der Sitzung des 2

ürgerausſchuſſes vom 14.
September d. J . gutgeheißene Statut des
hieſigen Hofthegters durch Allerhöchſte
Miniſterial⸗Entſchließung vom 11 . November
beſtätigt worden iſt .

Nachdem der Bürgerausſchuß der Stadt
Mannheim unterm 15 . September d. F die
auf Veranlaſſung des Großh , Oberſchulraths
vom Stadtrath beantragte Errichtung von
ſieben neuen Hauptlehrerſtellen und
von vier Unterlehrerſtellen unter Bewilligung
der hiefür erforderlichen Mittel genehmigt
hat , wurde von Großh . Bezirksamt Mann⸗
heim unterm 21. November d. J zum Schul⸗
erkenntniß vom 1. März 1883 das entſpre⸗
chende Nachtrags⸗Erkenntniß erlaſſen .

Der Verwaltungsrath der Gemeinnütz⸗
igen Baugeſellſchaft hat auf Anreg⸗
ung der Gemeindebehörde die Geneigtheit
ausgeſprochen , zehn weitere Doppel⸗
häuſer zur Vermiethung als Arbeiter⸗
wohn ungen herzuſtellen und gebeten , es
wolle die Gemeinde das hiezu nöthige Ge⸗
lände von etwa 2050 ( . Meter unentgeltlich
überlaſſen und eine Zinsgarantie von 4 pet .
für das aufzuwendende Kapital bewilligen .
Gleichzeitig wurden die von Herrn Architekt
Manchot gefertigten Pläne und Koſtenüber⸗
ſchläge vorgelegt . Der Stadtrath iſt gern
erbötig , das Unternehmen im Intereſſe der
Herſtellung geſunder und billiger Arbeiter⸗
wohnungen zu unterſtützen und der gemein⸗
nützigen Baugeſellſchaft das zur Erbauung
von Arbeiterwohnungen erforderliche Geländ,e
inſoweit ſtädt . Eigenthum in Betracht kommt ,

u einem billigen Preis zu überlaſſen und zu
efürworten , daß die Gemeinde für das auf⸗

zunehmende Anlagekapital auf die Dauer von
40 Jahren eine Zinsgarautie von 3 pEt .

und ſchußfeſt zu machen . Dieſer kunſtvolle
Panzer iſt dort , wo er auf dem Körper
aufzuliegen beſtimmt iſt , aus ſeiner Seide
angefertigt . Auf Letzterer befindet ſich
eine dicke , feſt zuſammengepreßte Schicht
von Eiderdaunen , auf welcher wie⸗
derum eine mit feinſter , hartgeprägter
Watte abgenähte Leinewand ruht , während
ſtark gepreßtes , höchſt widerſtandsfähiges
Leder die äußere Umhüllung des Panzers
bildet . Das Ganze reicht nach oben bis zum
Hals , dieſen bis knapp an den Rockkragen
umhüllend , es bedeckt die Oberarme bis zu
den Ellenbogen und nach unten den Körper
bis nahe zu den Knieen . Der Koſtenpreis des
Panzers ſoll ſechshundert Gulden betragen
und der Panzer den Auftraggeber in jeder
Hinſicht vollſtändig befriedigt haben . Ob der
Letztere auch ſchon in der Lage war , den
praktiſchen Werth des Werkes zu erprohen ,
iſt nicht bekannt . Es hat bisher nichts ver⸗
lautet , daß König Milan im Felde perſönlich
in Gefahr gekommen ſei , wie dies kürzlich
ein Gerücht von ſeinem Gegner , dem Fürſten
Alexander von Bulgarien , behauptet hatte . “

— Wie Herr Eugen Richter von der
franzöſiſchen Bourgeoispreſſe gefeiert wird ,
davon legt folgende Korreſpondenz der „France “
Zeugniß ab . Es heißt da in Hinblick auf
die Eröffnung des deutſchen Reichstags : „ Das
Schickſal der Politi “ des Herrn v. ismarck
häugt wie gewöhnlich von den Interpellatio⸗
nen des Herrn Eugen Richter ab ; derſelbe iſt

eſonnen , in dieſer Seſſon noch mehr den

1
1

f

2

i
6

Badiſche Volks⸗Zeitung .

tag , 1. Dez . ( Ab. ſusp . ) Vorrecht ) Ehor⸗

2. Dez. ( H: Die luſtigen Weiber , Freitgg , 4.
Dez . ( B) Neu einſtudirt : Coriolanus . Sonn⸗
tag , 6. Dez . ( B)

Abend in . „ Badne Hof “ ſtaktgehabb
verſammlung war wohl in Folge des Regen⸗
wetters , nicht
Intereſſ
wärr .

Volk : er iſt troß ſeines fürſt
ſehr populär und ſingt man ſelbſt in den
Schulen ein Lied , das anfängt :
der edle Richter “ — 1
hier mit Recht ausrufen : Herr ſchütze mich

00
meinen Freunden ! Oder ſollte am Ende

doch
lin — in ſolch “ unverfängli ,
Reklame einherſchreiten ? “

Nach fünftägiger Doppelſitzung verurtheilte
das Schwurgericht den hieſigen Taubſtum⸗

trauten Schülern zu 2 Jahren Geſängniß .
Die eingelegte Berufung hatte eine Erhöhung
der Strafe um 3 Monate zur Folge . Der

Zeitz , Möhring , der als Zeuge und Sachver⸗

letzten Tage beiwohnte , wurde uoch am ſel⸗
bigen Tage , Abends nach 11 Uhr , gerade als

verhaftet und in ' s Unter
abgeführt .

ſtalt gleicher unzüchtiger Handlungen an taub⸗
ſtummen Kindern ſchuldig gemacht hat , wie
ſein damaliger Direktor . — W
Uachträglich erfahren , ſoll auch u
ter ,
2—

ſtehn .

hnie (nach Abzug von 1½ PCt . Jährl .
Amortiſation ) . Dabei iſt unterſtellt , daß die
gemeinnützige Baugeſellſchaft geneigt ſein
werde , außer den 10 Häuſern in der Schwetz⸗
inger Vorſtadt , gleichzeitig auch 10 ſolcher
Häuſer an einem entſprechenden ⸗Platze jen⸗
ſeits des Neckars zu erbauen , daß der Stadt⸗
rath bei der Auſſtellung der Statufen und
bei der Verwaltung eine entſprechende Ver⸗
tretung erhalte und daß ihm die Baupläne
zur Aeußerung vorgelegt werden würden .

Der Stadtrath wird ſich zunächſt wegen
Erledigung dieſer Angelegenheit alsbald wei⸗
ter mit der gemeinnützigen Baugeſellſchaft
ins Benehmen ſetzen .

„DieLieferung von Sudſellien
für die Schulhaus⸗Erweiterung
lenſeits Neckars wurde im Submiſe⸗
ſionswege vergeben und zwar :

zu dem Herrn G. Briem ,
zu ½½ dem Herrn E. Stiffenhöfer .

„ Ferner wurde vergeben : das Auf und
Abſchlagen der Verkaufsbuden
für den Weihnachtsmarkt dem Hru .
Gg . Juchs , Zimmermeiſter . 7Die Erhe bung der ſtädtiſchen
Gefälle an den 3 StadtEingängen
( Pflaſtergeld , Oktroi ꝛc. ) wurde den Meiſt⸗
bietenden übertragen und zwar :

die Gefälle

übernehnte ( ua

dem Herrn Karl Schwander
um Heidelberger⸗Thor auf 2 Jahre ,

dem Herrn Jakob Keck die Gefälle vom
Rheinthor auf 1 Jahr

dem Herrn Franz Ibach di “ Ge
Neckar⸗Eingaug auf 2 Jahre .

Ein in Nr. 595 der Reuen Bad Landes⸗
zeitung “ erſchienener Artikel , welcher mit
Bezug auf eine von Herrn Baudirektor Honſell
in Betreff der Planlegung der Neckar⸗
gärten an den Stadtrath gerichtetes Schrei⸗
ben , dem Hrn . Stadtbaumeiſter Ritter
den Vorwurf einer ungenügenden

oberflächlichen Vorbereitung frag⸗
lichen Gegenſtandes macht und ſolchen deß⸗
halb ſchwer in ſeiner Berufsthätigteit angreift ,
gab dem Stadtrath auf Autrag der Baucom⸗
miſſion Veranlaſſung , die Sache näher zu er⸗
örtern , 5

Der Stabtrath gelangte dabei zu dem Aus⸗
ſpruch , daß fraglicher Zeitungsartikel auf
einer vollſtändigen Unkenntniß der thatſäch⸗
lichen Verhältniſſe beruht und daß der dem
Herrn Stadtbaumeiſter Ritter auf Grund
des gedachten Schreibens gemachte Vorwurf
in keiner Weiſe gerechtfertigt iſt .

In einem heute früh eingekommenen , von
Herrn Baudirektor Honſell an den
Stadtrath gerichteten Schreiben , verwahrt
ſich derſelbe ebenfalls gegen die in obigem
Zeitungsartikel ihm unterſtellten Aeußerungen ,
und erſucht den Stadtrath , eine diesbezügliche
öffentliche Berichtigung eintreten zu laſſen . ,

Statiſtiſches aus der Stadt Mann⸗
heim von der 45 . Woche von 1885 ( 8. bis
14. Nov . , Augemeldet wurden 38 Geburts⸗
und 21 Todesfälle . Unter Letztern befanden
ſich 7 Kinder bis zu einem Jahre . Als Todes⸗
urſache ſind angegeben : Bei 3 Lungenſchwind
ſucht , 2 atute Erkrankung der Athuungs⸗
orgaue , 15 ſonſtige verſchiedene Krankheiten ,
gewaltſamer Tod 1. — Das Verhältniß für
den Monat Oktober war : Lebendgeboren 153 ,
Todtgeboren 4, Geſtorben 96 , dabei 36 Kin⸗
der bis zu einem Jahre . Als Todesurſache
ſind verzeichnet : 2 Maſern und Rötheln , 1
Scharlach , 2 Diphtherie und Croup , 1 Typhus ,
14 Lungenſchwindſucht , 12 aküte Erkrankung
der Athmungsorgaue , 3 ( nur Kinder ) Brech⸗
durchfall , 55 ſonſtige verſchiedene Krankheiten ,
2 gewaltſamer Tod .

Repertoire des Großh . Hof⸗ und
National ⸗Theaters in Maunyein .
vom 28. November bis zum 7 , Dezember .
Sonntag , 29 . ( ) : Tannhäuſer . Montag , 30.
( ) : Damenkrieg Die Schulreiterin Diens⸗

fälle vum

benefiz : Glöckner vor Notredame . Mittſwoch ,

B) Dit Meiſterſinger “ Montag ,
7. Dez ( ) : Haus Fourchambault .

Volts Verſammlung . Die 0
„ guk : beſucht wi es im

den Sache zu wünſcher geweſen
warer etwa 250 Perſonen an⸗

lichen Ui eung

f „ Prinz Eügen ,
Prinz Eügen aber kann

die Korreſpondenz iſt datirt aus Ber⸗
chem Gewande die

— Aus Oönabrück , wird geſchrieben :

Uendirektor Rößler , früher in Hildesheim ,
begen unzüchtiger Haudlung mit ihm auver⸗

lungsauflöſung .
ver fand vor Kürzem eine Arbeiterverſamm⸗
lung ſtatt mit der Tagesordnung : „Arbeiter⸗
ſchutzgeſetzgebung “, worüber Herr E , Bertram
aus Hannover referirte . 0war von zirka 400 Perſonen aus Sbringe
und Umgegend beſucht . Als Redner die Kin⸗
derarbeit einer ſcharſen Kritik unterzog und

8ſei nothwendig ,

nur ein kleiner Th

Annahme vor :

zeigt , welchem tie
Grunde liegen 1
wägung , daß

der Einwo
bedeutende ,
der Theaterb

beſchließt die

Zugleich wird
ausſchuß erfucht ,

„ ob es nicht . zeit
Hoftheater in ein

N
Herrn Freudenberger
das Wort um den
raths in dieſer Frage

man die Geduld der

gleichfalls der Ueberz

Theater an einen

weils von 9

und können Gelder a
Dienſtag , Donnerſtag

3erle
ſein ,

theiligung der am g
fundenen Vereinsverſa
lich zahlreiche . Bei de
ſtandserſatzwahl wurd

Den weiteren Punkt d
die Beſprechung reſp . die ig ei
gelaufenen kaufm. Fragen , ſowie innere Ver⸗
einsangelegenheiten . Mitte nächſten Monats
wird vorausſichtlich e

nennen iſt .

wobei u. A. der

leifalls wieder mit

mitiag , 11 ſi0 im
ſtattfindende Matinse

Staatsanwaltſchaft und de
„ Das Reichsgericht hat iuReviſion eingelrgt .

heutiger Sitzung den
Stagatsanwaltſchaſt ver

— Sonderbarer

etzige Direktor der Taubſtummenanſtalt zu

tändiger den gerichtlichen Verhandlungen der

r wieder abreiſen wollte ,aufdem Bacnhöf
Un ſuchungsgefäſigniß

Durch eidliche Zeugenausſagen
m Prozeß Rößler ſoll feſtgeſtellt ſein , daß
r ſich als früherer Lehrer der hieſigen An⸗

ie wir noch
ahr och ein drit⸗

ebenfalls früher unter Rößler thätiger
ehrer , wegen dieſes Vergeßens im Verdachte

kanzler zu bekämpfen , wie ſonſt und kann
man ſich auf einen ernſten Anprall tmachen . Der eiſerne Varziner wird alle Liſt
und Gewandtheit verwenden müſſen
int Pariament ſeinen Meiſter zu finden, denn

Präcer an den Stellen , die es bedeckt . bieb ⸗ binten Eugen Richter ſteht das geſammte

Berichtes über einen M
um gicht ! burg im Elſaß war dere

Saul zu ſechs Wochen
worden . Gegen das

— Leipzig , 26 . Nov In dem Prozeſſe
egen die Frankfurter wegen eines

ilitär⸗Exzeß in Straß⸗
Redäkteur Daniel

4˙
d

ingni

„ Sie ſin
alle Veranlaſſung mi
kamen Sie dazu , einen ganz harmloſen Men⸗
ſch nie im geringſten belei⸗
digt hat , ſo zu ſchlagen ? “

P„ Va , Herr Richter , es woeben Kirchweih ,
And ' rer ' rad ' bei

8verurtheilt lei

zu dem Schluß kam, daß die Kindexrarbeik
rädikal beſeitigt werden müſſe , rief der amoe⸗
ende Kreisſekretär des

überwachenden Beamten zu :
hedeutet Aufle

Aus dem Ge
d angeklagt , d

en , der Sie noch ni

Angeklagter :
und

— Aus der
Ihr⸗

er Manége taugt Ihr

*

weſend . Das Referat hatſe Herr Willig über⸗
nommen und veralich derſelbe unſer Theater mit
dem Militairismus , welch erſteres die indirekten
Einnahmen der Stadt in gleicher Weiſe ven ,

ſchlinge , wie das Militafir jene des Reichs⸗

geboten werde und ſei es Sacht der Bürger
den gewählten Vertretern der Stad
unterſtützend beizutreten , daß dieſe Laſten , an
denen alle beizutragen haben und wovon

Thunlichkeit gemildert werden . Um mit Ernt
endlich einmal an dieſen wunden Fleck
gehen , ſchlägt er nachſtehende Reſolulion z

„ In Erwägung ,daß der weitere Zu⸗
ſchuß eine fort und ſort ſteigende Tendenz

hnerſchaft im Allgemeinen
Laſter

den , ohne daß der Allgemeinheit ein we⸗
ſentlicher Vortheil daraus erwächſt ,

den Bürgerausſchuß zu erſuchez ,
den verlangten

trag von 70,000 Mark abzulehney

zur baldmöglichſten Exledigung vorzulegen ,

deln und daſſelbe einem leiſtun

Direktor zu übertrggen . “
äch einigen kritiſchen Bemerkun

falls zu der Anſicht gelangt ſei , daß es m
dieſer Weiſe nicht weiter gehen könne , wolle

allzu harte Probe ſtellen . Er perſönlich ſt

nur dann erreicht werden kann , wenn das

Direktor vergeben wird .
Nachdem noch Herr Ebrhardt und Herr

Willig zu der Reſolution ge
dieſe einſtimmig zur Annahme .

. Sparkaſſe . Nachdem nun bei der hie⸗
ſigen Sparkaſſe ein ſtäudiger Kontrolleur in
der Perſon des Herrn Ph . Hug augeſtellt iſt,

werden nunmehr an 3 Tagen der Woche uf
zwar Montag , Mittwoch und Freitag , ſe⸗

12 Uhr Vormittags und vön
—5 Uhr Nachmittags Einlagen angenommen

ogen werden . Eine weſentliche Verkehrs⸗
ichterung dürftehierdurch wohl geboten

obwohl die Einrichtung unſerm Ideal
einer Sparkaſſe noch lange nicht entſpricht ,

E. Kaufmänniſcher Verein . Die Be⸗

E. F. Mayer Herr Paul Reuß hier geſoählt

unterhaltung mit Tanz ſtattſinden , welche
vielverſprechend werden
der Krankenkaſſe gab kund , daß der Abf
des erſten Rechnungsjahres , welches imit dem
1. Dezember c. abläuft ,ein recht günſtiger zu

* Der Berband Manngeim der
den .

en Reichsfechtſchule veranſtaltet auf heute
end im großen Saale des Saalbau eine

theatraliſch⸗ mufikaliſche Abendunterhalti
Soloſcherz „Schönrbschen

von Thiele und die „ Zillerthaler “ von Nees⸗
müller zur Aufführung gelaugen . Eine Ver⸗
looſung von geſchenkten Gegenſtänden iſ

unden und iſt an einem zahlreichen Beſuch
und gutem finanziellem Erlrägniß zum Beſten
des edlen Zweckes nicht zu zweifeln .

Eiſivoff Matineéc . Wir machen ag
dieſer Stelle wiederholt guf die moragen Vor

auf Autrag der Vertheidigung aufgehoben ,

die Einſtellung des Verfahreus vexfügt 9 %
die Koſten der Staatskaſſe überwieſen .

9.

lehnung gegen die Staatsgewalt
und erſuche ich Sie , die Verſammlung aufzu⸗
lbſen, was auch von dem Wendarmen Wacht⸗
meiſter pflichtſchuldigſt geſchah .

Shandelt zu haben .

der Hand !
Reitbahn . Rittmeiſter -

Menäage, da können die Keris w

— 0 3

29 . November⸗

daß bier inmal Hall

Städt hier

eil Nutzen zieht , na

fwurzelnde Schäden zu
nüſſen , in fernerer Exr⸗

zu Gunſten
eſucher auferlegt wer⸗

——iꝓ——
heutige Verſammlung ,

werteren Bei⸗

der verehrliche Bürger⸗
dem Stadtrath die Frage

gemäß ſei , das Großh .
Stadttheater umzuwan⸗

ſtungsfähigen

gen dez
nimmt Herr Dreesbach
Standpunkt des Stadl⸗
au erläutern , der gleich⸗

Bürger nicht auf eine

eügung , daß der Zwes

tüchtigen ſachkundigen

ſ prochen, gelangte

oche und

n den übrigen 3 Tagen
und Samſtag zurück⸗

eſtrigen Abend ſtattge⸗
mmlung war eine zien⸗
r vorgenommenen Vor⸗
e an Stelle des Herrn

er Tagesordnung bildete
die Löſung einiger ein⸗

ine muſikaliſche Abend⸗

Der Caſſierſoll .

n ,

der “ Unterhaltung ver⸗

Saale des „ Caſino “
der Frau Anette Eſ

derVerurtheilte die

Reviſions⸗Antrag der
worfen , das Erkenntniß

rund zur Verſamm⸗
Springe bei Hauſo⸗

Die Verſammlung

Amtes Springe dem
„ Radikal , das

richtsſgal . Richter
ieſen Mann hier ohne

Wie

daun war auch kein

chlappen Seelen , in
Nle nichts , aber 0



inen
ſten
wer⸗

Ung,

gE⸗
R⸗
br⸗

ſt.

il .
er⸗
115
id⸗

16

rrn

el

ä˖˖˖

Dienttümer vor

29 . November ? Badiſche Volks⸗Zeitung . B. Seite⸗

Poff, wobei Frau

ſuchern einen großen Kunſtgenuß inſichere
Ausſicht Pellen . 0

Der Arbeiterſortbildungsvereis
hält nächſten Sonntag , 28. ds . , Abends halb
8 Uhr , im kleinen Saale des Saalbau eine

theatraliſche Abentunterhaltung ab .
) Kirchengeſang . Die Liederhalle wird

ant Sonntag , den 29 . d. Mts , als am 1.

Advent , in der Concordienkirche Morgens
valb 10 Uhr 2 Chöre ſingen : à. Lobgeſang
von Haydn , b. Chriſtenglaube von Spohn .

Beſitzwechſel . Das Haus L 4, 16

wurde von Herrn Frdr . Krautb an Herrn

J . Schulzen dahier , das Haus 1 3, 32 von
Herrn Reſtaurateur Holdmann an Wirth

Joy. Feuerſtein dahier und der Baucomplex

in der Schwetzinger Straße lines Nr . 81 von

Herrn Privatmann Krauth an Herrn A.

Nuzinget und Conſorten dabier verkauft .
Sämmtliche Käufe wurden durch Geſchäfts⸗
agent Ph . Schäfer hier abgeſchloſſen .

— Knuſtansſtellung . In der perma⸗
nenten Kunſtausſtellung von A. Donecker
0 2,˙9 ſind neu ausgeſtellt :

W. Diez Landsknecht - Fähnrich “ ,
R. Eyp „Weibl . Kopf “ ,

G. Papvperitz „ Die Botſchaft “ ,
F. Schleſinger „ Morgen⸗Toilette “ ,

5 Groß „Feierabend “,
J . Herpfer „Violinſpieler “,

8 „ Thierſtück ,
A. Stademann „Winterlandſchaft “ und

„Mondlandſchaft “ ,
W. Belten „ Rendezvous “ ,

Feldhütter „ Zell am See “ ,
Doll „ Großer Platz in Prag “ ,

Fröhlich Hühnerbild “
Schultze „Winterlandſchaft “ ,

Müller „ Wild “ .

Badiſche Nachrichten.
*Weinheim , W. Nov . Eine recht nette

Sprache führt unſer 85 Stadtrechner , wel⸗
cher im heutigen „ W. Anzeiger “ folgende ,
kraftſtrotzende Annonce exläßt : —

„ Ehr⸗ undcharakterloſen Feiglingen gebe
ich grundſätzlich keine Antwort .

5 Der Stadtrechner . “
Er iſt aber ſo vorſichtig und verſchweigt

wohlweislich in ſeiner Männerbruſt , wen er
eigentlich damit meint . 8

Karlsruhe , 27 . Nov . Die Einnahmen

S.

—

E S

SE1Geꝛ

der Bad . Staats⸗Eiſenbahnen betrugen im
Monat Oktober dieſes Jahres gegen den

Reie Monat im Vorjahr 107,253 Mark
Riger .

OQ Karlsrube , 26. Nov . In den letzten
Tagen wetteiferten die ſogenannten „ demokr .

Blätter“, wie „ Bad . Landesbote “ , „ Bad ,
Bote “, „Neue Badiſche Landeszeitung “, ſich
gegenſeitig in Angriffen gegen den Redakteur

des Jatholiſchen „ Bad . Beobachters “ , Herrn
Dr . Armin Kauſen , zu überbieten . Der hie⸗
ſige Correſpondent der „Frankfurter Zeitung “
leiſtete das Menſchenmöglichſte , um dieſen
Mann aus dem Sattel zu heben und warum
dieſer Zorn , weil der Geiſtliche Rath Lender
nach der letzten Landtagswahl ſich ſehr ge⸗

mäßigt in einer Verſammlung ausgeſprochen ,

ganz genau ſo , wie es gerne von Herrn
Staatsminiſter Turban und den National⸗
liberalen gehört wird , und dieſe Sprache dem
Leiter des „ Bad . Beobachters “ durchaus nicht

gefallen wollte , während der „ Bad , Landes⸗

bote “ ganz in Zuckungen verſiel über dieſe
gemäßigte Anwandlung des Leiters der katho⸗
liſchen Volkspartei in Baden.

Daß dieſer Dr . Kauſen von der „ nationall ,
Preſſe “ ſtets guf das i angegriffen
wurde , iſt ſelbſtverſtändlich für diejenigen ,
welche ſtetige Leſer des Beobachters ſind , wie
jedoch ſog . demokratiſche “ Zeitungen dazu
kommen , dieſen „ſchneidigen “ Redakteur zu
befehden , das iſt jedem wirklichen
„ Demokraten “ unverſtändlich ; gerade der
Coxreſpondent der „ Frankfurter Zeitung “ und
Redakteur des Bad , Landesboten “ mußte es
ganz genau wiſſen , daß der Redakteur „ Dr .
Armin Kauſen “ bei jeder Gelegenheit ſich
eng an die Deniokraten auſchloß und die⸗

füngſte Laudtagswahl⸗ hat dieſes am beſten

bewieſen , außerdem wax und iſt Kauſen einer
der größten Gegner des „ Demokraten⸗Haſſers “
FIrhru. v. Göhler , des ſeitherigen Leiters der
conſervativen Partei Badens ; Kauſen allein
iſt es zuzuſchreiben , daßGöhler vom Schau⸗
platze verſchwand , die energiſche Sprache ,

welche der „Beobachter “ gegen die pietiſtiſche
Strömung und die durch die „ nationale “An⸗
wandlung „ Göhlers “ hervorgebrachte Spal⸗
tung des früheren freundſchaftl . Verhältniſſes
der Conſervativen mit der Centrums⸗Partei

Badeus führte , mußte jeden ſreiſinnigen Mann
auf Seite des Dr . Kauſen führen , außerdem
war es „ Kauſen “ , welcher in energiſchſter

Weiſe für die Wiederwahl des „ Demolraten “
Diemer in Wiesloch eintrat , während der

„ Protegé ! der ſog . demokratiſchenBlätter “
Herr Lender die Wiederwahl hintertrieb
und den „ Conſervativen “ von Stock⸗
horner vorſchob .

Die Circuläre , weſche Lender , Gerber ,
Kauſer ꝛc. veröffentlichten , ſind durch ver⸗

ſchiedeue Zeitungsberichte bekannt . Sie ließen ,
einen tiefen Riß zwiſchen dem Leiter der
„ Badenia “ ( Actiengeſellſchaft für Verbreitung
und Druck katholiſcher Schriften , welcher
auch der Badiſche Beobachter acngehört ) , Herru

Lender und dem Redakteur Dr . Kauſen er⸗
blicken . Auf Grund dieſes Zwiſtes legte
Lender ſein Amt nieder und war deßhalb
auf geſtern eine nochmalige Generalverſamm⸗

lung anberaumt , welche „ Hie Lender “ oder

„ Hie Kauſen “ erbringen ſollte . Die Schaden⸗
freude von Seiten der Gegner „ Käufens “

war eine große , „ endlich werden wir ihn

los “, vor Allen war es die . „nationalliberale
Tandeszeitung “, die Spalten oBe. Artikel
darüber brächte ünd willig ſchloß ſich der

„ Badiſche Bote “ als Hemokratiſch “ , wie ,
man man ſagt auch „geiſtlich influirtes “

Organ dieſem „ſteiniget ihn , an . Hiebei

ſind noch die „ gemäßigten “ Seiten⸗
iebe des „ M. Anz. “ ahzuführen , deſſen

iuiger Zeit gerade dieſen

aur und Frau BDeübert
mitwirken , aufmerkſam und können den Be⸗

BDr. Armin Kauſen “ in der Reſidenz

karlsruhe aufſuchte , um ihn zu erſuchen ,
die „ Parlamentariſchen Landtags⸗
berichte “ für die „ Neue Badiſche Landes⸗
zeitung “ zu übernehmen . Herr Bensheimer

ſuchte den katholiſchen Redakteur Kauſen auf ,

den Redakteur einer „ Partei “ , welche in
ſeinem Organ mit „ ſchmachvollſter
Vaterlandsloſigkeit “ traltirt wurde .

Geſtern Nachmittag 2 Uhr begann nun die

Generalverſammlung . Der Beſuch war ein
jo ſtarker wie ſeit Jahren nicht dageweſen .
Als Vorſitzender fungirte Herr Anwalt
Marbe aus Freiburg ; ein Antrag des Herrn
„ Städtpfarxer Oberle “ aus Bruchſal , den

Redakteur des „ Bad . Beobachters “ , Herrn
Dr . Kauſen ſofort ,zu entlaſſen , wurde von
dem Antragſteller wieder zurückgezogen , Herr
Lender “ gab eine abwiegelnde Erklärung und
wurde hierauf wieder in den Vorſtand durch

Akklamation gewählt ; nach weiterer Wahl des

Herrn Abt an Stelle Hugs , erhob ſich
Pfarxer Hiß aus Oberhayſen und erklärte
unter Anderem :

„ Daß man mit der Haltung des „ Bad .

Beobachters “ nicht allein zufrieden , ſondern

man könnte ſtolz auf die Redaktion ſein . “
Hiexguf allgemeines „ Bravo “ und wurde

dem Redakteur „ Dr . Kauſen “ durch die über

100 Aktionäre zählende Verſammlung nahezu
einſtimmige Auerkeunung gezollt .

Pfälziſche Nachrichten .
„ Kirchbeimbolauden , 27. Novbr . Der

geſtern aus dem hieſigen Amtsgerichtsgefängniß
entſprungene Kellner Conrad Müller aus

Persberg erfreute ſich nicht lange der gol⸗
denen Freiheit . Herr Gendarm Deutſch von

hier hatte ſich zur Verfolgung in das nahe
heſſiſche Gebiet begeben, traf den Flüchtling
zwiſchen Wahlheim und Freimersheim und
ſetzte ihm ſofort querfeldein nach . In einem

dort befindlichen Bache kamen dieſelben zu⸗

ſammen und gelang es dem Gendarm uach

heftigem Kaämpfe, den Burſchen zu über⸗
wältigen . Die Bewohner von Wahlheim
kamen mit Dreſchflegeln ꝛc. zu Hilfe , doch
war die B bereits erfolgt . Herr

Gendarm Deutſch mußte den Gefangenen , da
die Verhaftung im heſſiſchen geſchah , trotz

Peoste Ermüdung nach Alzey führen und

langte geſtern Abend um 6 Uhr mit dem

Zuge hier an . Die Geudarmerie hier hatte
wei glückliche , wenn auch äußerſt aufregende

age . —Heute ſoll , wie wir vernehmen , der

Inhaftirte photographirt werden , da man

annehmen zu können glaubt , das derſelbe
einen falſchen Namen führt und on ander⸗

iwärts mit dem Geſetz in Konflikt gerathen
iſt . ( N. B )

Handelszeitung .
Effectensocietät .

Frankfurt , 26 . Noxember . 1½ Uhr : Kredit

290 Stäatsbahn 219¾ , Galizier 184 , Lombar⸗

den 109½ , Disconto 197¼ , Gotthard 111½¼6
be. . , Egypter 65/ , Spanier 52½6 .

Ründſchau im Ausland .

Aüs Madrid wird gemeldet : Canovas

begab ſich Abends nach dem Pardo und

überreichte der Königin die Demiſſion des

Miniſteriums , welche angenommen wurde .

Das neue Miniſterium dürfte folgende

Zuſaminenſetzung aufweiſen : Präfident Sa⸗

gaſta , Inueres Gonzales , Finanzen Camacho
Arbeiten Gamazo , Kolonien Moret , Aeu⸗

ßeres Martos , Juſtiz Montero Rios , Krieg

Jovellar , Marine Berauger , Präfekt von

Madrid wird Kiquena ; der erſte Kammer⸗

herr des Palaſtes , Herzog von Tetuan ,

wird erſetzt durch Sexto. — Alleentlaſſenen ,

noch militärpflichtigen Soldaten ſind wieder

einberufen . Die Armee wird dadurch um

60,000 Mann verſtärkt . — Die Sprache
der republikaniſchen und karliſtiſchen Blät⸗

ter iſt fortgeſetzt maßvoll . Vorſichts⸗

halber wird in Carthagena , Bar⸗

celona und San Sebaſtian der

Belagerungszuſtand erklärt .

Alexander ſcheint die „ Sprache “
Oeſterreichs wenig zu reſpektiren wie

aus einer Depeſche der „ K. . “ aus

Sofia vom 24 . ds . hervorgeht . Nach der⸗

ſelben wünſcht Fürſt Alexander , daß die

Mächie Serbien zur Zahlung einer Kriegs⸗
entſchädigung von 30 Millionen

Francs anuhalten . Andernfalls würde

Bulgarien nach der Meinung der maß⸗

gebenden Perſönlichkeiten gezwungen ſein ,

ſich ſelbſt Recht und Sühne

zu werſchaffen . Die Mächte
würden alſo ihren verſöhnenden Einfluß

nicht bei dem angegriffenen Theile , ſon⸗
dern ' bei dem Fridensſtörer gel⸗
tiend zu machen haben . Die Mächte
ſollen von dieſer bulgariſchen Auffaſſung
bereiis benachrichtigt worden ſein . — Der

„Times “⸗Korreſpondent in Petersburg er⸗

fährt aus „allerbeſten Quellen , daß Ruß⸗

land es nicht mehr für praktiſch

halte , ſich direkt der Vereini⸗

gung bleider Bulgarienzu wider⸗

ſetz en. “

„ Unterdeſſen iſt Graf Khebenhüller auf
der Reiſe , um Alexander aufzuſuchen und

Hortteine energiſche Sprache zu führen .

Die dihlomatiſche Welt legt der Seu⸗

dung' ! des . Grafen Khevenhuzlier nach

dem billgariſchen Hauptanehiier eine ſehr
ernſte Vedeurung bei . Die durch
denſelben zu überbringenden Erkläxungen

Wiener Kabinet hatte die anderen Kabi⸗

nete von dieſem Schritte verſtändigt . Ein

inſpirirter Artikel des „ Peſter Lloyd “
führt eine ſehr ſtrenge Sprache gegen den

Fürſten Alexander . In dem Artikel wird

erklärt , daß des Fürſten erſichtliches Stre⸗

ben , ſich für den Mißerfolg der bul⸗

gariſchen Bewegung dadurch zu entſchä⸗
digen , daß er Serbien den Fuß
auf den Nacken ſetzt , — werde ge⸗

hindert werden .

Neueſte Nachrichten .
“ Karlsruhe , 27 . Nov . Heute hat auch

die Erſte Kammer ihrerſeits eine beſondere
Adreſſe auf die Thronrede einſtimmig an⸗

genommen . In der ausgedehnten Dis⸗

kuſſion ſprechen beſonders die 3 gelehrten
Mitglieder des Hauſes . Die Herren Dr .

Knies , Dr . Schuler und Dr . von Horſt
mit Feuer für die landwirthſchaflliche

Real⸗Kredit⸗Anſtalt unter ſtaatlicher Ae⸗

gide , verhehlten aber nicht , daß große
Schwierigkeiten zu überwinden ſeien . Frag⸗

liche Einrichtung ſei unerläßlich zur Er⸗

weckung des bäuerlichen Beſſerwerdens ,

ja zur Rettung der Exiſtenz des Bauern⸗

ſtandes . Graf von Berlichingen und

Freiherr von Hornſtein ſind auch dafür ,
aber mit kühlerer Auffaſſung . Dieſe ge⸗

ſetzgeberiſche Schöpfung wird jedenfalls
als eine Schwergeburt zu ſchaffen machen ,
und ſchwerlich ſchon auf dieſem Land⸗

tage . Morgen wird die Erſte Kam⸗

mer den Geſetz⸗Entwurf , betreffend
die Steuererhebung in den 3 Monaten

Dezember , Januar und Februar berathen
und ſolchen unzweifelhaft einſtimmig an⸗

nehmen . Die Debatten werden auch bier

breitſpurig ſich über alle die Zeit bewegen⸗
den wirthſchaftlichen und ſozialen Fragen

erſtrecken . Die Zweite Kammer hält vor

Dienſtag , 1. Dezember keine Sitzung , da

es vorerſt an präparirtem Berathungsſtoff
gebricht .

Berlin , 27 . Nov . Der Kaiſer empfing
das Reichstagspräſidium . Der Kaiſer

unterhielt ſich mit den Präſidenten über

die Aufgaben der Seſſion und ſprach die

Hoffnung aus , daß die Verhandlungen
ruhig und friedlich verlaufen würden .

Nachmittags empfing der Kaiſer den

Grafen Bismarck zum Bortrag . Der

Kronprinz beſuchte um 4 Uhr den Fürſten

Bismarck . — Der Bundesrath überwies

geſtern einen Antrag Preußens , der eine

Deklaration des Freizügigkeits⸗ Geſetzes
enthält , an die Ausſchüſſe .

Brüſſel , 27 . Nov . Die belgiſche und

franzöſiſche haben ein Ueber⸗
einkommen in der Münzfrage getroffen
und den anderen Staaten der Union

unterbreitet . — Die Nachricht , Stanley

übernehme die Leitung des Kongoſtaates ,
iſt unbegründet .

Wien , 27 . Nov . Die wegen demon⸗

ſtrativen Benehmens in der Hofoper an⸗

geklagten zehn deutſchen Studenten wurden
heute von dem Polizeirichter zu je 10

Gulden Geldſtrafe , event . 3 Tagen Arreſt

verurtheilt . Neun nahmen die Strafe an ,

einer meldete Rekurs an . Der Vorfall

war am 19 . d. M. paſſirt . ( Fr . . )

Haag , 27 . Nov . Die Zweite Kammer

hat den Geſetzesvorſchlag , die Zahl der

Deputirten um 9 zu erhöhen , verworfen .

Es bleibt alſo bei dem jetzigen Parteiver⸗

hältniß : 43 Liberale gegen 43 Anti⸗

liberale .

Privat⸗Telegramm ,
Berlin , 28 . Nov . , Vormitiags 10

Uhr 20 Min . Nach einer authentiſchen

Meldung , welche die „ Times “ in London

aus Konſtantinopel erhielt , iſt durch die

Intervention der Türkei , Oeſterreichs und

Rußlanes zwiſchen Serbien und Bulgarien

die Waffeuruhe herbeigeführt .

Sofig , 28 . Nov. , 11 Uhr Vormittags .

Nachrichten aus Pirot von geſtern Nach⸗

mittag 3 Uhr melden : Nach einem hef⸗

tigen Kampfe , welcher ſchon Vormittags

um ſieben Uhr begonnen hatte , räum⸗

ten die Serben die bis dahin inne

gehabten Poſitionen links von birot ;

auf der rechten Seite dauert der Kampf

noch fort . Im Centrum hat ſich ein ſtarker

Artillerie⸗Kampf eutſponnen . In dieſem

Augenblick haben die Bulgaren ſehr viel

Terrain in der Richlung gegen Niſch ge⸗

wontlen . In der Stadt fanden geſtern
Fund heute meh fach Exploſionen ſtatt ,

ſollen ſehr beſtimmt lauten . Das Briefkaſten .
Herrn F . B . hier . Um Ihnen hinſicht⸗

lich Ihrer Wette , betreffend die Kriegsſchul⸗
den der Städte Königsberg und Danzig ganz
zweifelloſe Auskunft ertheilen zu können ,
haben wir uns an die maßgebenden Perſön⸗
lichkeiten daſelbſt gewendet und werden Ihnen

nach Eintreffen der Antwort weitere Mit⸗
theilungen im Briefkaſten unſeres Blattes

machen .
Abonnent M . hier . Das Kind führt

unbedingt Ihren Namen , denn es iſt während
der Ehe geboren und hat alſo die Vermu⸗
thung der ehelichen Geburt inſolange für ſich ,
als Sie nicht die Scheidung beantragt und
durchgeführt haben . Der Standesbeamte iſt

ſogar verpflichtet , das Kind als ein eheliches
einzutragen . Wenn und ſobald Sie die
Scheidung erwirkt haben , wird auch dieſer
Eintrag im Geburts⸗ und Sterberegiſter rich⸗
tig geſtellt werden . Wenn Sie mittellos ſind ,
laſſen Sie ſich auf der Kanzlei des Stadt⸗

rathes unter Angabe des Zweckes Ihrer Klage
eine Eingabe zur Erlangung des Armenrechtes
ausfertigen . Mit dieſem Zeugniſſe können

fit dann koſtenlos Ihren Rechtsſtreit durch⸗
ühren .

Abonnent A. hier . Es iſt nicht richtig ,
daß nur Grafen und Fürſten vier⸗ und ſechs⸗
ſpännig fahren dürfen und daß ein Anderer ,
welcher ſich gleichen Luxus erlaubt , Strafe zu
gewärtigen habe . Jeder , deſſen Mittel dies

erlanben , kann ſich dieſen Luxus geſtatten
In ſtudentiſchen Kreiſen iſt es üblich , daß
die Senioren oder Chargirten bei Fackelzügen ,
Auffahrten in Vier⸗ und Sechsſpännern para⸗
diren ; den Alten zu Hauſe ſoll das aber aus

naheliegenden Gründen nicht immer ganz

gleichgükig ſein . 8
Herrn B . S. in Weinheim .

Sie ſich vor Allem an das d

zirksamt , das die maßgebende
iſt . Tragen Sie Ihre Angelegenheit dem⸗
ſelben vor und theilen Sie uns den Beſcheid

mit , den Sie bei dieſer Stelle erhalten hahen .
In irgend einer Kaſſe muß Ihre verunglückte
Tochter verſichert ſein . tikinhaber

Wenden
Gr . B

Ob den Fabr
ein fahrläſſiges Verſchulden bei dem Unglücks⸗
fall trifft , iſt einer Unterſuchung darüher vor⸗

zubehalten , ob alle Sicherungsvorrichtungen
an der betreffenden Maſchine angebracht ge⸗
weſen ſind , welche durch die Natur der Sache
bedingt ſind . Sprechen Sie alſo zuerſt beim

dortigen Bezirksamte vor und gehen Sie uns

danach weitere Nachricht ; es iſt ſell känd⸗

lich, daß wir Ihnen mit
die Hand gehen werden .

Eingeſandt .
Wannheim , 24 . Nov . Vom Vorſtande

des Schachklubs Maunheim . — Eine des
gebildeten , ernſtes Mannes würdige Aufgabe
iſt unſtreitig die Pflege des Schachſpiels und

ebührt dem hieſigen Schachklub offenbar das

Verdienſt , das Intereſſe für das Schachſpie⸗
len in weiten Kreiſen wachgerufen zn haben .

Wie in allen menſchlichen Dingen , wenn

Schein mehr als Wahrheit geprieſen , äußerer
Glanz mehr als innerer Werth hochgehalten
wird , ergiug es

Rath und That än

indeſſen im Schachklub , der

vor einigen Jahren nummeriſch einer der

Stärkſten Deutſchlands war ; — das innere

Schachleben erkrankte nicht nur , weil von

einzelnen Pſeydo⸗Größen eine äußere Schein⸗
Herrlichkeit erſtrebt und dafür beſonderer
Glanz in Anſpruch genommen wurde , ſonders
auch , weil für Viele keine Gelegenheit geboten

war , in für ſie genehmer Zeit Schach ſpielen
zu können ; zugleich aber immerhin , weil die

richtige Leitung fehlte und der Verein unter
ſeinen Mitgliedern Elemente hatte , welche
das Schachleben lange Zeit ſelbſtrühmend , in
einer oft Anſtoß erregenden Art beherrſchten
und ſich im Glanze früherer Herrlichkeit zu
ſonnen beliebten .

Im Jahre 1884 hat der damalige Vorſtand
des Schachklubs die Abhaltung des ſüdweſt⸗
deutſchen 4. Schachkongreſſes übernommen

ohne Mandat der Generalverſammlung und

ohne Würdigung der innern und finanziellen
Lage des Vereins — im Oktober 1884 nahm
die Generalverſammlung den Kongreß mit
dem Vorbehalt definitiver Beſchlußfaſſung
im Jahre 1885 vorläufig an und begann
nun die Thätigkeit eines neuerwählten Vor⸗

ſtandes , die indeſſen bald erlahmte .
Die wenig günſtige Finanzlage des Clubs ,

bas frühzeitige Erlöſchen des Strohfeuers
Faugenblicklicher Begeiſterung der Macher

jenes Vorgehens , der Rücktritt des Wochen⸗
Präſidenten , der Wegzug eines dominirenden

Elub⸗Mitglieds , der erzwungene Austritt
einer bekannten Schachgröße , von der indeſſen

geſagt werden kann , daß der Weihrauch , den

ſie ſich zu ſtreuen beliebt , weder wohlriechend
noch ächt iſt , waxen nicht länger geeignet ,
die Propaganda für den ohne Mandat über⸗
nommenen Schachkongreß zu ſtärken und

ließen die Generalverſammlung am 29. Okt .

d. . in richtiger Würdigung der beſtehenden
Verhältniſſe gerathen erſcheinen , auf die Ab⸗

16 —5 des IV. Schachkongreſſes zu ver⸗

zichten .
In der hieſigen Schachzeitung iſt nun die⸗

ſer Verzicht zum Gegenſtand einer abfälligen
Kritik gemacht , in welcher viele phraſenhafte
Redensarten über weiſe Sparſamkeit , wohl⸗

geleitete Führung des Schachklubs , und feiges
Ablehnen des kühnen Projekts , der Ahhaltung
des IV. Schachkongreſſes enthalten ſind .

Wir beſchränken uns dieſer Kritik gegen⸗
über lediglich auf die Erklärung , daß die

Darſtellung der Sache de heit durchaus

nicht eutſpricht , die beſtandenen Verhältniſſe
des Clubs vielſach nicht richtig beurtheilt
ſind und wir die individuelle en Blamage , nichtbetreffs einer vermeintlich⸗
als zutreffend anerkennen .

Nach Ausſcheidung der belerogenen Ele⸗
mente ſteht der Elub inm, ch neu geſtärkt
da , und iſt beim hargion hen Zuſauimen⸗
wirken ſeiner Mitglieder zu erwarten , daß

er wachſen , gedeihen und brüben werde .

anheimer Schn k .
wahrſcheinlich von Miten herxührend . — — — —



Wie die Jahre ſeither ſo eröffne auch diesmal wieder einen „Weihnachts⸗Ausverkauf “ welcher am
1. Dezember l . Jahres beginnt und mit dem 1. Januar 1886 endigt .

Der Zweck dieſes Ausverkaufes iſt der , die Herbſt⸗ und Winterwaaren vor Beginn des neuen Jahres zu räumen ,
und um Platz für die z. Zt . friſch eintreffenden Frühjahrs⸗⸗Mäntel zu gewinnen . 5

Um nun dem geſchätzten Publikum den Einkauf weſentlich zu erleichtern , habe ich eine Preisreduction von
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Lu , in Weinheim .
Sonntag , 29 . Novembe

Aöuig , Graf
und Straßentänzern

Charakterbild in 5 Aufzigen
Anfang 8 Uhr. .

Es ladet freundlichſt ein
12107 H. Böffinger , Direll .

Mannheimer Liedera
Sountag , den 29 . Rovemben

Geschäftsveflegung und Empfehlung.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hiermit die Mittheilung , daß ich mit Heutigem mein

Manufafturwaaren⸗Geſchäft von Iit . H 1, 13 nach dem nächſten Qucbrat
Lit . EX 2 , 19

verlegt hahe . Dem Einkauf meiner neuen Waaren habe ich in jeder die größte Sorgfalt und bin ich durch
direkte Bezüge im Stande , zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen zu verkaufen . Unter Anderem werden nachſtehende Artikel ,
wie folgt , abgegeben:

/ Lama , rein wollen , ſeither 90 Pfg . , jetzt 75 Pfg .f 0 Plaids , ſeither 90 Pfg . , jetzt 65
Ag.50 86

Tuch⸗ und

Abends 5 Uhr
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Sonntags - Proben
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5 Oachemir alle Farb . reinw . „ . 830 „ „ . 20 „
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Ausſtattungsartikel.5 J½ Croise alle Farben , reinw . , . 80 „ / Bettzeuge , waſchächt 3 * 28 8

8 Serge , rein wollen 180 . 40 „ / Cattun zu Ueberzüge R hhu deren Beſuche wir unſere Nige,fcb

5 Mein Lager in allen andern Artikel , 5 Tuch , Buxkin , Hoſenzenge , Barchend , Bettdrell , weiße Leinen , lreundlichſt einladen .

Baumwolltuch , Schirting , alle Arten Hemdentuche , Betttücherlemnen, andtuchgebild , färbige Hemden⸗ 0 Der Borſtanb .
ſtcoſſe , Unter bſenbarchend , Rockzeuge , Kattun , Druckkattun , Lama , Bay, Baumwollzeuge , Vorhang⸗ 5553

Robe Strohſackleinen , ſeidene , wollene und baumwollene Cachenez , Unterboſen , Herrenſchlipps , weiße Italieniſche Ma rone⸗
und farbige Taſchentücher , Bettvorlagen , Pferde und Bettdecken , weiße und farbige Hemden ꝛc. ꝛc. 8

6 i6 delae nfic Preiſelbeeren
8 ＋ anz beſonders mache noch darauf oufmerkſam , daß der Reſtbeſtand meines ſeitherigen Waarenlagers , um vollſtändig 5

0 damit zu zu den bisherigen Ausverkanfspreiſen und theilweiſe noch billiger Peebüe 8 feinſtes Marmeladt 4
Einem geneigten Zuſpruch entgegenſehend , ſichere ſtets reellſte und billigſte Bedienung zu, lempſiehlt billigſt Lfl ,
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F . N 2 , 55
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Weihnachtsausstellung .
Um unſeren verehrl . Abnehmer auf bevorſtehend : Feſttage Geſegenheit zu geben , ihren Bebarf Silig zu Grösstes Lager von 12121

decken , entſchloſſen wir Uns , in uhſere , durch ihre ünübertroffene Backart rühmlichſt bekaunten Mehle , wieder eine Preiz⸗⸗ 2
emäßigung eintreten zu laſſen. Wir offeriren⸗ — Prachtwerken , Klassikern , Jugendschriften ,

fann Kdisefmonlist. Blathenmehd - ⸗Err Sr
0/Abnahme von 1 Pfſd. M . — 20 Pfg . pr . Pfb . b/Abnahme von 1 Pfd . M .

—
18 Pfg . pr . Pfd .

„
D 3, ¼ am F. chtmarkt .

„ 50 —100 „ „ 10 555000
im Orginalſack od . 200 „ „ 22 . 50 im Orginalſack od . 200 „ „ 29 . 54 „

getroifrei in ' s Haus geliefert .

* 7*

*

tägl 10 von595
Mict Piorama

2 90 . 5
Wir bemerken austrücklich , daß unſer Kaiſermehl zu den ſeinſten Bäckereien verwenbet werden kann und

Shernehmen wir für vorzügliche Backart

äßi
Garantie .

11 — 4 f 6Lel9 Vreisermä ung fammittGrohe 8 8 Sackarkikel Pianino - Fabrik

Mauf genemmen .

CH. SchARF , Mannheim , C 4, 4

Sbr Kaufm E 3 I1 euchfichlk kreuzs . Pianinos in erſter Oualität zu Fablikpt . 3 500 . —ihe
0 * 50

4 Franko Sieferungen nach allen Bahnſtellen , Aeltere Suſirumente
werben
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Mein erſtes Fe
Humoreske von VB .

Nachdruck verboten .

( Fortſetzung und Schluß . )

Mit übermäßigem Reiſegepäck waren ſie
gerade nicht belaſtet . Außer einem feſten
Walzknüppel und einer großen Schnaps⸗
flaſche konnten meine Augen nichts ent⸗

decken , ich mußte höchſtens die Löcher und

Riſſe in ihren Kleidern zum Gepäck rechnen .
Der Eine trug ein Paar Lederſchuhe ,
welche ganz ungenirt auf allen Seiten die

unbeſtrümpften Füße ihres Herrn Beſitzers
durchblicken ließen . Der Schlapphut hatte
wahrſcheinlich ſchon zweimal die Reiſe um
die Welt gemacht , aber ſicher nicht in 70

Tagen . Rock und Beinkleider waren von

engliſchem Leder , woran der Zahn der Zeit
mit ſeiner vernichtenden Macht nicht ſpur⸗
los vorübergegangen war .

Der Andere hatte ſeine rothen Plüſchpan⸗
toffeln zuſammengebunden , weil ſie ſonſt
aus Mangel an Anhänglichkeit verloren

gegangen wären . Zur Kopfbedeckung diente

ein abgeſchabter eingedrückter Cylinder , wel⸗

chen er , nebſt ſeinem altmodiſchen Rock ,
deſſen Urfarbe wahrſcheinlich ſchwarz war ,
von irgend einem geiſtlichen Herrn geſchenkt
erhalten . Ueber die Beinkleider will ich
den Mantel der Stöcker ' ſchen Nächſtenliebe
breiten .

„ Was für eine Religion ?“ war ihre
erſte Frage .

„Sonderbar, “ dachte ich.
denn die das an ? “

„Proteſtant ! “ erwiderte ich laut und

gleichzeitig ſtimmten beide ein ſchallendes
Gelächter an , ohne daß ich irgend einen
Grund dafür entdecken konnte . Nun frugen

—

ten .

„ Was geht

ſie weiter , wo ich herkomme und ob es
dort heiß ſei .

„Ich glaube , Ihr wollt mich uzen, “ rief ich
ärgerlich aus . „ Solche dumme Fragerei .
Bei 25 Grad Hitze iſt es überall heiß . “
Wieder das ſchallende Geläͤchter .

Meine Erwiderung wurde durch das

Nahen zweier anderer Handwerksburſchen
unterbrochen , an welche ſie die gleichen
Fragen richteten . Später wurde mir auch
der Sinn derſelben klar . Statt Geſchäft
ſagt man in der Vagabondenſprache :
„Religion “, und „ ob es heiß iſt “, bedeutet

ſo viel , als ob die „ Butze (Poliziſten )
ſcharf ſind .

Der eine der Neuangekommenen war

ein „Katzhoff “ ( Metzger ) , der andere ein

„Katzenkopf “ (Schloſſer ) , während der
mit dem Cylinder ein „Pflanzer “ ( Schuſter )
und der mit dem Weltumſegler , ein „Spitz⸗
flammer “ ( Nagelſchmied ) war .

In den Heften ( Dörfern ) , woher ſte
kamen, war es nicht heiß und hatte der

Katzenkopf eine „ Staude gedalft “ ( Hemd
gefochten), während der Katzhoff ein Paar
„Trittchen “ ( Schuhe oder Stiefeln ) bekom⸗

men und allein beim „Schmalgehen “ ( auf
der Landſtraße die Begegnenden anbetteln ) ,
„ 5 Backen “ ( Silbergroſchen ) verdiente .

Im nächſten Hefte würden wir ſicher
„Aſche “ ( Geld ) und „ Lechum “ ( Brod )
bekommen. Nachdem noch ein „ Soruf ge⸗
ſchwächt “ ( Schnaps getrunken ) wurde wie⸗
der aufgebrochen .

Es war gerade keine angenehme Em⸗

pfindung , welche mich beherrſchte , als der

Spitzflammer und Pflanzer mit mir wal⸗

zen wollte , aber ich mußte vorläufig gute
Miene zum böſen Spiele machen .

Auf einer kleinen Anhöhe , am Saum
eines bis an die nahen Berge ſich aus⸗

dehnenden Fichtenwaldes liegt das nächſte
Dorf .

Sinnend erfreuen ſich meine Augen an
dem maleriſchen Anblick , ohne zu ahnen ,
daß ich dort noch heute ein kleines Aben⸗

teuer erleben ſollte .

Im Dorfe wohnte nämlich ein Pfarrer ,
welcher eine liebliche ſechszehnjährige Nichte
hatte , woraus ich ſelbſtverſtändlich dem

ehrwürdigen Manne keinen Vorwurf ma⸗

chen will , denn ich muß vor allen Dingen
hemerken, daß es keine ſogenannte Nichte ,
ſondern eine wirkliche , leibliche Tochter der

verheiratheten Schweſter des ehrwürdigen
Herrn Pfarrers war , melcher überdies ein

Proteſtant und dreißig Jahre glücklich und

Ririeden mit ſeiner ehrſamen Hausfrau ,

kilage zur Zad
welche ihm zwei Söhne ſchenkte , in Einig⸗
keit und Frieden lebte . Seine treue Gattin

ſtarb drei Jahre früher , als ich in dies

Dorf kam .

Der älteſte Sohn war verheirathet , wäh⸗
rend der jüngſte die Univerſität beſuchte ,
darum kam oben erwähnte wirkliche Nichte
öͤfters zum Oheim , um ihm in ſeiner Ein⸗

ſamkeit Geſellſchaft zu leiſten .
Doch ich will dem Laufe meiner Erzäh⸗

lung nicht vorgreifen und werden mir

meine freundlichen Leſer wohl erlauben ,
daß ich zu meinen Reiſegefährten mich wie⸗

der zurück verfüge .
Wir gingen bis mitten in ' s Dorf , wo

die Kirche mit dem Pfarrhauſe ſteht . Letz⸗
terem gegenüber iſt ein Wirthshaus . Von

hier aus ſollte ein Streifzug unter⸗

nommen werden . Das Loos theilte mir

das Pfarrhaus und die links liegenden
Häuſer zu . Ehe ich noch etwas erwidern

konnte , waren die Herren ſchon bei der

Arbeit und „fochten, daß der Stock ſchwitzt “
Unſchlüſſig ſtand ich nun vor dem Pfarr⸗
hauſe . Es war ein ſchmuckes , blankes

Gebäude . Die Wohnzimmer lagen ziemlich
hoch, ſo daß ich nicht bis zu den Fenſtern
reichen konnte , welche von grünenden Reben

umrankt wurden . Eine ſteinerne Treppe
führte zur Hausthüre hinauf . „ Da könnte

man ſchon einen Fechtverſuch wagen . Wenn

ich nur wüßte , — ja , wenn . “

Wollend und zögernd , überlegend und

ſinnend ſteh ' ich, wie feſtgebannnt auf einer

Stelle .

„ Wenn ich nur wüßte , was ich thun
ſoll ' ! “ ruf ich unwillkürlich aus .

„ Auch „Fechten “ gehn ! “ klang es , lieb⸗

lich tönend , in meiner Nähe .

Ich blicke umher , Niemand iſt da . Son⸗

derbar ! Man hat doch noch nie gehört ,
daß die Engel im Himmel ſich auch um

das Fechten bekümmern . Hm hm

Plötzlich höre ich dicht über mir ein leiſes
Gekicher . Ah ! Vom Fenſter des Pfarr⸗
hauſes . Schnell ſprang ich auf die Mitte

der Straße , um in ' s Fenſter ſehen zu

können und erblickte , die Götter ſind meine

Zeugen , ich erblickte ein Mädchen , das ich
mit meiner ſchwachen Schilderungskraft

nicht beſchreiben kann . Mit einem Worte ,

„es war ein Engelsbilb . “ Natürlich war

ſie ſofort vor meinen profanen Augen ver⸗

ſchwunden .
Jetzt wurde ich auf einmal verwegen .

Eine mephiſtiſche Ideen durchzuckte meinen

fündhaften Geiſt , welcher mich zu einer ſo

ſchwarzen That verleitete , daß ich noch heute

ganz zerknirſcht bin über meine damalige

Schlechtigkeit .
Nachdem ich überzeugt war , daß mich

Niemand beobachtete , ging ich weiter in das

Dorf hinein , kehrte aber bald wieder um

und ſchlich mich dicht unter dem Fenſter
nach der Hausthüre , welche nicht verſchloſ⸗

ſen war . Auf mein Anklopfen an der

Zimmerthüre flötete die lieblichſte aller Men⸗

ſchenſtimmen : , Herein ! “
Sie öffnete die Thür , ſelbſtverſtändlich

nicht die liebliche Stimme , ſondern die noch

lieblichere Beſitzerin der Stimme . Als ſie

mich erblickte , nämlich die Beſitzerin , war

ſie ganz verblüfft und ich, ich war erſt recht

verblüfft . Der Liebreiz , welcher die zierliche
Geſtalt wie Zauberduft umſchwebte , betäub⸗

te meine Sinne . Doch bald ermannte ich

mich , vollführte eine graziöſe Verbeugung
und murmelte nach Handwerksburſchen
Art : „ Sie werden entſchuld ' gen , ein ar⸗

mer Reiſender bittet um einen Kuß. “
„ Doch kaum war mir das Wort entfahren ,

Möcht ' ich im Buſen es bewahren . “

Einer zürnenden Göttin gleich ſtand ſie

hocherröthet vor mir . Die ſonſt ſo milden

Augen ſchleuderten beinahe zerſchmetternde
Blitze auf des Frevlers Haupt . Doch nur

einen Augenblick und der Schalk bekam

wieder die Oberhand , beſonders als ſie

mein in Demuth gebeugtes Haupt erblickte .

Schnell drückte ſie mir etwas in die Hand
und rief ;

„Trinken Sie Bier , das iſt für Sie

praktiſcher als ein — “

Weiier verſtand ich nichts , denn ſie ſchob

mich zurück , die Thür flog zu und da ſtand

ich im Hausgang , mich ſchüttelnd , wie ein

hegoſſener Pubel .
Draußen betrachtete ich das Geſchenk .
Es waren zwee Silberfroſchen . “

Ein kleiner Knabe kam aus dem Wirths⸗
hauſe mit einem großen Glaſe Bier . Das

war ein Wink des Schickſals . Zwei Minu⸗

ten ſpäter ſaß ich ſchon drinnen am Fenſter
bei einem Glaſe Gerſtenſaft und ſchaute ſehn⸗
ſüchtig nach meinem holden , Gegenüber, “
welche , ohne aufzuſehen , fleißig die Nadel

handhabte . Einmal ſchaute ſie verſtoh⸗
len auf , dann noch einmal und endlich
lächelte ſie ſo himmliſch , daß es, wie ein

elektriſcher Strom , meinen Körper wonnig⸗
lich ſüß durchfluthete . So ſaß ich zwei
volle Stunden und trank 6 ſage ſechs Schop⸗
pen Bier . Meine Reiſegefährten hatte ich
ganz und gar vergeſſen . Einzelne Bauern

kehrten ſchon vom Felde heim . Da kam

auch der Herr Pfarrer , welcher über Land

geweſen war . Kaum erblickte ihn das holde
Kind , da ſprang ſie ihm entgegen , umarmte

ihn , und ja, das Waſſer lief mir im Munde

zuſammen , ſie gab ihm einen wirklichen ,
wahrhaftigen Kuß . „ Herr Gott ! “ dacht '
ich bei mir , „ wenn ich doch nur ein einzi⸗
ges Mal der Pfarrer wäre . “

Noch einmal ſah ' ich ſie am Fenſter ,
ihr Arbeitszeug wegräumend , noch einen
Blick und nun blieb ſie verſchwunden .
Mißmuthig zahlte ich meine Zeche , aber

nicht mit den bewußten „ zwee Silberfro⸗
ſchen, “ und walzte mürriſch und verſtimmt ,
nicht rückwärts blickend , weiter .

Der nächſte Ort , ein kleines Städtchen ,
war zwei Stunden entfernt . Dort wollte

ich übernachten .
„ Aber ich dachte ,
Und mein Verhängniß brachte
Mich gegen meinen Sinn ,
Wo anders hin . “
Die Landſtraße führte dicht am Walde

vorüber . Ein Landmann zeigte mir einen

Fußpfad durch den Wald , welcher mich
eine halbe Stunde früher an mein Ziel
bringen ſollte . Wacker marſchirte ich an⸗

fangs bei untergehender Sonne zwiſchen
den raſchelnden Tannen weiter , mit Wolluſt
den ſüßen Harzduft einathmend . Aber bald

machten das ſehnende Verlangen nach dem

bewußten Kuſſe und die ſechs Glas Bier

ihren ſchläfrigwirkenden Einfluß geltend .
Im Kopfe wirbelt ' s und tobt ' s , die

Augen ſchließen ſich ohne Erlaubniß und
die Füße künden einen rieſigen Strike an .
Au ] Da ſtieß ich mit dem Kopf an eine

Fichte und war wieder wach ; doch nur

auf kurze Zeit .
Dann nahm die Abſpannung wieder

überhand . — „Ach, könnte ich nur einen

Augenblick mich ſetzen . Dort , fünf Schritte
abwärts , ſteht ein Baumſtumpf . Darauf
will ich mich ausruh ' n, aber nur 2 Mi⸗

nuten lang . “ Geſagt , gethan !
Aber ehe die zwei Minuten vorüber

floſſen , ruhte ich ſchon feſt in den Armen

des ſchnarchenden Gottes Morpheus . Ich
träumte von einer lieblichen Waldfee mit
blauen Augen und wallendem , goldigem
Haar .

Sanft erfaßt ſie meine Hand , doch ich
nicht faul , will ſie umarmen , küſſen und

Donnerwetter !da lag ich am Boden . Das

war eine ſchöne Beſcheerung . Um mich her
war es ſchon ganz dunkel .

Natürlich war ich jetzt wach. Aber ich
fand keinen Weg mehr . Nach langem Hin⸗
und Herlaufen komme ich endlich wieder

auf die Landſtraße . Da ſtand ich nun ,
wie weiland der große Athlete , Herr Her⸗
kules , am Scheidewege und wußte nicht ,
ſoll ich rechts oder links . Den Namen

des Städtchens hatte ich ebenfalls in meiner

Schlaftrunkenheit vergeſſen . „ Na , nun
immer zu . Ein Handwerksburſche geht nie

irre, “ ſagte ich mir ſelbſt und machte „links
ſchwenkt Marſch ! “

Auf einmal hörte ich hinter mir ein

Rollen . Eine Kutſche fuhr im ſaaſenden
Galopp daher . Ich bin gewöhnlich , zu
meinem Ruhm muß ich es geſtehen , kein

mißgünſtiger Menſch , aber heute war ich
doch ein wirklicher Neidhammel . Erſt gönnte
ich dem Pfarrer den bewußten Kuß nicht
und jetzt , jetzt hätte ich am liebſten ſtolz
aus der Kutſche geſchaut , ſtatt ſehnſüchtig
hineingeblickt . Doch , was iſt das ? Der

Herr läßt den Kutſcher dicht neben mir

halten .
„ Wohin noch ſo ſpät , junger Mann ? “

ruft er mir gemüthlich zu .

„ Ich bin auf der Wanderſchaft, “ erwie⸗

derte ich ſchnell , „ und will im nächſten
Dorfe übernachten . “

„ So ! dann können Sie ja mit mir

fahren . “
Natürlicherweiſe bedurfte es keiner zwei⸗

ten Aufforderung für mich.
Hopp , hopp ! Da ſaß ich ſchonſneben dem

Kutſcher , aber der liebenswürdige Herr
lud mich ein , neben ihn zu ſitzen . Aus

leichtbegreiflichen Gründen erwies ich ihm
den Freundſchaftsdienſt . Jetzt wurde ich

ausgefragt nach Namen , Alter u. Heimath .
Da ſtellte es ſich heraus , daß mein Vater

der Jugendfreund dieſes reizenden Herrn

geweſen . Ich erfuhr von ihm, daß er ,

auf einer Geſchäftsreiſe begrifſen , ſeine
Tochter überraſchen wollte , welche bei ſeinem

Schwager im nächſten Dorfe auf Beſuch
war .

„Ei, “ rief er plötzlich , mich wohlwollend
auf die Schulter klopfend , „ das Pfarrhaus

iſt groß , mein Schwager , der Herr Pfar⸗

rer , ein gaſtfreundlicher Mann , da können

Sie , junger Freund , bei uns mit über⸗

nachten . Alſo abgemacht ! “
Mir wurde auf einmal ganz kläglich , ſo

moraliſch katzenjämmerlich zu Muthe .

„Pfarrer , Nichte, “ ſauſte es durch meinen

Kopf . „ Donnerwetter, ! Wenn ich mich
im Weg geirrt hätte und Sapperment . !
Das wäre eine nette Beſcheerung ! Richtig !

Da fuhren wir in das nämliche Dorf ,

welches ich erſt gegen Abend verlaſſen , und ,

heiliger Sebaſtian !
Dahielten wir ſchon vor dem bewußten

Pfarrhauſe . Na , mir kann ' s recht ſein . “
Der Herr Pfarrer öffnete die Thür,

hinter ihm ſteckt ein gewiſſes Engelsbild
ſein neugieriges Stumpfnäschen hervor,
welches bald mit einem Freudenſchrei ,
das Engelsbild nämlich , nicht etwa das

Stumpfnäschen , dem alten Herrn um den

Hals fiel . Meine Wenigkeit wurde anfangs
gar nicht beachtet . Schon wollte ich heimlich

verduften , da rief mein Beſchützer:

f 10 hier hab' ich noch Jemand vorzu⸗

ellen .

„ Ach, wohl Vetter Max ! “ frohlockte
das Engelsbild mit dem Stumpfnäschen
und ehe ſie Jemand zurückhalten konnte ,

ſchlang ſie ihren zarten Arm um meinen
Hals und hört es , Ihr Götter , ſie gab
mir wahrhaftig einen wirklichen , ſeligen,
glückberauſchenden Kuß . Pflichtſchuldigſt
wollte ich denſelben zurückgeben , da ſah ſie
leider ihren liebenswürdigen Irrthum ein ,

ſchrie laut auf und warf ſich in größter
Verlegenheit an die Bruſt ihres Vaters ,
welcher in ein herzhaftes Gelächter ausbrach,
worin ſchließlich auch der Herr Pfarrer
mit einſtimmte . Im Zimmer erzählte der

Herr Papa , wo und wie er mich gefunden
und abermals lachten die beiden Alten ,

während wir zwei Jungen verlegen die

Sandkörner am Boden zählten .

Später bekannte ich auch in tiefſter Zer⸗

knirſchung mein nachmittagliches Verbrechen ,
welches einen erneuten Lachkrampf des aus⸗
gelaſſenen Alters zur Folge hatte , worin

ſchließlich auch wir Beide , die Vertreter
der geſetzten Jugend , da wir nichts Beſſe⸗

res zu thun hatten , mit einſtimmten .
Am andern Tag fuhr ich mit dem Kut⸗

ſcher nach der nächſten Stabt .
Beim Abſchied drückte ich noch einmal

das zarte Händchen meines Engelsbildes
und habe ſie nie wieder geſehen .

Drei Jahre ſpäter wurde ſie die glück⸗

liche Gattin des beneidenswerthen Vetters

Max .

Ich aber denke noch oft mit ſtillem Ver⸗
gnügen an meinen erſten Fechtverſuch , de⸗

ſen Reſultat , nach verſchiedenen Hinde⸗
niſſen , ein herzhafter Kuß war , ohne die

„ zwee Silberjroſchen “.

Nachdem der nun beendigte Roman

„ Des Schmieds Vermächtuiß “ von Carl

Zaſtrow eine ſo freundliche Aufüghme ge⸗

funden hat , fühlen wir uns verpflichlet ,

unſern Leſern einen nicht minder inler⸗

eſſanten und ſpannenden Roman beſſelben

Verfaſſers nämlich

„ Gründer und Arbeiter “ ,

Roman aus der Zeit des großen Krach

vorzuführen . Wir werden beſtrebt ſei

denſelben in raſchen Folgen zum Aborit

zu bringen und mindeſtens zwei Meal
der Woche lange Fortſetzungen dieſer
ſchönen Erzählung unſeren freunblichen

Leſern zu übergeben ,

n Juls Jtüng l . 28 . .
Sonntag , 29 . November 1835 .
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Planken Mannheim E 3, 15.

Große Weihnachtsausſt fung!
Reichaſſortirtes Lager in :

Chenille Tücher , Fichus , lJabots , Pellerines , Rüschen ,
Ballgarnituren , exotischen Blättern , künstl . Pflanzen ,

Jardinières , Artioles cart
und allen Neuheiten zu Geſchenken für Damen geeignet .

Auswahlſendungen nach Auswärts franco .

— — — —
Die große

8 Weihnachts⸗Ausſtellung

in der Nihe de⸗ Fuctuarlte inmen.
U a Unheim. 8

8 9 — SS8 G6

Guͤſt Auüwuhl Siligte Preiſe
lictet nein Magazin beim Einkauf fertiger

SſTeſr & Khaben- 0
e

Complette Herren⸗Anzüge von Mk . 15 bis 35 .

Compl . Herren⸗Anzüge hocheleg . , „
37

„ 50 .

10640 %

Herbſt⸗Paletots „ „
10

„ẽ 35 .
55 3

Winter⸗Paletots „ „ 485
Nin Nürnberger u . Sächſiſchen , Pariſer u . Wiener

Winter⸗Paletots hochelegant 32 Kinderſpielwaaren
iſt eröffnet .

Spezialität in Puppen
vom billigſten bis zum hochfeinſten Genre .

Hnaben - Auiuge und Mnaben- Päletots
3
2

—

8 Zur gefl . Beſichtigung ladet ergebenſt ein

50
2
9

für jede Größe paſſend von Mk . . — an . 08

Grosses Lager in Tuch & Buckskin . 3
für Aufertigungen nach Maaß . S

Damen - Regenmäntel von Mk . 7 an , 8
05
8
G

P2,1. Carl Komes, P2 ,1.
Vis - - vis dem Kaiserl . Pestamt . 11465

( Filialgeſchäft in Baden⸗Baden . )
Damen - Wintermäntel von Mk . 10 an .

FJ . Sachs , E 3 , I .

SSSeesSessοαεαnLlscssαααοαεααοα

Eine große Parthie

ece era
in ſchwarz und allen Farben , für Damen und Herren werden 6

weit unter dem Selbſtkoſtenpreis
zu ſolgenden Preiſen ausverkauft .

Für Damen :
3öpfig Mk . . —

2 .

Vom 15 . November 1885 an befindet ſich mein Geſchäft :

Versandt - Geschäft
n Kaffee — Thee — Chocolade — Speise - und Lampenöl — Conserven

5 40 .
ausländ . Weinen — Spirituosen und Cigarren 4

„ . 30 .
5 —

6 „ . 30 .II Liti 4 ◻ Nir . D , Für Herren : Iknöpfig Mk. . 25 .
neben der Unionbank . 2 . 75 .

Garantirt ächt Zlegenleder !
Zurückgesetzte Lammleder - Dammenhandschuhe

2, 3 und aknöpfig zu Mk . . — das Paar , ſoweit Vorrath .

Gebr .
113⁵² — P 1, 10 .

Ohne Anwendung übertriebener Aupreiſungen — ich mich beſtens . Selbſt
der kleinſte Probeverſuch bürfte überzeugen , daß Alles

„ücht und prompt , billig und gut “

KPPPTPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPGPGTGTGGGTGTGTGPGGGGGG—GTG——————TTTTTT—TTTTTTT—**————
—————————————

wird .

Ich danke meiner werthen hieſigen und auswärti gen Kundſchaft für das mir ſeither ge⸗
ſchenkte Vertrauen und bitte um fernere Gewogenheit und gütige Empfehlung in Bekanntenkreiſen .

„ Die Preise und Normen werden durch Preiscourant fixirt . “

Nach Auswärts

Expedition in Postpaqueten und Eisenbahncolli .
Proben ſtehen ſoweit als möglich zu Dienſten . Preisliſten franko .

Simon Kuhs
0 4, 9ga. Tanuheim . C 4, ga

—
Reſtbeſtände aus meinem Detailgeſchäfte in M 1, 1 werden im M 1, 1

„ Eingang durch das Hofthor “ zu äußerſten Preiſen ausverkauft . “ —394

Filiale Fabril Filiale
Engros - Lager fe

Hleidelberg , Mannheim
Hauptstr . 113. F 3, 7. Hauptſtraße .

Altſchü üler,
Kleider⸗Magazin ,

Kiuder⸗Garderobe, Schuh⸗ und Stiefel⸗Lager,

Mannheim B

Zum Winter :
von M. an . von M. an .

Fitzpantoffeln Winter⸗Ueberzieher . —

:

GKeua⸗Sleps

2

und

raſcher

Umſatz,

kleiner

Nutzen.

uonnt

aounen

goun

goiwa

aun

asfgloac

Herr enkleider-Fabrik, 90 S Knaben⸗ u. Kinder⸗Paletots . —

2 N Filz⸗Schnürſtiefel mit Leder⸗ Herren⸗Buckskin⸗Anzüge 12 . —

Mannheim .
Fiäh Argſt Joppen in Leber , Loden ,
F * 0 0empftehlt noch

2 Slaler Minchen. en 3 88 3
W 8 — nder , Mäbchenu. Frauen . 80 ugl. 83350 inter Ueberzieher . — Knopfſtiefel —— * Hamburger Lederhoſen . 50

von 9 Mk. an bis 50 Mk.
* für Kinder u. Mädchen . 80 [ Arbeitshoſen . 80

460 complette Anzüge 350
Knabendoſen 52

* * — * * * * . 5
von 10 Mk, an bis 45 Mk. — 0 eſteak . „ . 50 S Und Weſten 8

9 3 amen — 4Kuabenanzüge, Paletots 6 Kaisermäntel Laſchenſchuhe . — Kinder⸗ u. Knaben⸗Anzüge
von 8 Mk. an . 11617 — Hamburger Waſſerſtiefel . ſchnn . 80

8

8 Neparatur⸗Werkſtätte .
Anfertigungen nach Maass

10948

—2



S

e

555

—

———————

—

———————

——

Sadiſche Bolks⸗Zeitung .

Zu

jeden

annehmbaren

Preiſen

Süchſiſches Jpielwaareu⸗Fabriklager

frickgeſetzten Sfielnuaten jeder Art.
Um möglichſi raſch damit zu räumen wird bedeutend unter dem

abgegeben , wovon ſich Jebermann überzeugen wolle .

C. Carbrechts NKachf .
11616

P J, 1.

4. Prtagen WIn .
v. Preusen . empflehlt ibre gebrannten Jaud - Kaſſeos in Paaheten von

½ und ½ Kilogr .

Jos . Marx .3
in Mannheim bei Jac . Uhl , in Ludwigshafen bei Gust . Schneider und

Aulne 2 , 15

eee
Erstes Caſé - Versandt - Geschäft

C. Th . Chelius , Ludwigshafen aſKh .
empfiehlt

Bei größerer Abnahme , namentlich Originalballen , bedeutende Preis⸗

Alle Sendungen geſchehen franco gegen Nachnahme oder
ermäßigung . 0 n e ode

Mit weiterem Sorten⸗Verzeichniß
vorherige Einſendung des Betrages .

11354

in Säckchen zu 9½ Pfund netto : in Säckchen zu 9½ Pfund netto :

feinſt Campinas für Mk. . 60 f. grün Ceylon Nr . 4 f. Mk. . 50

feinſt grün Jaya „ „ . — fein „ 0 5 10 . 50

SS
10 . allerfeinſt 5

5 8

f. Neilgherry grün , „ . 60 ( größtbohnig , edelſt )

( Selikater weſtind . Café ) fein Java - Perl f. „ . —

allerfeinſt . größt . Nell⸗ fft . Guadeloupe - Perl f. „ 10 . 50

gherry grün für „ 10 . 50 allerfſt . Cexlon⸗Perl f. „ 18 . 20

fein Ceylon - Perl „ „ 11 . 50 ( größt feurig . )
allerf . gelb Menado , „ 13 . 25

( edelſter Qualitäts⸗Café )

und Muſter ſtehe zu Dienſten .

fein gelb Jayva „
extrafein gelb Java „

SSSSSSeesnαα,, ,
Homeriana - Thee .

Lerztlich empſohlenes , ausgezeichnetes Mittel

gegen Krankheiten der Lunge und des Halses ,

( Schwindsucht , Asthma , Kehlkopfleiden ) .
nde Eriolge ! Die Broschüre hierüber wird kostenfrei versandt .

u Packet Ml . 1,20 . Allein echt zu beziehen von

A. Folffsky , Berlin . , Weissenburger - Strasse 79 .

Veberra

11380

WWe ,

Fammel - Molkerei Mannheim
A , 16 .

—Reine ilck , per Liter 20 Pfg., abgerahmte Milch ( Süß ) ,
der Liter 12 5 hochfeine Dalelbutter , Mainzer Handkäſe

und weißen Käs empftehlt

J . Dettweiler .
10687

9116

Täglich friſches

Huhelbrod,
Speculatius ,

Lebkuchen ,
Zuckerkuchen ,
Deſſertconfekt ,

Theegebäck ,
Cafſeekuchen ꝛc .

empfiehlt in vorzüglichſter
Qualität die Bäckerei und
FConditorei 10177

Satfirb ſc , P3, ll.

0 . Arnold N 4, 22,
empfiehlt auerkannt reine Weine
Weißwein per Fl . 55 Pf . bis 1 M.
Deutſche und franz . Rothweine

Spgniſche und griechiſche WeineSpa 1 e e ue

Tokayer und Champagner in
U. und ½/ Flaſchen .

8 Siqueure , Cognac ,
Rum , Arak, Kirſchen⸗ u. et⸗
ſchgenwaſſer ꝛc.

Anerkannt feinſte

Brasil - Cigarren ,
8 Pfg . per Stück .

Cuba - Land - Cigarren ,
10 Pfg . per Stück .

Amerikaniſche Plantagen
aus Kentucky und Virginil Tabacken ,
per 10 Stück 45 Pfg . , ſowie kräftige

Holländer Cigarren ,
zu 5 und 6 Pfg .

empfiehlt beſtens das Cigarrengeſchäft von

Heinrich Schneider

Heidelbergerſtr . P 5, 15 —16 .
PS . Bei Abnahme von 100 Stück

billiger . 11794

Chocolade , Cacao Thee,
5

Gelegenheitsgeſchenke
—

B . Wirth
D 2 , 5 D 2 , 5

Niederlage 9184
Stollwerl ' ſcher Fabrilate .

Preiſen. 9112

Georg Karb , R 4, 19/20 .

AAnkRkauf
gut genährter

Schlachtyferde
J . Müller , Pferdemetzger ,

Schwetzingerſtr , 48 .9794

Nehten fnsfſcen Borhenx
ſowie Weiß⸗Weine zu billigſten

zu ben höchſten Preiſen

ahlungs BazarAbz

Anzahlung ein kieiner Theil ! —
FF — — — ———————— —

Grosses Ofenlager .
Regulir - Füll - Oefen neueſter Facons , nebſt vielen andern Sorten

Deſen in größter Auzwahl . Ferner empfehle ich meine vorzüglichen 8893

gusseisernen Spar-Regulir-Herde unter Garankie .

Aron Fuld , Eiſenhaudlung , U 1 Nr . 5.

Friedrich Kress ,
E 2, 4 & 5. Schneider , E 2, 4 & 6.

empfiehlt ſein großes Lager fertiger Herrenkleider . Complette An⸗
züge von Mk. 16 . — an , Anzüge nach Maaß von Mk. 42 . — an , hochfeine

farbige Kammgarn⸗Auzüge von Mk. 70 an , unter Garantie für guten

Sitz und ſolide Arbeit . 10791

Herten

Henden

nach Maas

unter Garantie für guten Sitz , efert in

guter Waare 7790
9

94 . 9 L . Steinthal , 04 . 9
Mannheim .

Gebr . Stadal .
Juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10

Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Juwelen , Gold⸗ und Silberwaaren , Chriſtoſle⸗Beſtecke ell⸗

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren ,
Wand - und Standuhren , Wecker ete . 11900

— Auswablſendungen . . .

Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten 26.
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EGLEEEEEEEEEEEEEEA . Doerk ,
82,8 2 Treppen 6,28
empfiehlt ſich zur — — von
Herrenhemden nach Maas,
wie auch für Ausſtattungen .
Damen⸗ und Kinderwäſche
vom einfachſten bis zum feinſten
Genre , unter Garantie für guten
Sitz , vorzüglichſter Arbeit , bei
ſehr billigen Preiſen . 750

6 Gründlicher Unterricht wird
im Nähen ertheilt

65RERR

9ORlosserei und Herdefabrik
B 4, 14 . von B 4, 14 .

Georg Lutz 5

empfiehlt selbstgemachte , sehr solid “
und stark gebaute , dauerhafte

Sparkochherde
anerkannt beste Construktion mit
Vorzüglichen Bratöfen , in reicher
Kusstattung zu sehr billigen Preisen
mit voller Garantie . Monatliche
oder wöchentliche Ratenzahlungen
Werden gestattet , Reparaturen :
Umsetzen , Ausmauern ( selbst der
schlechtest brennenden Herde ) ,
werden unter Garantie promt und

billig ausgeführt .
Neue Platten ,Röste, Einlegringe etc .

in jeder Art stets vorräthig zu sehr
billigen Ereissen . 90485

— — — — — — — — — — — — — —

Santmfffl,
Damenknopffiiefel,

—

*

II . Stock .
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hohen und niederen Abſätzen mit

warmem Futter ,
ebenſo

Midchen⸗ und Kiaderſchuhe
zu ſehr billigen Preiſen . SaBaf

Winter⸗

Schuhe

Lager mn allen Sorten

Oefen und Ofenbeſtandtheilen .
Reguliröſen in Auswahl .

8 3 Patent⸗Hopewellöſen , ſehr praktiſch zum Kochen . ormſer Ovalöſen , Saaröſen , Sänlenöſen ꝛc.
( ieben dem Fels ' ſchen Neubau . 4 Raſtatter und Darmſtabter Sparkochherde , ſowie gußeiſerne naſſauer Regulirberde unter Garantie

für auten Zug empfehle in großer Auswahl zu den billigſten Preiſen 84²

8. Hartmannjr .
3, 1

0 Fruchtmarkt ,

Friedrich Amrhein ,
Uhrmacher , E 2, 17

empfiehlt ſein dager in golbenen
und filbernen Damen - undd ,
Herren - Uhren , Regulateur
u. ſ. w. Reparaturen werden
prompt unter Garantie

beſorgt. 11093

Die Pfaff⸗Nähmaſchine
iſt die beſte , ſchönſte und leiſtungsfähigſte .

Die wichtigen reibenden Theile derſelben ſind nicht aus Guß , ſondern
aus beſtem Stahl unter Dampfhämmern geſchmiebet , 9150

Da die Pfaffmaſchine alle guten Eigenſchaften , die eine Nähmaſchine

haben muß in ſich vereinigt , iſt ſie jeben Augenblick bereit , Stoffe jeder Art
und Stärke tadellos zu nähen und iſt deßhalb zur beliebteſten und meiſt
geſuchteſten Familien⸗Nähmaſchine geworden .

Die Pfaff⸗Nähmaſchine wird zu den von der Fahrik feſtgeſetzten Preiſen —

* 1 05 Rabatt 5 55 Das ebeukende
Unterricht auf der Pfaffmaſchine wir rch eine gewandte Dame gr 4
ertheilt . Nur allein zu haben bei Bettfedern⸗Lager

Martin Decker , Mauuheim, ce Sges Harry Unna in Altone
aupt⸗Niederlage für das Großherzogthum Baden . bverſendet zollfrei gegen Nachnahme8 — — ( nicht unter 10 Pfund ) gute neu⸗

Bellſedern für 60 5f

Weihnachten
Perrücken für Puppen

von kleinſten bis zu den

R
werden ſchön und

illig angefertigt , ſowie alte
reparirt und aufs Geſchmack⸗
pvollſte friſirt bei

Theod . Ott ,
Friſeur P 4, 15,

11648 Strohmarkt .

—

9369

Philipy Wegel,
Holz⸗, Kohlen⸗ u. Banmatrrialien⸗

Handlung Aaunhrin
Holzhof vis - àvis dem neuen SchlachthausErecler und Latten ,

alle Sorten Diele ,
Nahmen .

en

8

as Pfd . , vorzügl , gute Sorte
M. . 25 , Pr . Halbdannen nur

. 60 . Verpackung zum Koſtenpreis ,
Bei Abnahme von 50 Pfund 5pet ,
Rabatt . Umtauſch geſtattet . 11199

Zu 48 Pere

Festtagen
empfehle als nützliche und passende

Festgeschenke“

Warnung vor Tälschung !
9 Die berühmten Stettiner Gichtketten , ein bewährtes Lin⸗

derungsmittel gegen die Gicht , Rheumatismus , Nervenleiden , Epilepſie
und Schwächezuſtände ſind nur einzig und allein durch mich

zu beziehen und warne ich das leidende Publikum vor Ankauf
werthloſer Ketten , welche durchaus keine Heilung bringen und von

Ignoranten vertrieben werden . Meine Ketten ſind nach wiſſenſ aft⸗
ichem Princip angefertigt und zähle ich jedem Käuſer den

Hen Gort tangen , eſandten Betrag zurück , falls die von mir gelieferten Ketten
Sealleekatken und Deckleiſten , f vorſchriſtsmäßigem Gebrauch nicht den gewünſchten Erſolg bieten .

Solche Garantien bietet kein anderer Verfertiger von Gichtketten .
Ziegel unn Dachſchindeln , 1. Kette koſtet 10 Mk. , 8 Ketten koſten 25 Mk. , 7 Ketten 50 Mk. 8

16. Man adreſſire an Herrn iie Sämmtliche Muſik⸗ In⸗
dehr „ him Zauber - Laternen e

ie
deren Beſtand⸗

anerrohr , Tafſſteine . Lehrer J . Joachim in Stettin , Pommern .
werben

Sümmtliche Sorten Rahrkohlen
Buchen⸗ und tannen Scheitholz ,

ganz und zerkleinert . 8968

Schulranzen
in nur ſelbſtverfertigter ſolider Ar⸗
eit für Knaben und Mähchen von

Mk. 70 an . Schulranzen in
eder von Mk. . — an bis zu den
einſten Sorten in Saftan und
RNindsleder . Maypen in allen

orten , Handkoffer von Mk. 2
„ Reiſetaſchen , Reiſekoffer

Fin allen Sorten . 10679

Nebelbilder - Apparate ,
Electrophor , electrische

Spiele. 11864

Diverse Bilder u. Farbenspiele .
Stersoscopen und

Itereoscopen Apparate ,
sowie überhaupt alle in dies . Fach ein -

schlagende Artikel in grosser Auswahl

Optisches Institut
is - - vis der Post , an den Planken .

auf ' s Sorgfältigſte reparirt bei

s Carl Bel, v1s
5 Inſtrumenteumacher.

Danksggung !
Geehrter Herr ! Was Teplitz , Aerzte , Salben und Geheimmittel

Inicht erreichen , das haben Ihre Ketten bewirkt ! Mit freudigem Herzen
beſcheinige ich Ihnen , daß ich nach jahrelangem Leiden durch Ihre

Ketten vollſtändig geheilt worden und ſeit 2 Monaten ohne jede Hilfe
mich im Hauſe bewegen kann . Tauſend Dank Ihnen , 12060

Wittwe H. Herrmann , Herzfelde .
54

Pumuerſhe gainheft
Bänschrüstef

ohne Knochen . 1170²

Pfand 1 Mark 70 Pf

verſendet gegen Nachnahme

* 2 . 9 . Sateler . 1 . , 9 . — Ed. Jungknechl,
Spezialitkt in Muſterkoffer füm n

ind⸗
u .

Rarth à , d. Ostsee .
2 N. 2 ſe illig . her hillige eiBranchen . Reparaturen ſehr billig 15

Mars Blein .
4358 P 0 . U 5 ——

R*



5. Ser

Grosses Peſzlager
Berliner , Wiener und Leipziger

bon N. 18 —20 .

5 — — —

55, „ 4 Moellager vs ,
Schönberger

GEr eee8 18 4 8
rieris b. Bierbr . Hochſchwender Skunksmuffe natur und ſchwarz

Lebens- Versicherungs 5 Gesellschaft empftehlt ſein Sa in allen Schuppen - und Oppossummufle „

Sorten Kaſten⸗ u . Polſter⸗ Astrachan - und schwarze Bisammufle 3„ „

8
New - Lork . K Spfegel ꝛc. zu den bis r een vcn 5

458 en Preiſen . 10684 Dieneuesten schwarzen Muffe „

General - Agentur für das Grossherzogthum Baden : ektt

9 . Herren- , Damen - und Kinderkragen 3½ —12

MANNKHEIX . 9 Kindergarnituren und Müſlchen 29 5

Belzbeſätze und Reparaturen werden ſchneil und ſehr billig beſorglFür Beſchaffung von Kapita⸗
Zugleich empfehle mein Wäſche⸗heſcheſt , Leinen , Tiſchzeiis undGesammt -Capital ba . Ml . 255,000000 . ( Ea

Extr . Gewinn - fleserve . ca . Mk . 60,000,000 . An⸗ u, Berkauf von Li Zugl

Depöt in Dentschland ca . Mü . 3,383,000 . ( 0 en, 58 4*
0 NN Karl Krönig . 0 1 J0 ,

0
Neues Geschäft in 1884 ca . Mk . 360,000,000 .

PUnanfechtbare Police .

6 Beſtr und vortheilhafteſte Kapitalaulage für Kapitaliſten ! 0
Auskunft bereitwilligst die General - Agentur :

in allen Sorten empſiehlt zu
J. den billi ſten Preiſen 11840

9 *5 F2 , 11 Joh . Mahler , F 2,11

Bürſtenmacher ,
neben der Synaggge ,

Abdar Boffert . & 4 , 1².

Bringe meine Bilber⸗ und Spiegel⸗ 2*
Einrahmerei in empfehl . Erinn „

S . Gellweiler , Glaſ

9455⁵ UD2 , Nr . 1 .
—

FEEE
1

1

2

EEEEeeeee

—993

NSuliusBahnjun . “

foiberuahme uẽnd Eupfehlung. G g, 3, 4. Stock .

Vorräthig in allen
Mannheim. 10590 K Unterzeichnete empfiehlt ſich im

9] Kleidermachen
—

in und außer dem Hauſe . Conditoreien ,
Colonial - Maaren

Bettſedern werden in und außer
und Delicatessen ,

Die ſeither unter der Firma Carl Seibert in E 1, 1 hier den Hauſe 9121

ſetriebene mit Dampf
5 Geschäſten

Elfenbeinſchnitzerei KOEINHH in Baden .

abe ich käuflich erworben und le
mich in

Anferti kunst - beſo 2. St., Hinterh. — — 5 9

fle, Eitekeſnenstünäs
cef

Jisck -
und

Sehirnonfe . — — Tistall - Illuminator - Lampen .
ſoller Elienbeingegenstände auf Stock - und Schirmgriflie , Albums ,

Bigarrentaschen eic .

Gleichzeitig habe ich mein Geſchäft durch reichhaltiges Lager der

Bitte zu
Ein bieſiger Schuhmachermeifter Berbrauch von nur einem Pfennig Petroleum die Stunde . Jutenſiv weißes ,

beach Beſte und billigſte Beleuchtung für wirthſchoftliche und gewerbliche Bweck
t

jeder Art . Höchſte und billigſte Leuchtkraft , 28 Kerzen Lichtſtärke bei einem

teueſten Sachen in Meerschaum - Bernsteinwaaren und Stöcken , ſo⸗ durch Unglück und Leiden ſchwer heim⸗
iakei 55

181 0 5
1 5 ruhiges Licht . Vollkommene Gefahrloſigkeit . Vollkommen chloſes ,

pie Rauchrequisiten aller Art bedeutend vergrößert und bitte um geſucht Hite din
Sewo

huer
Aahen

und Tauchfreles Berbrenmen. Wegfall des unbeguemen , leicht herbrechllhen Cylis⸗

zeneigten Zuſpruch .
Hochachtungsvoll

um Uebertragung von Arbeit und alb

10792 ſichert
ders . Große Auswahl in einfacher bis zur feinſten Ausführung , weßh

3 755 80 ſich dieſe Lampen ganz vorzüglich zu Geſchenken eignen . Lager bei den Unter⸗

zeichneten . Preisliſte und Abbildungen ſenden auf Wunſch . 118¹186

O 1, 1 . Rich . Adelmann 01 , 1 .

Reparaturen werden im Hauſe billig und prompt ausgeführt .

5

Holz , gebündelt und ungebündelt ,
oer

Aecht italieniſche . M 5Maccaroni —
8 8 88 ber Pfurb 30 , 40 , 50 und

*
555 ——— — — —

2 5

9000500000 fl Kastalien Fir Drechsler, Schreiner & Zinmerlente!

Carl Schn
— Material zum Feueranzünden , liefert à Mk . . 20

06 . 4. Heldelbergerſtraze 0 4, 2 zu außergewöhnlich billigen Preiſen überlaſfen und ſtehen Muſter mut
eider

Sohn , C4 , 13 .

Bon einer auswärtigen Fabrik mit Dampfbetrieb , iſt uns der Mleie,

fellladen- G Tischſüssen , Sowie Treppengelander
10660

gefl . Anſicht in unſerm Geſchäftslokal .

106
vi5 5 Haus

Holzhof vis - - visan Shihn F , Weizel .

SSSS

Holzhof vis - - vis dem

neuen Schlachthaus .

10796

Mit vorgebeugtem Leibe , die friſchen Wangen vor Entrüſtung glühend
and die

9
0 geballt , ſtand Katharina vor dem einſtigen Geliebten .

„ Aber was willſt Du denn ? Das Schickſal hat uns zu verſchiedene
Stellen angewieſen , als daß Du Dir einbilden kaunſt . . . “

„Dich zu heirathe ?“ lachte Kathi höhniſch guf . „ Ich möchte Dich nim⸗

ner ſammt Deinem rothen Rock und wenn uns der Papſt ſelber zuſammegebe
wollt ! Nein , ich will Dir ' s ſagen , warum ich komme bin . Wenn ſie das

Kind in der Schule wieder fragen , ob es keinen Vater habe , ſoll es antworten :

„Ja , ich hab' meinen Vater geſehen, er iſt ein hoher Herr , aber mein Groß⸗
hater in ſeinem Bauernkittel iſt doch hundertmal beſſer . So und jetzt ,

Reinhardt , wünſch ' ich Dir alles Glück — von uns ſollſt Du nie mehr

twas höre ! “
Und mit äußerſter Anſtrengung das Schluchzen zurückdrängend , öffnete

Fatharina die Thüre , und ihr weinendes Töchterlein nach ſich ziehend, eilte ſie

in Ammermann vorüber .

800 0
— darauf rollte der Wagen des Miniſters nach dem fürſtlichen

Schloſſe . —— —

Raſch und elaſtiſch war Arminius Heumann die fünf Treppen ſeines

Hauſes bis zu der unter dem Dach gelegenen Wohnung emporgeeilt , die er

nit ſeiner Geliebten , einer einſt hübſchen , nun aber ziemlich verblaßten Näh⸗

namſell inne hatte . Es lag dieſem Verhältniß weniger eine ungebundene

Lebensanſchauung zu Grunde , als der Umſtand , daß das Heirathsgeſuch der

Beiden wegen unzureichenden Auskommens bis jetzt hartnäckig abgewieſen wor⸗

den war .

Das einſtige Studentenliebchen nähte eben an einem prächtigen Geſellſchafts⸗

leid für eine elegante Dame und der reich auf den Boden herabwallende

Stoff ſtach unharmoniſch ab gegen das kümmerliche Ausſehen der

Näherin .

Arminius konnte kaum aufrecht ſtehen in dem niedrigen Raum .

„ Wirf den ſeibenen Fetzen weg , Amalie , und ſei fröhlich!“ rief er mit

zwungener Luſtigkeit . „Alle Sorge iſt jetzt aus . Wir wollen alle Tage

Braten eſſen und dieſe Spelunke mit einer anſtändigen Wohnung vertauſchen . “

In den matten Augen der Nähterin leuchtete es auf und ihre abgezehrten

Wangen färbte ein leichtes Roth .

„ Wie geht das zu ? Woher biſt Du plötzlich ſo reich geworden ? “

Arminius ſah die Gefährtin an , als ſei das eine ſehr ſonderbare Frage .

Dann zuckte es ein paar Mal über ſein altes Studentengeſicht , Schmerz und

Lachen floß zuſammen , er lehnte das bärtige Haupt an die ſchiefe Wand der

Oachwohnung und ſchluchzte :

„ Ich habe meine Ueberzeugung verkauft , Malchen! “
Die Nähterin ſah ihn mit perwunderten Augen an .

zerſtanden .

Sie hatte ihn nicht

Der Edleé von Randolf .

Oie Bezeichnung „der Eble “ , deren der Premier⸗Lieutenant Erwin u.

Randolf von Seiten ſeiner Kameraden gewürdigt wurde , war nicht ohne einen

pöttiſchen Beigeſchmack . Erwin gehörte in der That zu den ſeltenen Menſchen ,

velche ihre angeborene Anſtändigkeit ſelbſt der frivolſten Geſellſchaft und dem

ſerrſchenden Ton gegenüber nie verleugnen.
ortſetzung folgt . )

—

Täglich friſche Gänſe

und zerlegtes Fleiſch bei

— — —E

Gebrüder Marschall , N2 , 13 .

Stock⸗ und Pfeifengeſchäft . 11684

N — 8 8

Roman Beilage

Badiſchen Volks - 3 eitung
Maunheimtr StadtAuzeiger und Handelszeitung.

Thron und Altar .
Roman von Max von Schlägel .

( 6. Fortſetzung . )

„ Draußen iſt eine Bauersfrau mit einem Kind , die durchaus vorgelaſſen
*

„ Ich habe ihr zwar geſagt , daß diewerden will, “ meldete er dem Sekretär .

Empfangsſtunde vorüber ſei , aber ſte läßt ſich nicht fortſchicken und behauptet
das achtjährige Mädchen , das ſie bei ſich habe , ſei mit Seiner Excellenz

verwandt. “
„ Wie heißt ſie ?“ fragte Ammermann , indem er vor dem ehrlichen Blie⸗

des Livreedieners die Augen niederſchlug .

„ Sie will ihren Namen nicht ſagen, “
eine ganz niedliche Bäuerin aus der Halm

„Laſſe Er ſie eintreten . Vielleicht haben Excellenz im Vorübergeher

einen Augenblick Zeit . “
Der Livreediener verſchwand und gleich darauf erſchien im Vorzimmer

eine kräftige junge Bauersfrau von etwa ſechsundzwanzig Jahren , in kurzen,
kaum über die Kniee reichenden Rock , den dicken weißen Strümpfen , welten .
Aermeln und der ſpitzen , vom Scheitel emporragenden Haube der Halmerinnen .

Ammermann , welcher die Gewohnheiten der Bauern kannte , ſiel es auf ,

daß an der Haube des hübſchen friſchen Weſens der reiche Bänderſchmuck fehlte,

welcher die verhetratheten Frauen von den Mädchen zu unterſcheiden pflegt .

Auch war die Farbe der Haube roth , während die Ebefrauen ſchwarz tragen .

Alſo wahrſcheinlich die Schweſter des zierlichen , ſtädtiſch gekleideten Püppchens,

welches ſie an der Hand führte . Das blaſſe ernſte Geſicht des Kindes ſiel

dem Schreiber immer mehr auf , je länger er es betrachtete , ohne daß er ſich

Rechenſchaft zu geben wußte , weßhalb . Das Geſichtlein ſchien irgend Jeman⸗

dem zu gleichen, den er genau kannte ohne daß er ſich zu erinnern

wuke ,
mie haht Ihr, Jmngferd . agt„ Wie r , Jungfer agte er .

Das hübſche Geſicht der Bäuerin überzog ſich mit einer Scharlachröthe

bis unter die flachsblonden glattzurückgekämmten Haare .

„ Euer Herr kennt mich ſchon“, ſagte ſie ausweichend.
„ Ich muß es aber wiſſen , um Euch zu melden, “ beſtand Ammermann ,

indeß ſeine Blicke wieder ſinnend auf dem Kinde ruhten.
„ Kathi — Katharine Wellauer, “ ſagte die Dirne mit verlegenem Trotz

„ Und bas iſt wohl Euer Schweſterchen “, fuhr Ammermann fort , indem
er ſich im Intereſſe des Familienvaters zu der Kleinen niederbeugte .

Kathi Wellauer antwortete nicht .

Im Thorbogen hörte man geräuſchvoll einen Wagen vorfahren und auch

im Zimmer des Miniſters regte es ſich.
Ammermann trat ein . Der Miniſter war in voller Uniform im ſcharlach⸗

rothen Frack mit dem hohen goldgeſtickten Kragen und den langgefranzten
Epauletten . Breite Goldborten zierten die aelblich⸗weiben Kaſchmirbeinkleider⸗

antwortete dieſer , „ aber ſie

—
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Tuee en gros & en detall.

Dobmann junior:
in Karlsruhe .

Aher in Rotterdan, Panuheim uub Karlzruhe.

Chl Kliale Maunheim C,1
Thee , Vanille, Biscuits , Chocolade , Cacao .

Tbeel Speciallat Theel

Sämmtliche Reuheiten sind eingetroffen .

Modeilhuk-Ausstellung.
Vorjährige Jamen⸗ und Mädchenſilzhüte

werben nach den neueſten Formen zu Mk . . 20 umgebügelt.
9 Für Putzmacherinnen bedeutend billiger. 0 9987

—5

2

— 656

die S
er ½

Li
11 Pfa.urben den Faiſerhof P 3, 1. Relder und Ceißer Weis

Badiſche Bolks⸗Zeitung .
Ankauf von getragenen Kleidern ,

Schuhe , Stiefel , Lumpen , Kuo⸗
chen , Bapier , altes Eiſen , Metall
u. ſ. w. zu den höchſten Preiſen . 10656

M . Lazarus , 6 7, 32 .

J . Baunann .

Herrenzugſtieſel von 6 Mk, ,11951 5 ſtie951 . 2
Damenzugſtieſel „ 5

—5 Mk.

und billig gemacht . 10130

9/

Sagerbier .
Champagnerflaſchen .. 20 Pfg .

2
Doppel⸗Bier .

2 ˙ — 13 Pfg.
Lagerbier vom Faß über

die Straße .
K . Bitsch , N 3, 17.

Rothwein .
Durch billigen , direkten Bezug größerer

6
Parthien Rothweine , kann zu nach⸗
ſtehenk außergewöhnlich billigen Preiſen
anbieten :
1881er Burgunder à 70 Pfg . pr . Fl. ,
1878er Burgunder à 85 Pfg . pr . Fl . ,

Oberingelheimer à 1 M. pr . Fl .

binden weſentlich billiger
Mannheim. 6 . Krausmann , U 2, l.

84, 20. Shhuhmacher 94, 20.

Selbſigemachte Kind rbakenſtiefel
Auch wirb alles nach Maaß raſch

Flaschen - Eier /
aus der Actienbrauerei Löwenkeller, — —
ff . Lager⸗ und Doppel⸗Bier in X
Ibekannt vorzüglicher Dualität
liefert frei ins Häus . 11727

11 5 .
101 Champagnerflaſche . 24Pfg .

ſir numncl. Suren K Maſa

Kölniſches Waſſ ͤ—
weltberühmt durch ſeine heilſamen Wirkungen bei Augenleiden und
ſchwächten Gliedern ( wenn dieſelben nach dem Baden damit 9
werden ) , ſowie als vorzügliches Toilette⸗Mittel , enpftehlt in Flacons 3
60, 70 und 90 Pfg . die alleinige Niederlage für Maunheim von 106600

Carl Schneider , O 6, 3, Heidelbergerſt.
— —

Sohlen , Tafeln , Scheiben , Zehenwärmer ,
Schlappen , Pantoffel , Ueberschuhe ,

Filtrirtrichter etc .

in guter ausgewalkener Handarbeit bei 9198

F11 Emil Kölle , 1,1
Rathhausſeite . Breiteſtraße . Rathhausſeſte .

für alle Branchen , ſolid , leicht
9122

9

1
von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbrom

und billig , bei

0 PT M . Bärenklau ,
Sattler E 3 , 17 .

— — —

in Mannheim , K 3 , 1½ , 3 . Stock .

Beſuche außer dem Haus .

wendet und eignet ſich hauptſächlich bei geſtörter Rückenmark⸗ , Gehirn⸗ un

Neuralgien , ferner bei Muskel⸗ und Gelenkrheumatismus , Gelenks⸗ u. Sehnen⸗

obiges Verfahren gehoben oder mindeſtens doch gebeſ

Sprechſtunden täglich von 10 —12 und — 3 Uhr , auf Verlaugg

Das Verfahren wird in neueſter Zeit vielfach mit großem Erfolge ange
Nervenfunktion , alſo bei Krämpfen , Lähmungen , Epilepſie , Hyſterie , Kopfſchmen

ſteifigkeiten , Gehirnkongeſtionen , Hämorrhoiden , Schreibekrampf, FettleibigkeitEs mag als Regel gelten , daß viele anſcheinend unheilbare Krankheiten dut
ſert werden . 11780

Für Reinheit der Weine übernehmeJos . Huth , P 3. 1. jede Garantie . Bei Abnahme in Ge⸗ 35

10688

E C. Ruf
Mein großes Schuhwaareulager

iſt für jetzige Bedarfszeit in allen möglichen Artikeln auf das reichhaltigſte ſortirt , worxan ich geehrtes Publikum ergebenſt erinnereBei bekannter ausgezeichneter Qualität verſichere ich meine Abneh⸗mehmer , um bei der großen Conkurrenz nicht zurück zu bleiben ,
für alle Artikel die niebrigſten hier vorkommenden Preiſe .

Hochachtungsvoll

Jacob Hartmann , sen . ,

Breiteſtraße P1 , 3.

Billigſtes Rauchen
ſind die neuen türkiſchen Cigärretten
der Comgagnie Laterme in Dresden . ) “

Clephaut15 Cigarretten 10 Pf.
Sluyrua e0
9588 Hauptniederlage bei

M. Steinkart ,
am neben Hotel nen zu können .

Fruchtmarkt Portugal .— —————————— ————

Grossh . Bad. Hof-Photograph
Mannheim , X 2, 7.

NB . Auch die größte Zahl der zu Weihnachten an mich gelangen⸗den gefl . Auſträge , bezüglich 1 einer Art der neueſten Porträt⸗
Photographie , bin ich in der Lage , pünktlich und mit aller
Sorgfalt auszuführen , da zahlreiche künſtleriſche Kräfte gewonnen
wurden , um jeder Arbeitsüberhäufung zu dieſer Zeit thunlichſt 50920

55 . “

an welchen der reichgeſchmückte Degen niederhing . Die prächtigen Orden
lirrten leiſe bei jeder Bewegung Reinhardt ' s , der , den goldverſchnürten Schiff⸗

hut unter dem Arme zuſammengeklappt , eben bemüht war , ein paar tadellos
weiße Glanzlederhandſchuhe an ſeine nicht ſehr große Hand zu ziehen .

Ammermann vergaß ſeine Meldung und ſchaute ſeinem Gebieter ſtarr in ' s
Geſicht . Er hatte noch nie eine ſo auffallende Aehnlichkeit zwiſchen einem Er⸗
wachſenen und einem Kinde geſehen , als die des Miniſters mit dem Mädchen
an der Hand der hübſchen Halmerin

„ Nun , was fehlt Ihnen ? “ fragte Reinhardt durch dieſes Anſtarren
beunruhigt , drohend , denn er fürchtete , es handele ſich noch immer um den
ſtenographiſchen Bericht .

„ Eine Bäuerin bittet , vor Eure Exzellenz gelaſſen zu werden . Sie führt
ein Kind an der Hand , von dem ſie behauptet , daß es mit Euer Exzellenz ver⸗
wandt ſei . Sie ſelbſt gibt an , Euer Exzellenz nicht unbekannt zu ſein

Das Antlitz des Miniſters war aſchfahl geworden .
„ Alt ? “ fragte er tonlos .

„ Etwa fünfundzwanzig Jahre , das Mädchen mag acht ſein . “
Der Miniſter rang nach Athm .
„ Ich habe jetzt keine Zeit , mich wegen einer Bettelei aufzuhalten . Der

Monarch erwartet mich. “
„ Das junge Mädchen ſieht nicht aus wie unterſtützungsbedürftig , ſondern

gehört offenbar dem begüterten Bauernſtande der Halm an . “
„„ Aber ich ſage Ihnen , daß ich die Perſon nicht ſprechen will, “ rief

Reinhardt ungeduldig , „ wenigſtens jetzt nicht . Sie ſind heute verteufelt ſchwer
von Begriffen . “

Ammermann wollte ſich zurückziehen , aber bereits hatte ſich die Thüre
geöffnet und Katharina Wellauer mit dem Mädchen ſtand im Zimmer .

Sie hatte die Stimme ihres hohen Bekannten gehört und aus Furcht ,
nicht vorgelaſſen zu werden , ein . Etikette durchbrochen , die ſie nicht
einmal kannte .

Mit verlegenem Trotz ſtand ſie unweit der Thüre , während ihre jüngere
Begleiterin mit offenem Munde den ſchöngekleideten Mann betrachtete.

„ Gehen Sie ! “ befahl der Miniſter dem rathlos daſtehenden Ammermann .
Und als dieſer dem Befehl ſogleich nachkam , überzeugte ſich Exzellenz mit den
hocheigenen behandſchuhten Händen , ob die Thür wohl verſchloſſen ſei .

Die Bäuerin glaubte , er wolle ſie verlaſſen und trat entſchloſſen auf
ihn zu :

„Ich muß mit Dir reden , Reinhardt , und wenn ich Dir bis zum Fürſten
nachlaufen ſollte ! “

Der Miniſter wandte ſich langſam zu ihr .
ſeine Augen funkelten vor Zorn :

„ Das würde Dir ſchlecht bekommen , denn mit Gendarmen würde ich Dich
aus der Stadt bringen laſſen . “

Die Bäuerin riß mit einer Hand das Kind am Arm vor und deutete mit
der anderen auf den Miniſter :

„ Da ſchau Deinen ſaubern Vater an , der Deiner Mutter mit der Po⸗
lizei droht ! “

Die verletzende Sprache Reinhardt ' s hatte die letzte Schen überwunden,
welche der Pomp höherer Geſellſchaftskreiſe auf einfachere Menſchen faſt immer

ausüht.
Das kleine Mädchen fing ſtatt aller Antwort zu weinen an .

Sein Geſicht war blaß und
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Reinhardt ſah , daß er , wenn er auf dieſe Weiſe fortfahre , nur einen
Skandal hervorrufen könne . Er bekämpfte daher ſeinen Zorn und fragte in
ruhigem vorwurfsvollem Tone : 4

„ Warum drängſt Du Dich in eine Umgebung , wohin Du nicht gehörſt “
„ Damit Dein Kind wenigſtens weiß , daß es einen Vater hat , und denen

die ihm nachrufen , daß es unehelich ſei , antworten kann : dafür kann ich nichtz
ſondern mein Vater , der ein hoher Herr iſt und doch ſchlechter dabei , als det
ärmſte Burſch im Dorf , auf den man mit Fingern zeigen thät ' , wenn er
einem Mädel ſo machte . Denk ' nach , Reinhardt ,was ich alles für Dich ge⸗
than hab' , wie Du noch ein armſeliger Advokat ' weſe' biſt , der ſich vot
Schuld ' n nicht hat rühren können . Mein Vater hat mir öfters als einmal
mit dem Todtſchlage gedroht , wenn ich nicht von Dir laß ' und einen ehrlichen
braven Burſch ' n nehm' , der nicht ' Leut ' auf einander zu hetzen braucht , daß
er ſein biß' l Leben hat . Und ich habe ihn rede ' laſſe ' und bin doch zu Dilhinter den Zaum ' ſchliche, obwohl ich ' wußt hab ' , daß ich Prügel krieg)
wenn ich heimkomm ' . Und wie das Unglück da gewe' n iſt und mein Vater

' ſagt hat , da haſt Du von einem Tag zum andern eine andere Ausrebl
' habt . Freilich , Du haſt ja ein paar Prozeß ' wonne ' habt , und die Kath

Wellauer war Dir jetzt auf einmal zu ſchlecht. Und erſt , wie Sie Dich in dit
Stadt geſchickt habe , da haſt Du Dich vor Hochmuth gar nimmer auskennt .
Ich hab ' Dir traut , wie Du mir heilig und theuer verſprochen haſt , daß wit
heirathen wollen , ſowie Du Dich in der Stadt rühren kannſt . Aber meinVater hat gleich ' ſagt : Glaub ' doch Dem nix mehr ! Lieber den letzten Stre
als den erſten !

Aber ich hab ' doch geglaubt , weil ich Dich gern hatte und hab mir ge .
gedacht : Jetzt will ich einmal warten und ihn ganz in Ruh ' laſſe ' , bis er ſelbekommt . Denn wenn ich auch eine dumme Bäurin bin , ſo hat er das ja gleih
zuerſt ' wußt . Ich war ihm ja auch nicht zu ſchlecht, mit mir anzubind ' n, und
einmal muß ich ja doch das Gewiſſen bei ihm rühren , hab' ich mir dacht . Aben
da hätt ' ich lang warten dürfen . Dem Vater hat man ſchon lange nix mehr
rede dürfe von Dir und ich hab ' Dich zu vergeſſe ' ' ſucht . Aber das arm
Kindle iſt immer größer und geſcheidter worde und hat in die Schul ' müſſ
und hat ſo oft dumme Frage ' ſtellt , daß mir alles Blut zum Herze ' ſchoſſt
iſt . Da iſt auch der Nachbarſohn von den Soldate ' heimkomme und hat erzählb
daß mein Reinhardt derſelbe Reinhardt iſt , von dem ſie immer in der Zeitung
ſchreibe und der ein ſo großer Herr ſei . Und das Kindle hat auch ſo dumm
Frage geſtellt an den Tag , warum denn alle andere Kinder einen Vater haben
und es keinen, und da hab' ich geſagt : Komm , Kindle — wir wolle Deinen .Vater darum frage und hab' s in aller Stille aufpackt und bin dahergekomme.

Reinhardt hatte bleich und ohne die Augen aufzuſchlagen dieſem langen
zugehört und manchmal einen ängſtlichen Blick auf die Thün

geworfen .

„ Du haſt Recht, ich habe im Kampf mit dem Leben das Kind zu ſeht
vergeſſen . Aber ihr ſollt euch in Zukunft nicht zu beklagen haben . Iwill Dir zur Erziehung des Kindes ein lebenslängliches Gehalt auszahlen

Mit zornfunkelnden Augen trat Katharina zurück :
„ Wer will Geld ? Wer ſpricht von Geld ? Hab' ich Dich nicht liel

gehabt , wie Du der arme Hungerleider warſt , der dem Bäcker das Brod ſchul⸗
dig bleiben mußte und ich die reiche Sternwirthstochter ? Ich brauch ' Dein
Geld nicht . Mein alter armer Vater thät ' s in den tiefſten Brunnen werfen ,
wenn ich ' s heimhrächt ' ! “
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. k. Haas e Buchdkucker
E 2 No .6

neben der kathol . Spital -

Prompte Bedienung — B1111ge Preise .

Weihnachts
Wir empfehlen zu bevorſtehenden

„ Bäckereien
Brod⸗Raffinade , geſtoßene Raffinade , Staubzucker .

Ausgeſuchte große Mandeln , Haſelnußkerne , Piftazien,
Sultaninen ,
Mehl , Puder , Backpulver ,

toſinen , Corinthen , Citronat , Orangeat ,
Hirſchhornſalz , Pottaſche ,

Vanillezucker , Citronen , Orangen , feinſte reingemahlene
Gewürze . 12049

Auf vorhergehende Beſtellung geriebene Mandeln mit

Roſen⸗ oder Orangeblüthen⸗Waſſer .
Ferner Tafelroſinen , Prinzeßmandeln , Tafelfeigen ,

Haſelnüſſe .
Arae , Rum , Cognac , Kirſchwaſſer , Genever , Ab⸗

4
Punſcheſſen en aus Arae , Rum , Portwein,

desheimer und Aß
Madeira , Malaga , Sherry ,

ſmannshäuſer Weinen , Liqueure ,

okayer , Bordeaux⸗Weine ,

— Hausapotheken
leer oder geſü üllt mit ca . 50

Taſchen⸗ und in eleganter Ausſtattung .
Aechte chineſiſche Thee ' s d

Chocoladen , See Vanille , Maltoleguminoſen⸗
räparate .

Feinſte franzöſiſche Parfüms , Eau de Cologne ,

Tannenduft , Toilette⸗Seifen ,
Schwämme , Lufah in reichſter Auswahl und beſten Qualitäten

& Schütthelm ,
zu den billigſten Preiſen .

Ludwig

verſchiedenen Hausmitteln .

rekten Imports neuer Ernte ,

Räucher⸗Ingredenzien ,

0 4 , 3 , neben der Badiſchen Bank .

Droguen, Materialwaaren , Parfumerien und Specialitäten . “
Bis zu den Feiertagen bleibt der Laden auch am Sonntag Nach⸗

mittag offen .

ntralgesch. U. Uber

9998
et 1876 . 22

600 Fil . in Deutschland !

Oswald
Nier ' s

Garantie - Marke

untersuchte , reine , ungegypste
französ - Naturweine . Ausf .

Preis - Courant gratis u. freo .

Filiale in Mannheim :

J . W. Kettler ,
R 1 , 1 ( Wirthsehaft .

Die Löwenhalle
2*
im großen Mayerhof
ſteht während der Winter⸗Monate ,

Geſellſchaften und Vereinen zur Abhal⸗

tung von Verſammlungen 4c zur Ber⸗

fügung⸗
11888

Nikolaus Gutfleiſch
U 2, 1

empfiehlt ſeine Glauzwäicherei bei

Bebienung, 9157

Sandſhuhnaſgerei
Frau Rebel ,

112³ . H 25 8. Stock⸗
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2NüceTas :
ohne Herausnehmen der Wurzel ,
ſchmerzloſes Zahnziehen u, dauer⸗

haft Plombiren , Nervtöbten .
Zähne werden gut gereinigt ,
Bahnpulver , das die Zähne in

beſtem Zuſtand erhält , 8
Jahnkropfen , Jahubürſten 5

E von den feinſten bis zu den *
J

billigſten . Gebiſſe werden von

Morgens bis Abends gefertigt .
Nur die feinſte Sitzung der Zähne

C unter Garantie bei

Frau E. Glöckler ,
Nachfolgerin v. Zahnarzt Glöck⸗

ler , breite Straße E 1, 5, 2. St .

Sprechſtunden von Morgens
7 Uhr bis Abends . Sonntags

ſind auch Sprechſtunden . 91710

Seeeeese e οL,gee

Gründlichen Zitherunterricht
( Methode Ph . Grasmann ) ertheilt

gegen näßiges Honorar 11171

J . Lang ,
PER 3, 4, parterre .

Andreas Gutfleisch
T 3 , 11

ewpfiehlt ſeine Glanzwäſcherei in

Kragen und Manſchetten . 9161

Zöpfe , Scheitel ,
Toupets

werden prompt und billig angefereigt

2
2
2
2
2

9
9
9
2

2
2
8
52
8

bel J. Friſeur ,E 2, I1.
4

Heilung radikal!

Epilepsie ,
Krampf - u. Mervenleidende ,

geſtützt auf 10jährige Erfoſge , ohne Rüc⸗

fälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗

ſtändiger Orientirung verlange man
unter Beifügung von 50 Pfg . in Brief⸗
marken von 10887

Weſtliche Cronber⸗
Dr. Ph. Boas,

Frankfurt a . M .

heilt auch ohne Vorwiſſen unter Garantie

Oska in Stein⸗Sückingen , Baden . Die

Heilmethode wird nach Vorſchrift des

Hrn . Profeſſor Dr . med . L. vollzogen ,
beſteht aus keinen Brechmitteln , ſo wie
andere ſchwindelhafte , marktſchreieriſche
Anpreiſungen es ſind . Atteſte von Ge⸗

heilten aller Stadien gratis . 11449

0
— — — — —

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der
Selbstbelleckung ( Dnauie ) und

geheimen Ausſchweifungen
iſt das berühmte Werk :

r . Relau 5 Selbflbenahrung.
80. Aufl . Mit 27 Abbild . Preis
3 Mark . Leſe es jeder , der an den

ſchrecklichen Folgen dieſes

Laſters leidet , ſeine aufrichtigen
Belehrungen retten jührlich
Tauſende vom ſichern Tode .
Zu beziehen durch das Verlags⸗
Magazin in Leipzig , Neumarkt

34, ſowie durch jede Buchhandlung
in Mannbeim . 88145

Neue und gebrauchte Reiſe⸗ und

Handkoſfer bei L. Herzmann
9125 E 2 , 12 .

Detragene Kleider , Schuhe u. Stiefel

kauft zum höchſten Preiſe . 9151

Karl Couo , E 4. 5.

Seder Mauſchetten in allen

Größen . Schutz gegen Näſſe u. Kälte

bei L. Weber , Sattler ,E 2, 9. 10694

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

rün , 10685

gehen ſie nur zu L. Herzmann hin ,
E 2, 12.

Complette Ausſtattungen,
Küchen⸗ und Garderobemöbel ,

fein lacirt , billigſt 9927
D 3, 11½ .

Stroh⸗ und Rohrſtühle von

den feinſten bis zu den billigſten Sorten

D 3, 11½ 9927 a

Kanapee
in Rips , Fantaſie⸗Stoff , Plüſch , mit

Fauteuils ü. Stühlen billigſt D3,11¼½ .

Nußbaumene und lackirte 9924

Bettladen
mit Roſt u. Matratzen billigſt D3,11½

Kaſten⸗Möbel ,
Spiegelſchränke , Kommoden und

2 Trunkſucht
die Privatanſtalt für Alkoholismus von )

Zum Zeichnen
nach den neueſten Muſtern werden

Leinen und Stoſſe augenommen 11192

Th. Hirsch Wwe . K 1, 14.
Kurzwaarengeschäft .

Zerbrochene Porzellan⸗ , Glas⸗ und

bei A . Wick , D 5 , 1 reparirt , 9152

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 9908

Agent Adam Boſſert , G 4 , 12 .

Trauringe ,
14 Mark an das Paar . 10720

Cipilſtandesregiſler der Siadt

Manuheim .
Nov. Verkündete :

Zrieſel .
Frz . Abendroth , Unterofſizier und

Roſ . Marie Thiel .
Nath . Bachrach , Kaufm . u. Pauline

Hirſch .
„ Georg Geier , Zimmerm . u, Marg .

Thomas .
Ludw . Kirſchenbühler , Seiler und

Kath . Boch .
Franz Marggraf , Bureaudr . und

Eliſ . Böhler .
Stefan Waltert , Hausburſche und
Marie Anna Baumann .

Greg . Schwendemann , Cigarrenm .
und Barb . Mattern .
Carl Ludwig Fritſchle , Schreiner
und Bertha Staudt .

„Heinr . Fuhr , Schmied und Anna

Pint .
Joh . Math . Märdian , Kaufmann
und Anna Laier .
Moritz Klein , Kaufm . und Helene
Abenheimer ,
Jac . Peter Nots , Cementarb . und
Marie Treiber , geb . Huber .

Noy. Getraute :

21. Frz . Carl Schmidt , gen . Bartſchilb
mit Eliſ . Schröbel .

21. Peter Roth , Glaſer mit Chriſtine
Knäbel , geb. Herr .
Florian Hoffmann , Tüncher mit

Johanna Soſie Weiſſert .
Ludw . Ph . Heck, Oelmüller mit

Magd . Herrmann .
. Heinr . Arnold , Schmied mit Do⸗

minika Seebacher ,
Ludw . Größle , Sergeant mit Ca⸗
roline Emmerich .
Joh . Friedr . Kirchherr , Küfer mit

Eliſ . Fink .

24.

Anna Marie Walter .

mit Monika Reichert .
24. Ph . Carl Eckart , Lackirer m. Anna

Hallwachs .
26. 50 Foßhag , Kellner mit Barb .

Frb.
26. Ludw . Meirner , Schreiner m. Jo⸗

hanna Gebert .

Nov. Geborene :

15. d. Schuhm . Joh . Morano e. T.

Johanna Marg .
d. Verſ . ⸗Beamt : Jac . Jöbgen e. T.
Marie Marg .
d. Portier Heinr . Fertig e. T. Emma

14.

16.
16.

Lilly Roſa .
d. Küfer Kaver Marder e. T. Anna .
d. Tagl . Joh . Ziegler e. S . Carl .
d. Bäcker Carl Kober e. T. Cath .
Chriſtiane .
d. Maſchiniſt Heinr . Groß e. S .
Eduard .

„ d. Maurer Val . Wirſching e. T.
Marie Luiſe .

„ d. Schreiner Oskar Gritzer e. S,

Alfred .
5

d. Tüncher Heinr . Conr . Mayer
e. S . Aug . Heinr .

1. d. Sattler Ludw . Baier e. S. Jacob .
15. d. Wirth Mich . Frz . Meiſel e. T.

Emma .

18.
16.
2¹ .

23. d. Tagl . Joh . Joſ . Wolf e. S .
Adam Mart . Joh .

17. d. Magazinarb . Chr . Reichert e.
T. Roſa Pauline .
d. Fabrikarb . Aug . Nagel e. T.

Bertha Frieda .
„d. Tagl . Adam Reinhard e. T.

Luiſe Friedericke , u. e. T. Luiſe
Catharina .

22. d. Kaufm . Max Roſenbaum e. T.

Anna .
21. d. Kaufm . Friedr . Job e. S.

Friedrich .
18. d. Schriftſ . Franz Würz e. T.

Cath . Marie .
19, d. Schloſſer Joſ . Steinebach e. S.

Joh . Sebaſt . Joſef .
„ d. Bahnarb . Joh , Heldmann e. T.

Marie .
d. Schloſſer Carl Schweickert e.

T. Gertrud .
d. Schuhm . Joſ . Horch e. T. Pau⸗

line Ottilie .

d. Steinh . Adam Seibert e. T.

H Thereſe .
21, d. Oberbeleuchter Carl Krieg e, S.

( Spiegel in allen Größen , 9926
1 3 , 11½ e

Marmor⸗Gegenſtände werden dauerhaft⸗

maſſive in 8 und 14 Karat , Gold von

J . Kraut , Uhrmacher ,
＋ 1, 10 .

21 . Joſ . Kilian , Schloſſer und Barb . 20.

Joh . Andr . Hölzer , Fabr . ⸗Arb, mit (

Joſ . Carl Fähndrich , Ld. ⸗Gef . ⸗Aufſ. “

d. Kaufm . Simon Marx e. T .

21. d. Kauſm . Herm . Stelz e. S. Friedr ,

Wilh . Carl .
24, d. Schuhm . Martin Fillian e, T.

Babette
20. d. Bereiter Carl Seb , Kiſſel e. S .

Carl .
23. d. Tagl . Caſp . Tremmel e. T. Roſa
22

2. Serre .

23. d. H Bundſchuh e⸗

T. F
19. d.

Fr
19. d. Tagl . H Litz e. S. Heinr .

19. d. Kaufm . Wendel e. S.

Robert .
18. d. Güterexped . ⸗Vorſt . Carl Jäger

e. S . Gott ac. Carl .

24 . d. Tagl . Chriſtof Schuhmacher e⸗

T. Barb . Marg .
24. d. Handelsm . Moritz Wollrauch e⸗

T. Roſa .
d. Schloſſer Theod . Krauth e⸗

Johanna Suſ . Cath .

22 . d. Wirth Friedr . Demmer e. S.

Friedrich .
d. Schmied Aug .
Emilie Lina . 4
d. Spengler J . Wilh . Böhm aK
Eliſabeth . unde
d. Tagl . Joſ . Geier e. T. Mi

20. d. Lithograph Chr . Seitz e. hr
Paul Michael . 1

Geſtorbene . 2

d. verh . Privatm . Chriſt . Reuther⸗

64 J . 7 M. 25 T. a.

d. verh . Hafenarb . Friedr .
42 J . 10 T. a.

Auguſt , S. d. Schrein . Ph . Bickel

haupt , 2 J . 8 M. 16

Ludw . , S . d. Maurers Friedrich
Zimmermann , 8 M. 5 T.

Ludw . , S . d. Schiff . Jae . Maus ,

5 M. 6 T. a.
Anna Marie geb. Dannewalt , Ehelt⸗
d. Tagl . Pet . Münd , 39 J . 8 M⸗

7 T. a.
Herrm . Alwin
Herrm . Schott , 26 T. a.

85 led . Sündelem Alb . Berckmann ,

55 J . 6 M. a.

Marg . Jac . , T. d. Keſſelſchm . Gg.

Fidel

5

Krauth e. D

Hardb ,

S. d. Korbm

Bayer , 1 J . 18 T. a.
Anna , T. d. Hafenaufſ⸗

Trummer , 7 M. 22 T. a.

d. verh . Hafenmſtr . Joh . Bürk ,

66 J . 7 M. 10 T. a
Lina , T. d. Tagl . Heinr , Gattner,
5 M. 8 T. a.

„ Anna , T. d. Kaufm . Max . Roſen⸗

baum , 1 T. a.
d. verw . Privatm . Aug . Werner ,

82 J . 10 M. 12 T. a .
Eliſ . , geb . Prieſter , Ww. d.

Carl Joſ . Dewald , 65 J . d .

Jul . Eliſ . , T. d. Schmieds Friebr .

Golderer , 10 M. 19 T. g.

Eliſe Luiſe , T. d. Tagl .

Kögel ,2 J. 5 T. a .
Sohabe S . d. Tagl . Chriſt , Helf⸗

rich , 10 M. 5 T. a.

d. berh . Privatm . Ludw .

berger 63 J . 2 M. 2¹
Jacob , S . d. Maurers

5 M. 26 T. a.

Carok . , T. d. Spenglers Heinrich
Schäfſer 1 J . 26 T.

＋

Tagl .

Wilh .

Schnorren⸗
T. d.
Carl Koch ,

d.

Anna Cath. , T. d. Tagl . Daniel
Deutſch 20 T. a.

Ernſt , S . d. Formſt , Sal . Rütſchi

14 T. a.
d. verh . Tagl . Joh . Chriſt . Mack ,

53 J . a,
— . . . . . . — . . . —

Kirchen⸗Anſagen .
Evangel . prot . Gemeinde⸗

1. Advent .

e
½9Uhr Predigt , ilitär

Herr Stabtv . Rohrhurſt⸗
10 Uhr Predigt

Herr Stadtpfr , Hitzig
Concordien⸗Kirche .

10 Uhr Prebigt .
11 Uhr Kindergottesdienſt .

Ceen Ahles.
2 Uhr Chriſtenlehre .1 Stadtpfr . Hitzig und

Herr Stabtpfr⸗ Ahles.
6 Uhr Prebigt .3 Stadtpft , Ruckhaber⸗

Lutherkirche .
10 Uhr Predigt .

Herr Pfr . Fingado,
Diakoniſſenhauslapekle ,

8 Uhr Abendgottesdienſtt .
Herr Stadtpfr . Greiner .

Katholiſche Gemeinde⸗

Jeſuitenkirche ,
1. Adventſonntag ( Anfang des Kirchen⸗

jahrs ) 29 . November ,
6 Uhr Frühmeſſe .
8 Uhr Militärgottesdienſt⸗

½10 Uhr Hauptgottesdienſt. (Prc⸗
digt und Amt . )

11 Uhr Meſſe .
2 Uhr Chriſtenlehre .

XB. Collekte für die erzbiſchöflicher
Armenkinderhäuſer⸗

NB. Die Rorate wird während des
Adventes jeden Dienſtag , Freiiag , und

Samſtag Morgens 7 Uhr gehalten.
In der Schulkirche⸗

9 Uhr Kindergottesdienſt
Im kath . Bürgerhoſpital ,

8 Uhr Singmeſſe .
4 Uhr Abendpredigt ⸗

Pfar
29.

eL.
November⸗

1 ehe.
meſſe mit Predigt⸗ .

20 te.
Amt mit Prebigt , Colleklt⸗

Meſſe .
Chriſtenlehre .
Vesper . .
nd der Abventszeit wirt

7910 Uhr
11 Uhr

2 Uhr
½3 Uhr

NB.
ieben Dienſtag und Freitag , „Morgens

Uhr ein Rorate⸗Amt gehalten .
Neckar⸗Kirche .

½10 Uhr Amt mit Predigt ·
Altkalholiſche Gemeinde.

Sonntag .

10 Ubr Goltesdienſe
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Wormseröfen.
un Schwarz , vernickelt , und euivre poli

von den Eiſenhüttenwerken Eiſenberg &
von

Gebrüder Gienanth .

Zu haben bei der Haupt⸗Vertretang flüt

Mannheim und Umgegend von

Alexander Heberer“
in Mannheim —

0 2 .
E* —. — FEECT — — — — — —

Iisuues

pun

Regulie-

und

ovaie

eeeeeng

feler 9 btcruf wegen Geſchifts⸗Verlegung.
Um mein großes Lager möglichſt zu räumen , habe ich die Preiſe ſämmtlicher Waaren

weſentlich zurückgeſetzt und empfehle beſonders eine große Auswahl

Damenkleiderſtoſfe , Hautes Nouvaute
und ſolide Stoſfe für Hauskleider ,

eine Parthie Tuch , Buckskin & Kammgarnstoffe
für Herken⸗ und Kuaben⸗Anzüge .

Sämmiliche zu Ausſtattungen 88Daumwollwaaren ,
8 85

———
Leinen - un

Wollene Bett⸗Teppiche in den nen Wſe Farben ,
Eröme und weiße Vorhaugſtoffe , abgepaßt und am Stück , ſowie alle für den
Winterbedarf nöthigen Artikel .

Indem ich dieſe günſtige Gelegenheit , gute reelle Waaren zu wirklich billigen
Preiſen einzukaufen, einem verehrl . Publikum von hier und auswärts empfehle , ſehe ich
recht zahlreichem Beſuche entgegen und zeichne

Hochachtungsvoll

Karl Emil Herz , 0 4. 6 am Strohmarkt .

38838 SSeeeseseeeee
Kleineinste Abzahlung .

nif W
5 allgemein als „ Univerſal⸗Maſchine “ anerkannt , denn ſie iſt die Maſchine der G

höchſten Vervollkommnung !
Die höchſt vereinfachte Conſtruktion, die große Leiſtungsfähigkeit , der hohe Arm

und Durchgangsraum , ſchließlich die hochfeine Ausſtattung machen dieſelbe zur
RhNMlaſchine der Zukunft .

Prämiirt auf allen beſchickten Ausſtellungen , darunter :

Erſter Preis : Patent - Ausstellung zu Frankfurt a . M . 1881 .

Große goldne Medaille : Landes - Ausstellung Nürnberg 1882 .

Preis⸗Medaille : Health - Exhibition zu London 1884 .

Silberne Medaille : Antwerpen 1885 . 11680

Die Univerſal⸗Maſchine beſitzt außer ſämmtlichen neuverbeſſerten Apparaten ,
darunter verſtellbarer Souiacheur und verſtellbarer Kordeleinnäher auch den mit der

goldenen Medaille preisgekrönten

„Fatent - Kayser- Knepflech- Apparat“
ohne welche eine Maſchine der Neuzeit iſt . — Bei dieſem einfachen
Apparat genügt das Umdrehen eines Knopfes , um Stickſtiche , Zierſtiche , überwindlichef5

Näthe zu erzielen und mit einigermaßen geübter Hand täglich bis 1000 der ſolideſten
und cönſten Knopflöcher in Stoff , Weißzeug , Leder ꝛc. herſtellen zu können .

Alleinverkauf für Baden .

Ludwis Biow , 121 1I.
888

NN
Lerm . Epp,

Wegen Umzug verkaufe mein

kroßes in Wol⸗, Leinen⸗ und Baumwollwaaren
z u eeeeeee . 3 12012

Mannheim

H l, 15, Speisemarkt .

Manubeim

H 1, 15, Speisemarkt .

2 — — —

für Peschenle!
Detailrerkauf Zu

— —

M. . 50.

6, 7 bis M. 48 . —

Portemonnaies . 20, . 50, . 80, . —, . 40, . —

Brieftaschen 3 . 360 230, 430 56 W. 45 . —

. —, . 40, . 70 bis M. . —

KReise - Necessaires
3, 086 12 ,1 6 24 —

. 60 bis M. . —

SCigarrenkasten x . —, — — , —

Handschuhkasten 1 7, 40 , 48 , 6, 4, 9 ,

M. . —, . 50 bis . —

Promenadentäschchen 3, K60 0
SDamentaschen 470 , 0 M. 4

3 Cravatten wbereeſtiche Auswahl aler Reuhetten beß Jur
und Auslandes .

Hosenträger , 2 K. fer , 15, Wi
Toilettekasten 242 20 — 0 8

Toiletteseifen , Odeurs , Kamm -

Swaaren , Haar - und Zahnbürsten . “

8 Fabrik⸗ & Eugroslager Mannheim , Filiale

3 Mainz, Kaufhaus Darmstadt ,
Ludwigs⸗Straße , Breite⸗Straße . — ———0

9 ——————————

—

lahle
Sbesiaftet in Puppen - Kochgeschirr , Kaffee - und

Tatelservice . — Küchenmöbel . — Puppenküchen ,

kompiett und leer .

Heerdchen von 1 Mark an bis zu den feinſten Majolika .
Gchlitten für Knaben und Mädchen in großer Auswahl .

Baukäſten , Stein und Holz, empfiehlt

01 3 Ph . Weickel , ( . 3
Breiteſtraße . 11006

SSessssessgssssesessss
Berautwortlich 5 5 355 L Frey , für den Melamen- und Huſeralen⸗Theil S. A. Werle , beide in Maunheim .

Eugros - Preisen .

Photegraphie - Album 1 T4,2 —, . 0 fi

Photographie - Album 2,J . 24, 20 , 484, 5

Photographie - Album 272 5 4.
2 10, 20, 30, 40, 45, 90, 78, M. 1, G

BCigarren - Etuis 4 % 46, 46 b6 t .
à 50, M. . —, . 25, . 50, . 80, . —, . 40, 5

4 35

Visitenkartentäschchen W. 4, 40140 8
3 7 4 48, 76, M. . —, 120 , 1650, . 90, 6

——* V — it Muſik à M. . 50, 12 . —, 18 . —,Näh - Necessaires 2 20 0 .
— 6

à M. 3, . 90, . 50, 6, 780 , . 50, 6

S Taschen - Necessaires 13% 130, .—, 440, 6

SSchmuckkastens , 1 15, 14 10 W . —

Taschentuchkasten 3c 14 , a — 450 ,
f

SFhotographie - Rahmen 23 40, 40, 4 60 78 6

SSchreibalbum 2r 4 24 4 40

SSchreibzeuge 400 b
c

5
220 80 146 0%

SPapeterien
45 Pfg, , M. . —, . 50, . 80, . 40 ,

8SNippsachen 46 , 30, 60 , 70 , 85 , M. 1, 120 , . 0 , 2 —
—

75 eee
* —

Reisekoffer 20, 4i W. 0 4 ,

60
6

Sieberling ,

ſehr ſchene
8 Neuheiten , in Aus⸗6i Ra. Aben wahl für Jedermann9 3 Ret,

8
en für chriſtliche

Familien ſtehen zu F 4 , 6 , parterre . Theil 485
59

—;?p

——ꝗñIñ(fk

ͤ
—

—

——
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Sünſ rlfenk . Arfgepafſe. ,
Piftis n eeenT eBenfſla⸗un P

Dienttac , Mittwoch K alb 5 F
2

ch
Chiffoniere , Kltiderſchräuke

89
85

vermiethen. affiengleichheit

Donnerſtag , den 1, 2.
8 et Küchenſchränke , Bettlaven , Co . E . Kann in Strafburg

ZK 1, Sa ſrek verblieb den

und 3. Dezember er. in B 1 , 7,ie ver Pfund 50 Pfg . bei mode und Zulegtiſche , dauerhaſt ödient die werthen Hereſchaften und 2 Zirmer , Küche uun die Sozial⸗

Nachmittag 2 uhr „ 98 55 Metzger Hellinger , K 4, 16.
— Generherelkener ſ und erſucht Rietben . in den 6 er⸗

Serkn, uaHeagentelerBochünge] Peur Panmelfteiſch
Ein neues vollſtändiges einſpänner un , geſnuige Bacamzen, 119660 In meinen fenhlmänner auf⸗

Bettvorlagen und Teppiche, 1 große Pf . Kalbfleiſch 54 Pf . , Kuhſleiſch Chaiſen 4 Geſchirr Stellenſuchende jeder Art , beſon⸗ Käferthaler Straße , im „ Geheim⸗

00
5 Roßhaar⸗ Ske⸗ 40 Pf .

3
Evers auch Kötel⸗ und Restaurant - und eine größere We 9

gsenekee ,Se lekee mütud orr Mever , 2 2 , S.
urb e, renſen warane enn Peranet nernonelc ee e 16900 für die

0 atra
—— abgegeben . Näheres durch die Expebition Internationales

Roſt, S Iund Bilder , ein⸗ und 2*

2 9

ähürige Schränke , 1 Bühſet, Waſch⸗ Guten Mittags⸗ U. Abendtiſc ———— 12060 Stellen - Vermittiungs - Bureau Tine ſchöne Bohnung mahlmänner

100
und andere Commoden , 5 Canapees , J 5, 1 part . 02¹ Eine ſchöne Garnitur 10. Pergamentergasse 10 . Straße geh .2 Zimmer u. Küch . 8 den

Nacht⸗, Waſch⸗ und viereckige Tiſche , ſachten S 95 Straßburg . b. Januar zu verm . AKraten ,

1 Schreibpult und Uhren , 1 Puppen⸗ bilicer 9 90 P. S. Anfragen können nur berück⸗ Schwetingerklr . 4¹ . chei⸗

aube in 3 Abtheilungen , 1 Puppen⸗Bedienung . Achtungsvoll zeichnet
ſichtigt werden , wenn Freimarke zur Eine Wohnung zu vermieth . 1

e n Se e
e e Kelnerunen , f — —

Gei gſt zu

Spielſachen . Ferner eine gute Bade⸗
Die Dreherei von Emil Fiſcher verkaufen . Wo ? ſagt die Ex edition K 5 0 nühm

5 en , Kocht ( Schlafstellen . Jnabm,
15 0 3, S empfiehlt ſich im Repariren ds .

3

wanne und ſonſtiges gegen Baar⸗ von“ feinen Ballfächern , Kunſtgegen⸗
— . 12097für hier und auswärts ſofort geſucht, B 5 17 Schlafſtelle zu

9 tben. ſehr

zahlung verſteigern . and f Gebrauchte ylind
5

en, ſowie Schmuckſachen in Elfen⸗
Aderubren , ge⸗ ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen

NB. Die Möbel Aianen bein ——4 S
63 9156 Bientoht werden ſtets plaeirt dürch 9162

H 4 5 ſchöne Schlafſtelle füiſt

eißſticken , Buniſtden , Stelſtich⸗
— 5 Trau Klar . J. . 21 . „ O Arbeiter 127

Mittwoch Morgens 11 Uhr angeſehen en, Stielſti Eiſerne Speißträ 7 8 7

werden . W̃᷑
und Maſchinennäherei 1010 ſieben zu 7 8. 291796 Gut empfohlene Midchen J 1, 11½ 25, St . 8

—— Roſ

65 angenommen
eine ſchöne chlaf⸗

Kahrniß⸗Verſteigerung. H. Levi I 3, 5a 8. Stock . Ein alter und ein ganz neuer ſuchen und finden Stelle durch Frauf ſtelle zu vermiethen. 11972

Rontag den 30. Nop . Nachmittags Sche Winterüberzieher Snie⸗ J 25 Schlafſtelle Ju

2½ Uhr verſteigere im Verſteigerungs⸗ 65

9 8 2 vermiethen. 1179¹

zu verkaufen . 11554haus , 8. Stock . 11781

Schneidermſtr. Braunſchweig C7 . . Ciſchweig Eine gute Köchin , die auch K 2,1 Schlafſtell. f. Hrn . . 11184
local S 1, 8 gegen Baar .

zum Waſchen und Bügeln 8 ange⸗

Bettladen mit und ohnehtoſt, Chiffonier , Wommen ünd billigſt beſorgt G 5 ionni
0

in aſch 8. St . 2 iiers , halb 32 1 E

Komode , Kanape , Garnituren , Waſch⸗ — 158 9755 —5 Waſch⸗ nd be Hausarbeit übernimmt , wird zwer Schlafſtellen Ju 5,

mucle 10 „Schrünke, uſchrünle

96
— —

— Kommode mit vier Schubladen alle W 95 K 4 1 Näher im Laden Mots

ovale Ttſche , Schränke, Küchenſchränke, ] berden ge⸗ U. verkauft . Reparaturen
u, alles E. Stock.

980 —— 5

Spiegel in allen Faconen , Kindertiſch (] werden ſchnell und biligſt beſorgt . 106⸗7 ſauber und gut gearbeitet , billig zuFum Sicl wird ein Prabes Madchen R4 . 21 St , eine Schlaſſielle

und Stühle , Bodenteppiche und Läuſer Franz Engsier , 8 4, 7
Waknfen . S. 2 burt lüie ,

pos eiwas Kochen enn , ſoſort
gr

5 — — —

1 große Parthie Goldwaaren , 50 Mll. —
985 2 —[ Wein⸗ und Moſtfäſſer Zu in der Expedition 542040 S 1 . St , eine gute Schla

Saaren eag
Cham⸗ Schlittſchuhriemen billig zu verkaufen . Jaes ] Tuſtändige Mädchen uchen und

2＋ fiele ſo . i wn

— 5 1998 91900 bei L. Herzmann E 2 . 12 . 11894 ＋ 2, 22 , Mannheim . finden Stelle bei Frau Reinig in 8 4 11 995 fethe

maſſer 755 wozu einladet
5 2500 Paar Schlittſchuhe ſind da Har er H

Weinheim . 14866
2 — — . 5

2

J . Brodbeck ,
11815 L. Herimaun E 2 , 12 . 5 Ahnen , a ſodes de Mädchen aufe T 2, 3J 7 ct ein en ic

2

iue Sü illi ſen Zi 20 1, 8 im Laden . 11954 ſtelle zu verm . 1189⸗

Auctionator. Für Wirtbe⸗
feine Sänger , ſehr billig zu verkaufen Ziel geſucht . * —

NB. Dis Cegenſckabe nnenblorgeüs ] 400 Dug . Reſſer und Gobeln , ß - und
S Lehrmäãd chen . IA , I 0

angeſehen , und aus freier Hand ver⸗ Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
Eine getragene , ſchwere goldene ſucht bei ſte ef. anſt . Mäbdch.

Iauft werden . 121287608 L. Herzmann E 2, 12. Remontoir⸗Uhr mit Doppeldeckel Geſchwiſter Bopenbeimer , 7D 2 2 überm Neckar, 1 Schlaf⸗

8 8 ſowie einige goldene Damennhren 12002 Kleidermacherinnen , E 3, 8. 9 ſtelle für ein Mädchen

zu vermiethen .
11456

„ 5 Schlaſff

LAlzin
11681

zu vermieiben . Giehr . Bielefeld ,

10080 zillig zu verk . J 3, 21, 2. St. 11976 7

k k P51 . 9. 2 Sb . welle Tunber . Schaukelpferdu . Kindere⸗

Pfänder werden in und aus dem ſtühlchen Gtoßes Nag
Leihhaus beſorgt , unter Verſchwiegenheif . zu verkaufen . T 5, 13, Tr . 12068 4e E

Dia orbteres Magazin m0 7,
15 — ein ſehr gutCabljave , Soles ,

24 .

Fel
1 ue

großem Keller und Comptoirräumlich⸗
möblirtes Zimmer zuEs wird ein Kind in Pflege ge⸗ a

en Hechte nommen , welches noch geſtillt werden tel SSuenens

kann . Näh . in der Expebition . 11546 Ein in allen Theilen de⸗ keiten in der Oberſtadt zu verm . durch 20 Mark per 1. Dezember . 1148

9 9
Ein Kind in Pflege genommen . Hausweſens wohl erfahrenes1180 gh . Schäfer , L 6, 12. 0 in möbl. Zimmer z. 9.

Winterrheinſalm 1662 T 2 , 8 , 2. Stock . Fränlein mit beiten Seunnhen —
19590 Werkſarks perm

, 1⁴ Zu — 5

ſiets friſch 9105
5 eSUC

lſucht eingetretener Jamilien⸗ N 3, 17 Näh . 2. Stock . 11626 Marktſtraße . 11493

verhältuniße halber , anderweitig

D 2 , 9

Ph . Gund Planken

5 4
7 9 gerei

.
Fr 3. St .per 1. Dez. 1 ſchön

Stelluna als Ferireterin de2 10 , 11a durch J. Selser E 2 , möbl. 8 3 7 5

Bordeaux - E
11917

00

Dausfran . Gefällige Off . unter 6 50 13 2. S , 1 möbl . Snr

riſche e * 9* — — — —— — — —— — ꝗ
ab ertza. Söb, Stern 4 E . Ein Gärtner ( Wohnungen . ) 6 6 5 2. St . , 1 krdl . 3 . m55

k
9 11956 am Röeinhafen . im Bouquet⸗ und Kränzmachen bewan

6 4 5 Schillerſtraße , iſt der 8.
9 zu verm⸗ 11732

8

— 2

0
AsSer . 12025 an die Exb . 12025 vermiethen. ſoiort zu Peer . 1148

7 dert , ſucht Stelle . Näh . i. Verl . 12913 Stock mit großem Kelle⸗ 2. St , ein ſchön möl .

Milchwagen Ein füchtiger Schloſſer wünſchr , 1. Fehr , mu verm .
6 7, 5

Sene S

zu kaufen geſ . Näh im Verl . 11709 Beſchäftigung als Werkzeugmacher , Näheres im Laden 0 4, 8. 11324
N 1 7 3. St . 1 möbl . Zim , auf hie

9
7 Modeliſchloſſer oder Reparateur . Zu

4 Straße geh. m. 2 Betten ch

der Pie
Gebräuchte Bücher en E. Ernt P. E . 110 , C 4, 6 fte a hne, 2 f

Georg 0 G 2 , 8 . kauft F. Nemnich⸗ Buchhanblung ] Ein junger verheirath . Mann , oſe Leute ſoſort zu vermiethen 1178 H 30 ein möbl· Jimmet , hel

und Antiquariat .
Siaſe

45³0

Packe
Jahre

d A 1
Näheres zu erfragen im 2. Stockk 45 und heizb . Zimmer ſof ,

Teere Flaſchen acker un us äufer an den Planken ſind 2zu vermiethen. 11233

Friſche Schellfiſche kauft L. Herzmann , E 2. 12 .
n einem Mauufaktur⸗ u . wien D 2, 7 Manſarddenzimmer ſogl . J 2 8 2. St . , ein einfach mbbl .

per Ppunb 25 Pfg
Brillen kauft man aut und billie ] waarengeſchäft thätig war , ſuch zu beziehen . 11708e 9 Zimmer zu verm . 12106

Cabl S01
— E 2 12 E. Heriene , Suliche Seele , Einteit kanm bis erſen E 2, 6 Kuche , Scr K e , I2a mn ,

zqaue , 0 Es ; 91721 Leere HFlaſchen kauft zu den Januar 1886 erfolgen . Gefl . Offerten Küche , Magdkammer und 9 a. einen anſt, Herrn ſo ,

Winterrheinſalm I
zöchſten Preiſen . E2 22 . unter A. B. 11820 in die Expedit Feller , ſok. zu vermietben . 9799 zu vermiethen .

11870

0 GFlinder - Hüte
b8. Bl . erbeten . 1182 E 6 8 fleine Wohnung ,2 Zim J 4 15 ein möbl . Parterrezim⸗

Friſche Wald⸗Haſen , ( auft L. Herzmann , E2 , 12 . 19146 90 0 Rau⸗ 99 mer u. Küche z.
80

11490 9 ſofort zu verm . 11915

8 ——
mann, der über einige reie Tages⸗ Wohng . v. 2 Zimmert

3

1 6 ſtunden verfügt, enpfiehlt ſich zur
E 5, 20 ꝛc. 11784 J 75 19½ Siom 1093

Haſen⸗ Bra ten Se 4 5 0 6 4 2 eine kleine WohnungLeute mit Penſion zu verm , 113386

5 5
Hefl.

94
5

—85
Ein 5 5 5

ſof . zu verm . 11712 P 1. Sioc , 1

per Pfund 80 Pfg . Friſeur⸗ U. Bärbier⸗Geſchäft , Eiu hraves Müdchen 6 5, ——— 5
K 2, 15 ſofort 3 0 119

Rehe,
S

das ſeit 34 Jahren in beſtem nachweis - ( Na erin ) ſucht noch einige Tage ge
25 St . , I ſchön 1

Schlegel und Ziemer ich kenoblen Betriebe fehn ir kem 40 . . 0 im Flicken u.
— K 4, 1

Zimmer ſür eren .

9 von 4 Mark an . Räſtr⸗Stube und Kund⸗ Näh . U 2, 8, 4. Stock . 11704 0 7, der zwei ————
ſchaft unter günſtigen Bedingungen zu Ci Zimmer , Küche , ＋ . einſchön

Border⸗ e g 595 beentlethen oder zu verkaufen . S 46, wer . Subel r , . Pe o een 0 6, 3 Farterrenerheb⸗

ver Pfun

6* Offerten unter H 11740 , Frau Bilöſtein , 252 2 überm Neckar G 5 15 4 Manſardw fort zu verniethen . frei⸗

Expedition ds . Blattes . 0 — ——— 9 a. e. ruhige Fam . zuf

J. Knab, 25 9 rpediti — Ein junges Mädchen ſucht eineſ Herm.
11872 P 2, 8 — 06 iſt

E — 12 Marktſtr. Nh. v, S4. Ph 349041 H 4, 10 en ſchönes Zimmerf Kingang zu vermiethen ach
TiſitsE

U 185 tes Geſchäftshaus 30 5 —
an 2 Herren dis 15 25 0

lal. Maronen — Laben ,
Ein geſundes Mädchen vom Lande ] Dez. zu vermiethen . 1133 U 3 5

11 819 35

à Etr. 14 M. S1 f ſucht Stelle als Schen ka mme .
33 T Zimmer

L .

Seiten und Hinterbau ꝛc. zu verm ethen Eubwigsbafen , Mainzer Hof, in 5 4 5 2 Zimmer und üche 90 0
K a en bent auch zu verkaufen . — 121001 —2 —— Sn 4 20

Sitronen Sheſerei⸗Huuplung — — — K 4. 0 an erſen , Mergs, e

zu verkaufen , ſowie der Laden bierdu geluchr. 8 — — Zimmer und Küche an kraße, billig zu vermiethen . Nüheree

100 Stück 7 M . zu vermiethen . Offerten unter 6. 2,] Eine junge Frau ſucht Monatsdienſt N 3, 17 fille Leute zu verm . 2. Stoc. 11356

Knoblauch Nr . 12014 an die Erped . ds . Bl . 1201712125 I 6 im Hofe Reaheres 2. Sock 18
10 185

5 2
1
Teibfauteuil , 1 Ruhebett , 1 lackierte S I

.. 2 Scoch dein⸗ Poh⸗ 8 10 S

empfiehlt

5555
11369 Bettlade mit Roſt und 986916

Stellen fin 0 2 0 45 6
nung für eine einzelne

1 5 34 1

4 Tüchtige Proviſtonsreiſende ] Perſon Eüig . doc . beziehbar . 12087 5. 2

Jametti Calisto , U 2, K 3, 12, 2. Stock , beim Tapezier . L einen lohnenden 3 2 3 ſreundl . Wohnung 5 1 Mann in Koſt —

Artikel geſucht . 1207¹ 7 3. Stock , 2 Zimmer , — — 5

Zun Rheinhafen, 0 7, 21. Zu verkaufen . F 4 , 6 part . Küche u. Zubehör ſof . bez. z. v. 11459 4J 75 26 82 95 3 9
f Eines der beſten

Tüchti Freiſende u. 2 Zimmer u. Küche ꝛc.

ee Orchestrions arte Arite R 3, 12 10, Dez. zu 3
0

—
—0

5 S
e hereits neu , 6“ breit , 9“ hoch , garantirt bei hohem Verdienſt geſucht . Gefl . OffNäheres 2. Stock . 12099 K 4, 8 Albelle ,

3
ü ter 12 die Expebition ds. Bl in immer 7 2

Wein für ſehr gut, 90 Stüc fielend , für re . ein leer Zimmer zu der, Schlafſtelle mit oder ohne Koſt zu vei⸗

e
Aeen mie e ue Sohnender , Berdienſt

L A me g , 11215

nebſt friſch gebackene degeben. Ofſerton der Bad. Volkszei⸗ mi ig Kapital durch eine Ein⸗1 6 SS art , e Koſt

an die Expedition det Bad . Bolkszei⸗ mit wenig e Eiu⸗ 9 Küche und Zubehör L 4 3
part, , 2551 be

3 tung, Mannkeim . 11968richtung zur Eſſigfabrikation , ſoſork ˖ und gis

Fisch . tung , Maunbeim 191 Alnleikung hierzu . Off . an di⸗ ſofork zu vermiethen. 12044 vergeben . 11769

Erpedition d. Blattes unter Nr . 11887 Hinterhaus , Meuban ) zweiii xxxxx

Stadt M ünch U. 0egen 1 kgzug erbeten . 11887 16,6 , 5
2 N 7, 2 1—09 9

2

77 37 7 und Küche ſofort zu verm .

G 5 , 10 . G 5 , 10 . ſind in 9 1, 19 , 2. Stock Küchen⸗ und Tichtige Bauſchreiuer 77
2 5 Bimmer , Rüche und R 6, 2 Koſt und Logis ,

Sountag , 29 . Novbr . iſe, Sühte, Plaf 1 98 geſucht . J 7, 9 . 120⁵⁵ 2 3. 14 Keller zu verm . 11451 2 Söaſſele n. 5

Nachtti Stühle , Plüſchgarnitur ,
4 5 —.—

2 — — 5

91
Betten mit künnen . Bett⸗ Eine Maſchinennäherin 1 bis 7 7, 2e w . den Gactenanlagen , S 2, 12 K 90180 . 1615

vollſtä
We Ülfleiſch laden , 2 halb und 2 ganz franz . Bett⸗ 2 Tage in der geſucht . nächſt dem Feuerwehr⸗ U. 0g1s

mut Sauerkraut , hausgemachte laden mit Roſt 2 Couſol . un Mer , — — — S 2, 20 . 11976

ei 4 Bi 5pi 0
i i 3 4 ————— — — — ————ü

Leber⸗ und Griebenwürſte beiſ morplatten , Bilder , Spiegel und ver⸗ Ein Monckemäbchen für den ganzen liche Woßnung von Zimm Gartens ＋ 3 2 5. St , ein anſtänd . Herr
6

utem Stofi , wozu höflichſt einladetf ſchiedene Gegenſtände falt neu ſehr Tag geſucht. Näheres 2 10, 11½b , 1. und gubehör mit Benußzüngdes 0

Bai, e faksStet . Aübe Aee Mün . WuE 40 Säus Sadt i 200
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„

SBergeben .

Einem hochverehrten
zeige , daß ich am

I . Dezembe
die Restauration

und Getränte , ſowie praller meiner Gäſte gerecht zu werden .
Bier aus der Gräfl . v . Oberndorff' schen

Piälzer Weine zu 15, 20, 25 Pfg.
Um geneigten Zuſpruch bittet

Publikum mache ich die ergebe

eröffne und mich beſtreben werde , durch
brompter Bedienung

C. J . Becker .

ſhunt

iche Bolts -Zeitung.

iclhigaftrri

billige Speiſen
den Anſprüchen

12053

Brauerei Edingen
das ½¼ Liter .

Alldeutſche Weiufube
und Caffee⸗Reſtaurant

Thomas Transier ,
Ludwigshafen a . Rh . , am Marktplatz .

Empfehle meine reingehaltene Weine , ſowie Frühſtück ,Mittagstiſch und Speiſen a la carte zu jeder Tageszeit zumäßigen Preiſen .
11332

Wirthſchafts Uebernahme .
Meinen Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich Samſtag ,vetk 28 . November die Wirthſchaft

zum Alpenhorniber dem Neckar, gegenüber dem Schulhauſe eröffnet habe und werde bemühtin , meine Gäſte aufs Beſle zufrieden zu ſtellen .

saher

in

feineren

1

Achtungsvoll

Jean Wohlfart ,
Alpenhoruwirth .

610 , 7a. Stadt Mannheim . 10, 74.
mpſehle mein vortreffliches

N 2

Lager⸗Bier
2

aus der Aktienbrauerei Eichbaum “ ( vorm . Hoffmann ) .FEbendaſelbſt iſt auch ein Vereinslokal an beſſere Geſellſchaft zu
12059

Goldner Hirsch , S I . 4 .
Empſehle rorzüglichen Mittagstiſch zu 45 Pfg . , ſowie gutes Sager⸗bier und vortreffliche Weine bei Zuſicherung prompter und reeller Bedie⸗Rung . Gleichzeitig empfehle ich ein ſchönes Vereinszimmer mit ſeparatemAgang . 11521

Sattler .

Neckarau .
aus „ zum Eichbaum⸗

eſuche meiner Lotalitäten lade ein geehrtes Publikum , ſowie ver⸗zal und Geſellſchaften , denen Saal mit Klavier unentgeldlichagung ſteht , ganz ergebenſt ein und ſichere , bei prompter BedienungSpeiſen und Getränke zu. 10942
Hochachtend

Ph . Rathgeber .

Tation zum hayer. Hies .
Samſtag , den 28 . November 1835

Allgemeiner

8 lachtiag,
110

E . Kitzmüller , Luhwigshaſen.
Alte Pfalz . 0213 Jun Ofeuloch C2, 13.

88 Heute Ganz Umgegend3 *
9 „Schlachtſest . denn er macht Munter .Prim .

Federweißen ,Würfte üube und
arrg , Liler

—— Eeb . Ruvv . Sieorte Adlelwein ſowie Lager⸗

er Mayerhof.
ter wie Oel empſtehlt 12005

chen

1851

festau

Heinrich Reiffel .
NB. Jeden Samſtag Schlachtpartbie .

Welschkornzu gütem bürg

Mittagstiſck

ieeee

eee

ieg

Arheiter . ⸗Fortb. ⸗Verein
R 3, 14 .

NB. Sonniag , den 29. NachmittagsS 5 Nach 4„ Unterhaltung des Geſangvereins

1
—— 8

11557rohſinn .
Sountag , den 29 . November ,

Nachm . 3 Uhr

General - eTsammlang ,
im Lokal , wozu die Mitglieder höſ⸗
lichſt eingeladen werden ,

Der Vorſtand .
Tagesordnung :

1. Rechnungsablage .
2. Vorſtandswahl .
3. Beſprechung innerer Vereinsange⸗

Frohsinn .
Samſtag , 28, Nopbr . , Abends 8 Uhr

Mitglieer⸗Berſammlung
im Local . 11958

FF
Bahr. Hilfsverein.

Infolge freundlicher Einladung des
Geſangvereins „ Eugenia “ zu ihrer am
Sonntag , den 29 . November , Nachm .3 Uhr auf der „Kaiſersyiltte “ ſtaft⸗findenden Geſaugs⸗Unterbaltung
ſind unſere Mitglieder und Ehrenmit⸗glieder mit Familien freundlichſt ein⸗
geladen . Als Legitimatſon dient Ver⸗einszeichen . 12023 Der Vorſtand .

Sonntag den 29 . ds . Mts .
Abends ½8 Uhr im kleinen Saale
des Saalbaues

* 22Theatr . Aufführung.
wozu wir unſere Mitglieder und deren
Angehörige freundlichſt einladen . Ein⸗
führung geſtattet .

Die Liſten zur Weihnachtsbeſcheert
im Ballhaus , liegen behufs Einze
täglich im Lokale auf . 2

Der Vorſtand .

Geſaug⸗Verein Sängerluf.
Samſtag , den 28 . November

Abends 5 Uhr im Lokal 1 2, 7

General⸗Verſammlung .
Tagesordnung .

1. Vorlage und Abrechnung pro 84
und 85 .

2. Vorſtandswahl .
8. BerſchiedeneVereinsangelegenheiten

wozu ſämmtliche Mitglieder zum pünkt⸗
lichen Erſcheinen einladet
14878 Der Borſtand .

Ortsverband

deutſcher Gemerk⸗Perkine

1

Samſtag , 28. Nopbrö , Abends 8½ Uhrim Locol „ goldner Falken“,

Orlsverein der Maſchinenbauer .

874715

— — ¾ ẽ

am Markt .
Heute Samſtag , 28 . und Sonutag , 29 . November

ausgeführt vom Mannheimer
Samſtag Anfang 8 Uhr .

uEs ladet zu recht
Stadt⸗Orcheſter . 12124

Ihr. Sonntag Anfang 3 Uhr . Entree 10 Pfennig .zahlreichem Beſuche ein

Zimmermann .

Concerthalle flerner Auker
—Heute Samſtag , den 28 . u. Sountag , den 29 . Noy .

Concert Und Vorstellungder beſtreuommirten Singſpiel⸗Geſellſchaft Dummeldinger & Seip.Auftreten der hier ſo beliebten Coſtüm⸗Soubrefte Frl . Grethchen , des Geſangs⸗und Charakter⸗Komikers Herrn Dummeldinger , des Mimikers HetrnMelvino , ſowie des Bandonion⸗Birtuoſen Herrn Seip . 1 208Anſang Samſtag 8 Uhr , Entree frei , Sonntag 3 und 8 Uhr , Entree 10 Pit.— — — — —

Römischer Kaiser .
Heute Samſtag 28 . November

Grosses Concert & Vorstellungder allererſten und beſtrenommirten Singſpielgeſellſchaft Fidelip .Auftreten der Original⸗ Charatter⸗
und Jakobl . Alle weitere Reklame unnöthig .

Anfang Abends 8 Uhr .

Weißes Lamm .
Heute Sountag , den 29 . November 1885

Concert und Vorstellungder Boltsſänger , und Komikergeſellſchaft Schulz & Humblet ,Alle weitere Reklame uuöthig . Anfang 3 und 8 Uhr . Eniree 10 PfennigFür hochfeinen Stoff , kalte und warme Speiſen iſt beſtens geſorgt.Wozu höflichſt einladet
J. Epting .

Concerthalle,goldener Hirſh⸗
Heute Samſtag den 28 . und Sonntag den 20 , Nob. :

Grosses Concert
ausggeſührt von der beſtrenommirten

Silger⸗ und Chorakter⸗Geſelſchaft „ Concordia “unter gefälliger Mitwiekung der Chanſonette und Sousrette Frl . Grethchen,Dierzu lader freundlichſt ein 22116 Sattler .
Großer May rhof .

Heute Sountag , Aufaug 3 Uhr 12114

Strich - Sengert .
Ertra Narren .
Montag , 30. Nou. Abenbs 5 Uhr

Geueral⸗Verſammlung
im rothen Löwen

( Nebenzimmer ) .
Um vollzähliges Erſcheinen bittet

Der Vorſtand .2080

Mannheim .
Sumſtag, 28.

Nov. Abeudz 8 Uht

Vereins⸗Verſammlung
im Lokal zur Eintracht ,
wegen wichtiger Beſprechung .

Erſcheinen
bitte 3

12074

Der Vorſtand⸗Verſammlung .
Ortsverein der Schuhmacher.

Montag , 30 . Nopbr . , Abends 8½ Uhrim Lokal „ goldner Falken “ , 8 1, 15

Verſammlung .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Ausſchuß .

Eugenia , Schwetzingervorſtadt . Wirth⸗
ſchaft zur Kaiſerhütte . Wozu ſämmt

Velerafen⸗Perein Maunheim.
Sonntag den 29 November losb , Abend?Uhr m Lokal Habereck , O4 1 12076

„ Muſikal . Familien⸗Abend ,
woln wir unſere erehrlichen weilglieder mit Familien⸗

aaangehörigen und Freunde des Vereins höfl . einladen .

Ber Vorſtand
liche Gewerkvereinsmitglieder freundlichſt
eingeladen ſind . 12065

2 5

Geſangvertin „Concordia.
Den verehrl . Mitgliedern zur Kennt

liiß , däß an Stelle unſeres früheren
Vexeinsdieners Georg Sperrnagel Herr
Jakob Wildner getrelen iſt

Vers

und Gedaukenleſers mit neuem Progtamm .

Neckarſchnooken ( Alpenhorn . )
Samſtag Abend 12085

Aufnahme neuer Mitglieder .Sonntag Abend 7 Uhr Kuftreten eines berühmten Zauberkünſtlers
Auſaug 7 Uhr , Ende ½12 ,Uhilig in F 5, 10 55imen .i Abosnement angenon 12014 EDer Barſtand .

Uhr , wozu wir unſere Mitglieder und Nichtmitglieder , nebſt deren Familienan .gehörigen freundlichſt einladen .
Der Vorſtand . 8

oskaüraton Zinerach
Großes Concert

und Geſangs⸗Komiker Buck, Schröder
12089

1210t
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i5 und
ggurken

br . K0 ch,

ründlichen Nertheilt
2. Stock .

F räul . Küchler

Eine tüchtige ! Kie
nimmt

912 Kunden an, in Und außer
Ha 9

7, 19¼ 8. Stock Hin⸗

—0025

10025F 8, 10 10⁰⁰

er Salerkraut
Pfund 12 Pfig .

in Laden . 9618
86

2 98
5 N 5.

0
kauft und 5

denz
ahlt bei2

W 2, 8,
ſt dem 6

Phrend erte Gänſe , zer⸗
leiſch und Fett , 10292

55 23, Bodenheimer .

Schwämme
R Sorten ſind vorräthig und

ung zu haben . 10035

—

lion Iuli1 Müller , kaen

D6 , 5.

friſchen Apfelwein ,
von der Kelter . —

0 Frihſi.905 Mechler .
ruſſ . S.
Tuſſ. Bardinen , be

Higſt, empfiehlt
dolf Burger , S 1, 6 .

Stets friſche 6878

„ Kier und Honig
aualien und Specereien

Boſevb Dietz . K 3, 14
che Burter und Sier

Ww .
17 .3 3 2

Briima

900Ceholl
S8

empfe 10869

64 Vonl Pischer,4 Holztypen - Fabrik .
F 7. 20 .

. B 4 , 9 .
hle hiermit meinen werthen
d Gönnern , ſowie einem

Kauswärtigen Publikum mein
Lager in Lampen und

RLampentheilen und in

gt. Kücheneinrichtungs⸗
iu den billigſten Preiſen . Re⸗

Prompt und 10367

B 4 , 9 .

Rilzhüte J4,7
ken , Damen und Kinder

Faſchen, nach allen modernen
fürbt und der neueſten Fagon

10067

Wickenhöſer
Atmacher , J 4, 7

r werden in und aus den
Ater Verſchwiegenheit beſorgt .

2 3, 15, parterre .

Kleidermacherin
h in und außer dem Hauſe .

— 4— 13 nterhatts 2 .

empfiehlt
10051

Skock .

Ein großes
V creinslokal

auf zu N

1 ——9
e Eiche⸗ 8 4.

—* Volks⸗Zeitung. ie

0 ſerlernen will , ſucht

0150
ſofort gelucht. Näh⸗

Stelle .
Ein Mädchen , welches Weißnähen

10870
5 — 2 ———

9555
zum Oetailverkauf von Zeitungen

1024⁵im Verl .

Abb
4

Vieſtes Honorar fü
Umgebung ſofort geſucht ,

Oſffetten unter

9868

5

Für einen k

2 , 6

en
zu 50 Pf . werden noch einige Theil⸗

19111nehmer Keſucht
1 ju ann ſucht 1 Birer⸗

Lullegen
es E 2,

102600
ird

ein Kind von einer kinder⸗
nilie in Pflege geſucht ,

agt die 9454

Zu er⸗
10065

ober

0 und

alte Pläne der Feſtun
1795 , werden gekauft 0
terhaus.

Ein R

ſen erhält
affee .

oder Gnaſät der
gegen Nachhilf⸗

Näh⸗

Piſtortiche Schlatenbelder
der Curpfalz , Portraits , Bücher ,

Mannheim
5, 9 Hin⸗

10140

Gebrauchte Bücher
Antiquariat .

8277 955
kauft F . Nemnich , Buchhandlung und

Iinder - Hüite
kauft S . Herzmaun , E2,12 . 6868

Ervedition ds . Bl.

Ein tichtiger
8

IStHel
füür eine beliebte Sterbekaſſe wird gegen

Mannheim und
6

10321
T. 10321 an die

10321

5 geſucht .
19835

Hausburſche
M. MRrſplhand

& Eie . ,

Stellung ;
1 braber Funge

gegen Pfen Bezahlung .
Carl Wagner , F 5, 4 .

Soſor
Ein tüchtiger Spengler und In⸗

ſtallgtehr , militärfr , für dauernve

in die
10584
Lehre ,

Fleißige Hauſtrer , cautionsfähia . ſinden
ſchönen Verdienſt . Näh . i . Verl . 10217

10352 K 15

Ein Schneider der auf groß Stück
arbeiten kann geſucht auf Wo⸗ 938

4,15

Ein

geſucht . 3, 2.

Burſche von 1416 Jahren in
ein e ghat als Hausburſche

10486

61laſer 114 S0 Tcbeit 99700

9482

Glaſer ceſucht , 85 65
eee eee e

Gut eipfohlene Mädchen jeder Art
ſuchen und ſinden fortwährend Stelle .

2 Frau Härlin , K 5, 1. 2. St .

hen ſuchen und finden Stellen .
T 1. 9, 2. Stock .

tülch ige Maſchinenſtrickerin
ein Lehrmädchen ſofort für

dauernd geſucht gegen gute Beza
855

.

ſind 50 zu verkaufen B 1,
im Hofe .

verkaufen .

Srenhe Möper Berten
—0

e

Weinfäſſer
*7

9889
I

16883

1 — — 90 zu verkaufen .
10185 * „ 15 , parterr

Pianino ein 8 gutes billi

verkaufen Fuhr , 4 . 4.

m Schen werden geſucht.
Dora Modes ,

10041

haltung ſofort geſ
Schwetzingerſt

Ein braves Mäbchen von circa
15 —16 Jahre in eine kleine Haus⸗

t. 103125

16629

Ein ordentliches Nädchen , das einer

bürgerlichen Küche ſelbſtfändig vor⸗
ſtehen kann , per ſofort geſucht. 44

[ garten geſucht .

Lehrmädchen
4,2

für den Fröbel⸗
ſchen Kinder⸗

10201

Eine faſt noch neue
zu verkaufen .

Näheres in der „Alten Pfalz. “

Kelter Billig
10293 fort eintreten .

Einige Lehrmädchen können ſo⸗
10297

Sanuy Strauß , A ———1
Ein faſt ganz neuer ſchwarz . Damen⸗

winter mantel , ein Negenmantel
biſlig zu verk. Näh . im Verl . 10347

Ein iſt ſoſort billig zu
ſchöner Stehhnl verkaufen . 10824
10824 6 7, 17, 4. Stock .

würdig z. verk .

1 vollſtändiges Bett u . 1 ein⸗
thüriger Kleiberſchrank ,

Mangel an preis⸗mode wegen ?
i. VerlNäh .

1 Ko⸗

10125

Ein junger Hund ,

wagen zu verka :

große Raſſe , zu verk. J 4, 15. 10200

Güter Krautſtänder billig zu
verkaufen . N2 , 20, 8. St . 10801

1 noch neue Zit er nebſt Kinder⸗
9938

beres R 6, 17.

6000 M.
icherheit auszuleihen .
nier Nr . 10296 an die
Hl. 10296

Aaue

5 Barzer, 55
t

* 8

ſucht Sielle als

Packer
oder ſonſtige Beſchäftigung ,

Näheres im V lag unter Nr . 10168 .

Ein ipger Mann, 26 Jahre alt ,
101688

Ein verheiratheter

ugros⸗Geſchäft ,

Blattes .

„ Mann
JStelle als Magazinier

Bureaudiener oder
in

1icht
einem

Ich als Kutſcher , die beſten Zeugniſſe
zen vorgelegt werden , ebenfalls auch

Lerlangen Kaution geſtellt . Offerten
kr. 10844 befördert die Expedition

10344

Burſche von 18 —19

Sfragen H 1, 12½ ,

Jahren
lle als Hausburſche auch kann
mit Pferde gut umgehen 9867

Frau

änliche Frau ſucht Monats⸗

liebſten auf einem Comptoir ,
J 7, 13a , 4. Stock .

iſtändige junge Frau
über irgendwelche Be⸗
„ Näh . im Verlag . 9525

sdienſt . T 2, 2
helche gut empfohlen

10154

Fran ſucht Monatsdienſt .
9537

ge pünktliche Frau
lle, am liebſten auf

Näh . im Verl . 976⁵

110 , La

N

der ſofort
Näh . im Verlag .

Bezahlung erhält ,

Modes .
Lehrmäbchen ſofort geſucht .

„ 9

5
10,258
aus .

Pugbindell 175
geſucht .

10244

Lehrling
10342 Bagder,—

E 4 9

Werüſtatt
event⸗ auch als 9 geeignet
ſof. zu verm . 0 4 ,

geſucht
hei

10216

Mesgerei und Läden durch
J . Zeiger z verm . 9773

04 , 11
Weiß⸗ und Wollwaaren⸗
Laden , welcher ſeit Jahren , mit
beſtem Erfolg betrieben , per 15.
Nop , mit oder ohne Wohnung zuieth Näheres 2. Stock

( Wohn un en. )
S
Der Kurz⸗ ,

C 7, 21 Zimmer ,
icher z. v. 9555

Küche

zu Wrrtehen.
Planken ſind 2

D 2, 7 Manfſardenzimmer ſogleich
1020⁵

.12

Milch⸗ und P
günſtigſtem Erfo
Neujahr oder auch

ükten⸗Geſchäft

beſte Lage , Marktſtraße, 1

großer Laden mit Wohn⸗
( event . auch das ganze Haus ) ,

in welchem ſeit mehreren Jahren ein
Mit

rieben wurde , bis
ſpäter anderweitig

E 2, 6
Keller , ſof . zu vergi ethen .

zu vermiethen , 9790

Näheres im 2. lock .
int Stock 4 Zimmer ,

9799

die §
ſofortE 5 , it bez.

ſte des 2. Stockes
10386

F 4,
Näheres F 3. 17,

Laden mit Wohnung , auch
als Bureau mit Wohnungo

— ſofort ober ſpäter zu verm .
962²

2 Zimm
den Hof

Näh . im 2.

2. St . ein
ſofort z. ver :5 .

SF5 59 75 immer , K

Keller ſogleich zu ver
Zu erfragen im 2. Stoc

H 1.
eine kleine Wohnung

eine einderloſe
ſofort beziehbar zu vermiethen . 100 .

1 N5 8 Laden mit Wohnung zu

vermiethen . 10280

9J 2, 16

Leute z. v .

1 Wohnung mit 2 Zim⸗
mer , Keller , Speicher ſo⸗ die Straße ge,

fort zu vermiethen. Näh. Vorderhaus , v. Preis mit h⸗

im zweiten Stock . 10331 15 Mk.

, einſteun
lixtes Zimn

10480ʃ

J 3, 6
2 Iimmer , Rüche u. Ah .

6. (Seitenbarh ſogl . oder No⸗
—— a, kinderl . Leute z. v. 10289

4 45 10 en Zimmer zu

14 . 15 2 Zimmer und Süche 05
fort zu verm . 10042

K 63 2 . St . Vorderhaus 2 Zim⸗

9 mer , Küche und Zuß

zu vermiethen .

K 4 9 Wohnung 3 Iimmer ,
9 Küche ꝛc. ſof , oder ſpäter

zu vermiethen . —9699

K 45 16 Zimmer und Küche
und einz . Zimmer ſogl .

zu N Hof . 10192

LE e
03 . 2 freundliche Manſarden⸗

Küche u. an ruhige Leute zu
wohnung , 2 Zimmer ,

vermiethen . 10294

4 1 Wohnung 3 Zimmer U.

9 Küche z. verm . 9951

R 3 16 2 Zimmer mit Küche zu

9 veimiethen, 10345

N 2 Stiegen hoch, 1 ſch.
8 2,5O Zimmer ſogl F. v. 9626

22 0 9 1 Zimmer zu vermiethen ,
9 am liebſten an 2 einzelne

Leute ohne Kinder . 9569

2 4, 3 Jungbuf ch, Ringſt. hü
Wohnung 3 Zimmer ,

u. S beziehbar zu verm . „ Näh
im 2. Stock . 00³0

8³
che

H 5, 3

85 • 16

Sſock , 1 ſchönes großesH55 12möbl , Zimmer mit ade

ohne Penſion an 2 ſolide Herren zu
vermiethen . 9962

1 gut möbr Zinmer ſogl .
oder ſpäter o. 10366
Ningſte , ein ſchön möbl .

Z. P . 1 Okt . z. v. 967217412
J 3. St . ein möbl . Zimmer

—9 an zwei Herren ſofort zu

vermiethen. 1005⁴

part, , 1 ſchön Möblirtes
N 3, 16

Zimmer ( Belletage )in ben
Baumſchulgärten , per 1. Nov . ds . J .

zu verm . , mit oder ohne Penſion. 9886

PI , 10 8. S einfach möbl .

Zimmer und ein leeres

billig 0 vermiethen , 10332

P 2 1 ſchön möblirtes Simmer
9 Vis - - vissder Poſt pr . ſoa

fort zu verm . Näh . 8 Trepp . 10⁰8.

GB
8 2,15

Anſach mobl Parl3 .
z. verm . Näb. in Lad. 878

einf , möbl . an 1

ſol . Herrn z. v 10385

part . ein gut möbl . Zimmer12 , zu verm . 10058

＋ 4, 14 1 ſchön möbl . Zimmer
und eine Schlafſtelle zu

ieneee Näheres im Laden . 10289

5 3. St . , 1 einfach möblirtes

Zimmer mit 2 Betten ſo⸗

gleich zu vermiethen . 9676

4 10, LiasWohnungen von 2 15 8

Zimmern mit Küche und

Zubehbr , in der Nähe des Perſonenbahn⸗
hofes durch F . Zeiger zu verm . 9772

＋0 1 12
eine

9 Wohnung 2 Zimmer
u. Küche W. berm . 1027⁰

IF 1, 18 Bawmſtraße, Woſtanenmit 5 Zimmer , Küche und

UII freundl , möbl .

Zimmer an 1 anſtänd .

Mäbchen zu vermiethen⸗ 9868

1U 3 11 3. Stock , ein eiufach möbl .

97 Zimmer ſofort zu ver⸗

miethen , 10

E 4. Stock , Ringſtraße
1 fein möblirkes und
ein einfach möblirtes

Zimmer ſofort 990

Ein Laden mit Wohnung
und Raum für Magain ober
Werkſtatt geeignet , in beſter Lage

der Oberſtadt, ferner eine ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit fünf
Zimmern , Küche und Zubehör ,
deide bis 1. März 1886 zu verm .

Näh . F 5, 23 , 2. St . 10383

Eine 3 Rim 5 Küche
und Zubehör zu verm . 101183

Schwetzingerſtraße 38.

Friedrichsſelderſtraße , Stadt

Frankf , ſind Wohnungen z. v. Näheres

—— Stock. 10862

In Fudwigshaſen , Qnadrat 2
Ri⸗ 19, 2. Stock , ſind 3 Zimmer , Küche
und Zubehör ſofort zu verm . 10110

Neckaran am Bahnhof der 1.
Stock 5 Zimmer , Küche , Zubh . ganz
oder getheilt bis Nov , zu vermiethen .
10038 A . Wittig .

Schlafstellen )
60 7 27 im 2. Stock , Seitenb .

7 2 hinten , 1 ſch. freundl .
Schlafſt . an 1 ſol Herrn z. v. 9888

H 6 5 2. St . eine heizbare Schlaf⸗
7 ſtelle an zwei Leute zu

vermiethen . 10057

H 7 8 3. Stock , 1495 verm .

3 1 17 3. St . rechts g. reinl . S0
an ſol . Arbeit . ſ. 3. v. 9948

R 4, 22 Schlafſtelle z, verm .
9874

＋ 4, 5 Schlafſtelle für 1 Mädchen
zu vern . 9788

eine Schlafſtelle für 100155
Arbeiter „ verm . 1031

zwei mieh irte Zimmer zu
vermieth : 977593—5

Zubehör , ſowie Wohnungen mit 2

Zimmer u, Küche ſof. z. verm . 10121 zu verm .

05 Neckargärten , 2
9005

70 2
part . möbl . 18

2El . 1⁵ z . v. 10055 20 1, 8 15. Okt . zu verm . Näh .

5 8 mim Laden . 00²⁸

20 1, 15 Dammſtr 7. St . 1 frbl .
möbl . Zim . z. v. 8052

1 ſehr gut möblirtes Zimmer 10004
zu vermiethen . 627⁴

Näheres G 6, 2 , parterre .

Ein ſchön möbl . Zimmer ſehr
billig zu verm . Näh . im Berlag . 9458

Ein fein möbl . Zimmer mit Piano⸗
Benützung für 1 beſſeren Herrn ſofort 4
zu verm . Näh . P6 , 7 im Laden . 9959

1 ſchönes Zimmer für 2 Herren zu

vermiethen . 10374

Kleine Merzelſtraße Nr . 13 , parterre .

Koſt und8 3, 15 einen anſtänd .
Mann Iſraclii zu vergeb .

98

E 4, 9 Logis .
G 4. C

H2 , u Pinth - part . links 2 A
beiter können 0 0

halten Mit u. ohne Koſt . 101

H 4. 7 Koſt und Logis
2

L 6 12 2. St . , ein gut
5

4195 tes Zimmer mit od. ohr

Venſton zu vermiethen . 1028

Verl .
I 2, A ac 1. 2 028
9 4, 8 9 Koſt und 9

E 4, 192 8. 1 Zimmer

anſtünd⸗ 100 Maun 12
K4 . 190 Abendtiſch . 10528

EN parterre , Koſt u.
KR 6, 2

8 2,15 Koſt u. Logis an ſon
2 Arbeiter z. verm . 4948

0 3,2 9
St , hübſches kleines

iultexzimmer , möbl, , ſof .

zu 945⁰

E1 1 2, Stock , ein großes ſchön
9 möbl . Zimmer nebſt an⸗

ſtoßendem Schlafkabinet z. v. 9792

1 ein möblirtes ZimmerE 4, 1
zu verm . 10311

F 4, 1 an 1 beſſern Herrn zu
9887

Koſt und Logis für einen

anſtänd jung . Mann . 10066

Schlafſtelle mit over ohne 3
Koſt zu vergeben . 1003715,10

9 Shlaſſenle
＋ 6,

Schlafſt 10
Ein einf , möbl . Zimmer mit Ko“

1 anſtändigen Herrn zu vergeber
Näheres bei K. Minnig , Kepp .

ſtraße 26a , 2. Stock . 9

12,1

2. St . 1 ſchön möbl . Z.

8

15 , 19 2. St. ſein möbl. Zimmer
ſofort zu verm .

1 junger Mann erhält bei 1 anſt .
1018
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erein .
im großen Sagle

ſämmiliche
Muſikalienhans⸗

eitungskiost
haben .

die Tages⸗

Beſuche der
auſtand

Sonnt
fetert ber Fachverein der der
zum

tStiftu
Sämmtliche Zimmerleute

d bierzu ergebenſt ein
NVB. Bei Ungünſtiger

10340 8

Bub
ich die Wirehſchaft

, 14
Oktober eröffnen werde .e

Weine , kalte und
ndtiſch im Abonne⸗

geneigten Zuſpruch
8

811 .
annheim und Umgegend

ſtalt ,

Onne “ ,
4, den 10

tl .

99 — G
übernommen habe und an

Empfehle mein vorzüglich er,
warme Speiſen zu jeder Tageszeit ( 0 ttag⸗ und 2
ment ) und bitte unter Zuſicherüng reeller Bedies
10320

ungsv “

J . Fasel . Reſtmwe i Sgune

43,18 Refiaurauon Sahur G8,10 ,
Erlaube mir die ergebene Mittheilung , daß ich von heute ab eine Ausge⸗

zeichnete Qnalitätk 10046

Pfelmnest 6in ihieh
hum Ausſchank bringe und wie ſeither ſtets bemüht ble ' meinen werthenGäſten anerkannt ſehr preiswürdige garantirt re

Weiss - und Rothweine
Hochachtungsvollſt

Josenh Matzuer .

der Rheinischen Schaumwein - Kellerei

Mueller & Cie . , Mannheim .
Allgemein beliebte

Germania - Sect

vorzuſetzen .

8914 6
—

— —

— —

Marken von Mk . 2½ —4½

9
4

Rheingold
Oreémant blano Hochheimer

Ersmant rosé . Mosel - Blume .

eeeeeee
ohnung und Glaſerei befindet ſich jetzt

K 4 , 13
Ms- - vis dem neuen Schulhauſe .

Christian Wagenländer .

9891 5

Lager in

Prima Anthracit - Wurfelkohlen
für Amerikaner Oefen bei 10259

Alexander Heberer , 0 2, 2. Patadeylatz.
3

Darmſtädteriedhofs⸗Kreuze 3c0
Pferdemarkt⸗LooſeSlen Größen vorräthig

Ziehung : 14 . Okt . 1885 .6ei Georg Seitz, 8 1. 112 6˙
Gewinne i. W. V. 24,000 N.

Looſe à 2 Mk. verſendet dieLöpfe , General⸗Agentur 9996
beken , Chignon , Toupet - Scheitel 950
rben anf das Feinſte ausgeführt. L. F. Ohnaeter. Darmstadt

F. * Werok, 6905 und alle Looſeverkäufer

kenmacher & Friſeur , D 4. 6.

G 2, 16 . 8 2, 16 . 8

Geſchäft & Wohnung
defindet ſich ab 9890

„ 16 .

Emil Gölitz , Schneider .
2, 16 . 6 2 , 16 . r

—
*
——8*

Klöbel-Sager und Cayefier
Geſchäft.

12

5, 1 Fr. Rötter u s , 2

empfiehlt alle Sorten nur gutge⸗
arbeiteter Möbel gegen Bagr ,
ſowie auf Abzahlung zu den

billigſten Preiſen .
Größtes Lager in

Fertige 10064

Grabdenkäler
empfiehlt

F . Gula , J 2, 3

Bildhauer .
Atelier : Alter Holzyof U2 .

baar⸗ , Seegras⸗ und Strob⸗
Matratzen .

Jede Ausfattung ſofort liefer⸗
bar . Stets Garantie für gute5 242⁵

— — —

Heſhift⸗Burruu Murn
empfiehlt ſich zur Führung von Büchern ,
Beitreiben von Ausſtänden , Beſorgung
don Hypotheken , Ceſſionen , Ausferti⸗
gung aller ſchriſtlichen Arbeiten , Bitt⸗
geſuchen , Heirathspapieren . Vermitt⸗

Aufnahme Janz⸗ oder Halbpenſto⸗ lung zum An⸗ und Verkauf von Liegen⸗
aä —. — Gernsheimer, B 1, 2. 7458 ſchajten ꝛc

Perantwottlich für den tebaltionelen Theil

Scnler id Lehrlinge iinden

Neggligsjacken in Schirting ,

3
85 Oberhemden , mit leinenem Einſaß , bisheriger Preis Mk. . 20, von

Sopha ' s , Bettröſten , Roß⸗

9590

verkaufe nach de Attikel in nur guten
auffallend end . billigen Preiſen .

Für Damen :
Corſetten in nur beſten Faconen und Qualit

Prämürt auf den Ausſtellungen ; London 1862, 9

1867 , Wien 1873 , Melbourne 1880 —81 , St
1881 , Amſterdam 1883 , was gewiß von d
zugung meines Fabrikates zeugt .

Ich verkaufe :
Ein Corſet , 94 Ctm . hoch, disheriger : Preis Mk. . —Ein Corſet , 40 Ctm . hoch ohne Naht , bisheriger Preis Mk .

von heute ab Mk. . 20. 8Ein Corſet , prima Drill , 40 Etm , hoch , bisheriger Preis Mk
von heute ab Mk. . 80 . „5Ein Corſet , primg Satin gefüttert , Kordel , bisheriger Preis Mk. . 20 .

von heute ab Mk. . 50,
„Ein Corſet , Ubrfeder , beſte Qualität , bisheriger Preis Mk. 5 .

von heute ab Mk. . —. 5
Außerdem noch viele andere Sorten bis zu den fei
Damenhemden , bisheriger Preis Mk. . 40, von heute
Damenhemden,

ſeriger
reis Mk . . 25, von heute

Damenhemden , bisheriger Preis Mk. . 20 , von heut
Damenhemden , bisheriger Preis Mk. . —, von heute ab Mk. . 5
Bamenhemden , bisheriger Preis Mk. . —, von heute ab Mk. . 80 .

lh , Preis Mk, . 90, von heute ab Mk. . 15.
Negligeſaden in Pigue und Schirting , bisheriger Preis Mk , . 90 ,

von heute ab Mk. . 70.
Negligéjacken in Pelzpique , bish . Preis Mk. . 80, von hente ab Mk. . —,
Damenhoſen in Schirting mit Beſatz , bisheriger Preis Mk. .40,

von heute ab 95 Pfg.
Damenhoſen in Pelzpigué mit Beſatz , bisheriger Prei Mk , . 4

2 von heute ab Mk . 1 90 . — 8
Damenhoſen in Pelzpique , prima Qualität , bisheriger Preis

Mk, . 30 , von heute ab Mk. . 30.
Damenhoſen in Halbflanell , gebogt mit Stickerei , bisheriger Preis

Mek, . 20, von heute ab Mk. . 40.
8Damenhoſen in Tricots , bish , Preis Me . — von heute ab Mk. . 30

Damenhoſen in ächt Wolle , gebogt mit Stickerei , bisheriger Preis
Mk. . 50, von heute ab Mk. . 95 .

Quglitäten zu Jedermann

heute ab 65 Pfg.

Damenkragen , weiß und farbig , bisheriger Preis 45 Pjg , von heute 8
65 ab 20 Pfg .

Dumenunterröcke in
ab Mk. . 90 .

Damenunterröcke in Flanell , prima gebogt , bisheriger Preis Mk. . —
von heute

5 Mk. . 20.

ü, bi —, von
ürzen , bish. Preis M. . 20, von heute ab 45
erjacken , bish . Preis Mk. . 40, von heute ab 95 Pfg.

Für Herren :

Flanell , bisheriger Preis Mk. . 40, von heute

ute ab Mk, . 15.b Mk. . 90 .

heute ab Mk . 20 .
Oberhemden , mit leinenem Einſatz , gute Qualität ,

Mk. . 20, von heute ab Mk . 2 90 .
Oberhemden , mit leinenem Einſatz , beſte Qualität , bisheriger Preis

Mk. . 80 , von heute ab Mk. . —
Herrenkragen , leinen , per Stück bish. Preis 30 Pfg , von heute ab 17 Pfg .He

kragen , leinen , gute Qualität, per Stück bisheriger Preis 55 Pfg . ,
on heute ab 30 Pfg .

Herrenkragen , leinen , prima Qualität , per Stück bisheriger Prels 70 Pfg. ,
von heute ab 45 Pf

ten, Paar ,
bi

bisheriger Pre

35 Pfg. , von heute ab 18 Pfg .
5 heute ab 50 Pfg .

., von heute ab 60 Pfg .
von heute ab 22 Pfg .

bisheriger Preis 60 Pfg . ,
b 85 Pfg . * 0

ſd er, weiß Leinen , bish . Preis Mk. . 20, von heute ab Mk. . 95 .
Taſchentücher , weiß Leinen , bish Preis M. 6, —, v heute ab Mk. . —
Taſchentücher , weiß Leinen , Ia . Waare , bisheriger Preis Mk, . 50, von

heute ab Mk. 65
Taſchentücher , weiß , mit farbiger Bordure , geſtickten Buchſtaben , bis⸗

heriger Preis 40 Pfg . , von heute ab 85 Pfg .
Unterhoſen , bisheriger Preis 90 Pfg . , von heute ab 48 Pfg.

farbig , gute Qualität , bisheriger Preis Mk. . 80, von heute
ab Mk. . 70.

ig „bish . Preis 45
ig, echt, gute Qualität ,

Unterhoſen , farbig prima Dualität , bisheriger Preis Mk, . 20, von8 huete ab Mk. . —
Unterjgcken , farbig gute Qualität , bisheriger Preis Mk. . 40, vo

heute ab Mk. . —
Socken , farbig , bisheriger Preis 45 Pfg . , von heute ab 22 Pfg .

Sochen , farbig , reine Wolle , gute Waare , bisheriger Preis 90 Pfg ,
pon heute ab 70 Pfg .

Arbeitshemden , farbig , bisheriger Preis Mk. . —, von heute ab Mk. . 20 .
Arbeitshemden , prima Quglität , bisheriger Preis Mk, . 80, von heute

ab Mk. . 90.
Cravatten , bisheriger Preis 30 Pfg. , von heute ab 8 Pfg .

Für Kinder :
Kinderhemden , bisheriger Preis 35 Pfg . , von heute ab 17 Pfg .
Kinderhemden , im Alter von —5 Jahren , bisheriger Preis 80 Pfg .

von heute ab 45 Pfg .
Jahren , bisheriger Preis Mk. . 40 ,Kinderhemden , im Alter von —9

5 von heute ab 90 Pfg .
Kinderhütchen , weiß u, farbig , bish . Preis Mk. . 20, v. heute ab Mk. . —
Linderkragen , weiß u. farbig , bish . Preis 60 Pfg . , von heute ab 20 Pfg .
Kinderſchürzen , weiß u. farbig , bish . Preis 45 Pfg . , von heute ab 28 Pfg . 9

KinderTrägerſchürzen , bish . Preis Mk. . 80, von heute ab Mk . . 10 .
Hanell⸗Unterhoſen , bisheriger Preis 70 Pfg . , von heute ab 45 Pfg .
Schirting⸗Unterhoſen , bish . Preis 65 Pfg , von heute ab 38 Pfg .

1

Kinderſtrümpfe , reine Wolle , bish . Preis 50 Pfg , v. heute ab 25 Pfg .
Kinderſtrümpfe , für Alter von —6 Jahren , bisheriger Preis 90 Pfg . ,

von heute ab 55 Pfg .
Alls enorm dillig empfehle :

2 * C * 1Normal⸗Unterkleider , Syſtem Jäger .
Jacken , bisheriger Preis Mk. 8,80 , von heute äb Mk, . 75,
Hemden , bisheriger Preis Mk. . —, von heute ab Mk. . 80.
Hoſen , bisheriger Preis Mk. . 20, von heute ab Mk. . —

Ferner empfehle als ſehr billig !
Hemdentuch , gute Qualität , per Meter , bisheriger Preis Mk. 65

59

von heute ab 35 Pfg ,
Hemdentuch , beſte Qualität , per Meter , bisheriger Preis 80 Pfg. ,

heute ab 50 Pfg .
Pelzpiqué , bisheriger Preis per Meter Mk. . — von heute ab “
Peizpiqus , prima Waare , bish . Preis Mk. . ,50, von heute ab M
Schweizer Stickerei , weiß , ereme und farbig , per Meter von 10
Altdeutſche Tiſchläufer , bish . Preis Mk, . 80, von

180
ab N

ibeutſche Theedecken , bish . Preis Mk. 3,50 , von heute ab P
ltdeutſche Handtücher , bish , Preis Mk. . 40, von heute ab 9

Tapletten⸗Oamaſt u, Leinen , bish , Preis 35 Pfg , von heute ab

E2 B. A. Ehrlich , x .

N. eclalitä in Corsetten.8
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9 2,1
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4 , 5

21 . Auguſt. Sene . Auzeiger· i Skur

2 10 19 ein gangbarer
„ 491 Spezerei⸗

Laden mit Wohnung , ſowie

zwei Logis mit je zwei Zimmer ,
Küche u. Waſſerleitung ſofort

zu vermiethen . 58803

Näh . im 2. Stock bei Fr . Mez .

Spezereiladen m.5 8ZE 1, 9 Wohng . auf 25.

Okt . zu beziehen , zu v. 57582

Samengeſchäft zu
verpachten ,

en gros — en detail , eines
der älteſten des Inlandes , mit
ſolider Kundſchaft nach Aus⸗
wärts , beſtehend aus Laden ,
Comptoir , Lager⸗ u. dergl .
Räumlichkeiten , ebener Erde , in
der Nähe der Verkehrsanſtalten .
( Späterer Verkauf nicht aus⸗
geſchloſſen . ) Die eventl . Waa⸗
renbeſtände ſind nach Verein⸗
barung käuflich mit zu über⸗
nehmen . — Für einen jungen ,
tüchtigen , in dem Samenfache
kundigen Mann wäre das Ge⸗
ſchäft noch erweiterungsfähig .
Näheres unter W. 61594a
durch die Annoncen⸗Expedition
von Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. in Mannheim . 58496

Helles Ladenlokal mit Hinter⸗
zim. , Magazin⸗ u. Kellerräumen ,
ſteht ſogleich zu verm . 57563

Näheres F . H. Eſch , Ofenge⸗
ſchäft , Breiteſtraße B 1, 2 .

Ein Laden
in beſter Geſchäftslage der Unter⸗
ſtadt , ſehr geeignet für jedes Ge⸗

ſchäſt , ſofort zu vermiethen .
Näheres G 3, 8. 54332

Im Hauſe Litera

B 1, 5 iſt ein ſchöner ,
geräumiger

Laden
vermiethen . Näh . Aus⸗
kunft wird ertheilt im

Laden F . W . Leichter ,
58562

B 12 hübſche Wohng . ,
9 Bel⸗Etage , 5 3.

U. Zubehör , mit Bureauräumen
im Hof wenn gewünſcht , zu v.

Näheres G 7, 11, 2. St . 57025

0 1 12 neuer Laden mit

9 allem Zubehör zu
verm . Näheres 2. Stock . 58868

03 , 20

0 4, 7 1 Zim . u. 1 Küche

zu verm . 58401

Näheres parterre .

0 9 5 pr . 1. Septbr . Bel⸗
9 etage 3 Zim . , Küche ,

Kammer mit Waſſerl . z. v. 58041

Eckhaus , 3. Stock ,

ganz oder getheilt ,
57026

Näheres G 7, 11, 2. Stock .

2 Wohng . , 2 Zim . u.

Küche ſof . z. v. 58550

2. Stock zu verm .
Näheres C 4, 7,

58402

D 5, 6
parterre .

Rhe in ſtraße ,D 7, 12 eleg . 2. St . , 10

Zimmer mit Zubehör , Balkon ,
Bas⸗, Waſſer⸗ , elektriſche Leitung geg

u. Garten zu vermiethen . 57041

Näheres N 3 , 6 parterre⸗

E6, 4 Ein Zim . u. Küche
ſof . zu v. 58267

E 8 12 1 Wohng . , 3 3.
2 und Küche mit

Waſſerl . auf 15. Sept . zu v. 57549

Zu erfr . in der Wirthſchaft .

2. Stock ,F 2, 5 ock, ganz oder

getheilt zu verm .
Näheres 8. Stock . 57432

2 gr. Manſarden⸗F 4, 1⁵ zim . m. Waſſerl .
u. Keller zu vermiethen . 57753

8. Stock ,1 Wohng.,F 5, 3 0 ohng
8 Zim . und Küche

11BI ] ger . Hochpar⸗G 0 9
15 2 terre⸗ Wohng,

neuherger . 6 Zimmer u. Zuhehör ,
Gas⸗ u. Waſſerltg . zu v.

Ringſtr . , eleg .G 7, 18
Wohng . m. Balkon

beſtehend aus 7 Piecen , Garde⸗

robe, Badezimmer und Zubehör ,
Gartenbenützg . , Gas⸗ u. Waſſerl . ,
per Sept . / Nov. zu v. 57903

90 ſch . 2. St 7 Zim⸗G 7, 22² 60
ſarde u. Zubehör mit Gas⸗ u.
Waſſerleitung zu verm .

Näheres im Hinterhs . 51702

56 2 öbl . Par⸗69 7, 22 unmöbl . Par

＋ 8. Stoc , 7 Zim.
G 7, 28 nebſt äbrbör an

verm . Näheres 2. Stock . 57330

60 8 6 3. St . , nächſt der

2 9 GRingſir . , 4 Zim .
Küche nebſt Zubehör per 1. Okt .

zu v. Näheres parterre . 58315

* 12 2. Stock ,
6

0 8, 13 Werkfiätte ——
miethen . 58062

9 Eckhaus , 3

6 3 20 3 . Küche ,

9
Gas⸗ und

Waſſerltg .
Anfang Auguſt beziehbar zu
vermiethen . 58027

0 8, 2S in ,
und Küche zu

vermiethen . 57581

2 O9 1 oder 2 Zim .G 8, 22⁰
ſof .zu v. 57580

— ein 2. Stock , ganzI . 3, 14 oder getheilt zu
vermiethen . 57692

N3 3. Stock , 2 Zim .H 3, 21
auf die Str . ghd. ,

Küche und Keller an ſtille Leute

ſogleich zu verm . 58008

2 Wohng . ſofortH O5 2¹
zu verm . 58051

H 5 6 3 Zim . u. Küche
9 mit Waſſerl . zu v.

Näheres H 6, 3/4 , 3. St . 58028

freundl . Wohng . ,H 7, 26 3 Zim . , Küche ꝛc.
mit Waſſerl . per Okt . billig zu
verm . Näheres Comptoir . 56817

H 8 68 Hths . , 1 kleine

9OParterrewohng .
zu vermiethen . 58455

H8 , 38 aser , Rüch⸗
2 Kammer , Küche

mit Waſſerleitung zu v. 57859

Näheres 3. Stock daſelbſt .

H 9 1 ſchöner 2. Stock , 7

9 Zim . , Küche u. Bade⸗

zimmer , Gaß⸗ u. Waſſerltg . und

Zubeh . ſof . preisw . zu v. 58459

H 9, 2 nächſt der Ring⸗
ſtraße , freundlicher

2. Stock , 4 Zimmer Küche und

Zubehör per ſofort oder ſpäter

zu vermiethen . 57886

3J1 7¹ 2 ſchöne Par⸗
9 2 terrezimmer ,

auch zu Comptoir geeignet ,
ſofort zu vermiethen . 57175

J 1, 12 2 Zim . u. Küche
mit Waſſerl . ſof .

zu vermiethen . 58391

J 2 5 2 Wohng . , je 4 . ,
2 Küche u. Zubeh . zu

verm . Näheres 2. Stock . 58375

J 2 8 Laden , 4 . , Küche

9 und Zubehör , worin

egenwärtig ein Milch⸗ u. Vik⸗

tualiengeſchäft mit beſtem Erfolg
betr . wird , baldigſt zu v. 58004

1 Zim. d KüchJ5,5 im. un üche
zu verm . 58050

J 7 13 Ringſtr . , 3. St . ,

9 per 15. Okt . 1

ſchöne Wohnung mit Balkon zu

verm . , beſtehend aus 6 Zim . ,

Küche , Speiſekammer u. Magd⸗
zimmer dazu 2 Kellerabtheilg .
Gas⸗ u. Waſſerl . Näheres im

Hauſe bei Carl Betz . 56455

4J 7 23 2 Zim . u. Küche

9 zu verm . 58003

Näheres 2. Stock .

1freundl . Parterre⸗
K 2, 9 n

wohnung , beſt . aus

ſofort zu verm . 581425 Zim . u. Küche zu v. 58462

8 Zimmer u. Küche 1 ab loſſene ,F 5, 5 a0 zu Laben oder K 2, 11 hübſche Woh⸗
Comptoir geeignet z. v. 57784

F 5, 24 1 Parterrezim . zu
Magazin geeignet

zu vermiethen . 58129

ingſtr . F 7 , 24 II . und

III . Stod , ie 6 Zim . , Küche
u. Zugehör ( Gas⸗ u. Waſſerltg . )

z. Uvm. Näh . bei Emil Klein ,

Agent , U 1, 10 . 57403

G 4, 16 Laser Wa
per 1. Okt . zu vermiethen .

nung , mit allen Bequemlichkei⸗
ten , 6 Zimmer nebſt Zubehör

auf 15. Oktober zu vermiethen ,
eventualiter mit Magazin
und Comptoir . 57142

ſch50
kleinere Wohnungen , 3

Zimmer nebſt Zubehör

ſowie Werkſtätte mit Ma⸗

Preis 480 Mk. 57381 gazin zu vermiethen.

6 7 12 1 Wobnung , Näheres & 2 , 13 ,

9 2 1 gim . , Küche Parterre . 57085

u. Reller mit Waſſerl . zu v.
Näheres parterre . 57990 iſt eine Parterre⸗

0 7, 15 f der Ring⸗

3618 50Nen hergerichtet beſte in 6

im. , Manſarde und Zubehör ,
und Waſſerl . zu v. 58478

K 4, 6 Wohng . , von 5 Zim .
mit Zubehör zu verm . 57987

K 4, Si5
1 Zim . , Küche

52548

terrez . zu v. 58568

K 4. 7˙½ Pinagr
9 2 abgeſchloſſ .

Wohnung , 3. Stock , 6 Zim . ,
Küche und Zubebör per 1.
Okt. zu verm . , daſelbſt ſind

auch 2 Gaupenwohnungen
zu vermiethen . 57542 5

K 3, 11b aka “
mehrere größere und kleinere

Wohnungen bis Oktober zu
vermiethen .

Eh Ringſtr . , ab⸗U 3, 50
geſchl . Wohn⸗

ung , 3. Stock , 3 Zim. , Küche
u. Zubehör zu verm .

Näheres K 4 , 7½b , 2. St .

8
— —

5
— *

5
10 4, 1 K
Gas⸗ u. Waſſerl . und Zugehhr
ſofort oder pr . 1. Okt . zu v. 58134

K4,C
4. St . , 1 leeres

Zim . ſogleich zu
58420

Hochparterre⸗6 , 2 Wohnung , 3
Zimmer , Vorzimmer , Küche , 2
Kammern . Zweiter Stock , 5
Zimmer und Zubehör . Dritter
Stock , Seitenbau , 3 Zimmer u.
Küche . Alles ſchöne , abgeſchloſſene
Wohnungen mit Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitüng . Näh . im 2. Stock und
P 5, 1 im Eckladen . 57151

1U 6 4 ſchöne gr . Wohng . ,
9 3 Zim . , Küche u.

Zubehör preiswürdig zu verm .

Näheres 2. Stock . 57984

U 6 4 2 Zim . und Küche
9 zu verm . 57057

Näheres 2. Stock .

möbl . Zim . an

1 oder 2 Herrn ſogl . zu verm .

Näheres 3. Stock. 58316

—
2

1 möbl . Zim . billigE 3, 8
zu vermiethen .

Näheres 4. Stock . 57733

E 4 3 einſach möbl . Z.
9 ſofort zu v. 51279

E S 2 Tr. , 2 möbl . 3 .
mit Glaserker ,

in hübſcher Lage mit ſchöner Aus⸗

ſicht , zu vermiethen . 58472

11 Seckenheimerſtr . ,2 75, 3 2 Schmieg ' s Neub . ,
in ſchönſter und gefundeſter
Lage hier iſt ein ſehr geräu⸗
miges Zimmer , gut möblirt ,
an anſtändg . Herrn oder ſolide
Dame billig zu verm . 56741

7 9, 48 Lindenhof , Woh⸗
nung zu v. 58248

vermiethen .
382 eleg . 4. Stock

L 13, 14 6 Zim . u. Bade⸗
zimmer , Balkon nach d. Garten⸗

nebſt allem Zubehör zu verm .

Näheres 2. Stock . 53536

6 der 2. Stock , ent⸗
M 2, 16

haltend 6 große
Zim . u. allen Zubeh . zu v. 58557

I ein Zimmer inM 18 den Hof ghd . an

einzelne Perſonen zu v. 57736
2 Qim 3. Stock —5

M 3, 3
Zim , mit allem Zu⸗

behör auf Sept . zu v . 57853

N1 4 10 3. U.

Küche zu . 57741

M 7, 2 Lauerſtraße,
Bel⸗Etage in beſter Ausſtatt⸗

ung und mit prachtvoller Aus⸗

ſicht , 8 Zim . , Bad , Waſchküche
und ſonſtigem Zubehör auf 1.

Auguſt zu verm . Beſichtigung
von 11 —1 Uhr . 57204

Näheres im Parterre daſelbſt .

M 5 11 2. Stock , 6 Zim .
per 1. Sept . zu

verm . Näheres 8. Stock . 57185

N 1 Entreſole⸗Wohng . ,N 1, 8 3 Zim. , Küche mit

Waſſerl . u. Zubeh . ſof . zu v. 58436

6 1 abgeſchl . Man⸗
0 2, 10 ſardenwohnung ,

beſteh . aus 3 Zim . u. Küche per
1. Okt . zu verm . 58397

0 4 11 2 Zim . , Küche u.

9 Zubeh . im Hths .
an ruhige Leute zu verm . 58478

Näheres Vorderhaus , 2. St .

0 6
2 Laden , 1 Zim . u.

9 Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 57976

Eeine Manſarden⸗P 2, 4⁵ wohng . , 3 Zim . ,

Küche ꝛc. bis 1. Sept , zu verm .

Näheres im Laden . 58804

P 6 3 2 Zim . u. Küche in

2 den Hof gehend zu

vermiethen. 58409

P 6 23 2. St . , abgeſchl .

9 Wohnung , —4

Zim. , Küche ꝛc. , Gas⸗ u. Waſſerl .
per Nov . zu verm . 57739

Näheres im 2. Stock .

— 35 15 2 Zim . u. Zubeh .
auf die Str . an

beſſere kl. Fam . ſof , zu v. 58453

0 2 17 3 . Stock , ſch .
9 Wohnung ,

beſtehend in 6 Zim . u .

Zubehör zu verm .

Näheres K 2 , 4 im

Comptoir . 58574

R 3, 11 Ban. 254e

R 4,
kleine Manſarden⸗
wohng . auf d. Str .

an 2 Leute zu verm . 58892

Wohnung zu ver⸗
R 5 , 7

miethen . 57901
1 Wohnung zu v.

Näh . 2. Stock . 58125
8

§ 3,6
S 4 Neubau , . , 3. und

9 4. Stock , je 3 Zim .
u. Küche , Waſſerl . , Glasabſchluß
und ſonſtigem Zubehör zu v.

Näheres S 2, 15. 58122

9 2. Stock , kl. Wohng .
84 , zu verm . 58025

S 4,
2 St , 3 . , Küche

Sept . zu verm .
u. Zubehör pr . Mitte

I 1 3 4. Stock , mehrere
2

58170

kleine Wohnungen

ſogleich beziehbar zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 57755

1U 1 1 4. St . , 2 Zim .
7 u. Küche zu v.

Näheres 3, Stock . 58588

U 5 13 4. St . , 3 Zim .

9 u. 2 Zim . mit

Zubehör , Gas⸗ u. Waſſerleitung

zu vermiethen . 55731

Zu erfragen parterre daſelbſt .

U 4 3 1 kleine Wohng . , 2

9 Zim. U. Küche ſo⸗
fort zu verm .

U 6, 1a Küche , Waſſerl. u.und Keller zu

vermiethen. 58551

3. St. , 3 Zim . u.
erl .

Zubehör zu verm⸗ 57986

7 10 , LidW
m. Waſſerl. bill. z. v. N. part . 58279

7 Lindenhof2 10, 12
hübſche Par⸗

terrewohnung zu verm . 58012
ſt ? Slock

2. u. 3. Stock zu20 25, verm . Näheres
2 2, 1½ , 2. St . , Neckarg . 58396

mehrere Wohn⸗720 2, 1*
ungen m. Waſ⸗

ſerleitung und Zubehör z. verm .
Näh . bei Behrens , 4. St . 57715

＋E 25
Dammſtr . , 2 Z.
u. Küche zu ver⸗

miethen .

A1 Sl
57721

2 Zim , Küche ,
Keller , Waſſerl .

ſofort zu beziehen .
Näheres im Verlag . 55983

Bel - Etage
—3 Zimmer , für Bureau oder

Comptoir , Mitte der Stadt , für
ſofort oder ſpäter zu verm⸗

Offerten unter Nr . 58344 an
die Exped . 58344

Beletage
z. v. Näh . M 4 , 4 . 54365

Auf der Ringſtraße iſt 1

kleinere Parterre - Wohnung per
15. Okt . zu verm . 56885

Näheres in der Expd . d. Bl

Eine hübſche Manſarden⸗
wohnung , 2 Zim . und Küche
mit Waſſerl . zu verm . 58379

Näheres im Verlag .

Ein 3. Stock , 6 Zimmer und

Küche per 1. Oktober , 57700
2 kleinere Wohnungen , 3 Zim .

u. Küche nebſt Zubehör pr . ſofort .
Ein Zimmer u. Küche an 2

ruhige Leute per ſofort zu v.

Näheres 20 2, 18, n. Stadithl .

Zu vermiethen .
Eine ſchöne Wohnung von 8

Zimmern und Zubehör , Bel⸗

Etage im Europ . Hof 2 2, 13.

Näheres bei der Beſchließerin
Frau Müller . 56429

Mehrere große und kleinere

Wohnungen mit Waſſerltg . und

Zubehör , ſowie ein Laden , ſehr

geeignet für ein Spezereigeſchäſt ,
dis 1. Septbr . event . früher be⸗

ziehbar zu verm . 57224

Näheres bei Victor Bauer ,
Schwetzingerſtr . 77a .

EE S, II SPExuf. 8586
F2 , 94 3. Stock , 1 möbl .

Zim . mit Penſion
ſofort zu vermiethen . 58109

F 4 12 2 möblirte Zim⸗
5 1 mer , ( Wohn⸗ und

Schlafzimmer ) auf die Straße
gehend , zu vermiethen . 51454

5 2. Stock , 1 feinF 4, 18 möbl . Zimmer zu
vermiethen . 58228

9 2. Stock , 1 ſchönF 4, 18 möbl . Zim . zu
vermiethen . 57586

2. St . , 1 freundl .75
E 4, 19

Zim. , möbl , oder
unmöbl . an 1 alleinſt . geſetzte

beſſ. Frau oder Hru . zu v. 58413

G 3, 5 a . 0
* J3. St . , 1 möbl . Z.

G 4,7
6 6, 17

ſof . zu v. 58410

Logis geſucht .

E F3 Fr . , 1 gut möbl . Ji 2 Stiegen hoch ,
D O, 4 Zim, , auf die Str . U 29 4 1 gut möbl . Z.

ghd. an 1 oder 2 Hrn .zu v. 57979 mit ſch. Ausſicht zu v. 57695

Z meinanderghd⸗ 3. St., möbl . Z. g. d.
D 4, 17 11 derg

g. b . 18 58144

57438
7. 2. Stod .

—— — — — — —

2 elegante , fein möblirte
Zimmer an einen beſſeren
Herrn per Sept . zu v. 58247

Näheres B 7, 8, 3. St .

Ringſtraße , fein möblirtes

Parterre⸗Zim . mit Penſion und

Familien⸗Anſchluß ſofort preis⸗
würdig zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 56888

Tatterſallſtraße B, 2. St . ,
1 freundlich möbl . Zimmer ſehr
preiswürdig zu verm . 58457

1 möbl . Parterrezim . an 2 jg.
Leute mit guter Koſt , per Monat
30 . , zu vermiethen . 58380

Näheres in der Expd .

Traitteurſtraße 8/10 ,
4. St . , Logis f. 1 anſt . Mädchen .

Näheres bei Knauber . 58275

Kleine Merzelſtraße Nr . 16
3. Stock , in der Nähe des Haupt⸗
bahnhofes , 2 ſchön möbl . Zim .
einzel oder zuſammen billig zu
vermielhen , auf Wunſch mit

Klavierbenützung . 57940

Thoräckerſtraße 3 , 3. St . ,
in der Nähe des Tatterſall ein

gut möbl . Zim . zu v. 58569

Schwetzingerſtr . 165 , ein

fein und ein einfach möbl . Zim .

zu vermiethen . 58389

Näheres 1. Stock rechts .

2222

2. St . , Hths . , 1

ſol . Mädchen in
57557

38 Wein möbl . Zim .G 6, 18
ſogleich beziehbar

zu vermiethen . 58021

G 7 O9g 3. Stock , 1 gut

„ S möbl . Zim . , per

ſof . oder ſpäter zu verm . 57884

0 7 3 3. St . , 1 ſchön
9 möbl . Zimmer

zu vermiethen . 58126
6 4. Stock , ſchönG 8, 240 möbl . Zimmer

nach der Str . geh. z. v. 58035
F

2 8. Stock , ſchönH 3, 20 möbl. Zim. auf d.

Slr . 9. lofort iuig zu v. S06

H 8 36 * Stock , möbl .

9 L Zim . auf den 1.

Septbr . zu vem . 58451
2. Stock , 1 ſchönH 9, 18 möbl . Zim . ſof .

zu vermiethen . 57705
21 2. Stock ,

ei

H 9, 26 2 gut möbl. .
zu vermiethen . 57691

J1,1
zu vermiethen .

J7 , dc Ser,rechts , ein

Zim . , möbl . ,
1 beſſ . Arb . oder leer an 1 ruh .

Perſon billig zu verm . 58593

K 3 10a 3 Tr. , 1 anſt .
3 Zimmerkollege

in ein ſchön möbl . auf die Str .

gehendes Zim . geſucht . 57754

M 3 7 ſch. möbl . Zim . mit

9 oder ohne Penſion
bei billigem Preiſe zu v. 54857

1 Tr . . , gut möbl.

mit oder ohne Penſ . ſof . z. v. 57697

3. Stock , 1 ſchön
möbl . Zim . billig

58010
möbl .
57735

Tatterſallſtraße A, 1 ſch.

abgeſchl . Stock , Hochparterre , 4

Zim. , Küche , Gas⸗ und Waſſerl .
u. ſonſtigem Zubehör mit oder

ohne Soutterain , letzteres für

Magazin oder Werkſtätte geeignet ,
per Sept . ⸗Okt, zu verm .

Näheres 2. Stock . 56868

Friedrichsfelderſtraße 6a ,

gegenüber dem Hauptbahnhof
( Eckhaus ) , mehrere Wohnungen
mit Abſchluß und allem Zubeh .
ſofort zu vermiethen . 57609

Näheres parterre .

Schwetzingerſtr . 12 , 2. u.
3. Stock , je 6 Zim . und Küche
ſofort zu verm⸗ 57587

— — — —

B 2 16 egen hoch,
9 2 ineinanderghd .

möbl . Zim . an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen . 58063

u. einf . möbl .Z.

0 5, 5
9

O möblirtes Zimmer
4. Stock , ein ſchönz

( Schlafstellen )
7

8. St . , 1 beſſ
D 4, 1

Schlafſt. bis 15
Aüg . zu verm . 57847

L 2 Schlafſt . ſogleichE 4, 13
zu bez. 58556

Hinterh . gute reinl .
E 95 8

Schlafſtelle für ſol .

jungen Mann ſof . ) v. 58502

3 1 Schlafſtelle zu6 4, 3 verm . 58555

80 2. Stock , 2 beſſere
G 95 1

Solafl zu v. 58001

2. St . , Schlafſt .6 55 15⁵ ſof . zu v. 58588
J 210 3. St . , 1 beſſere

7, 6 2 Schlafſt . zu ver⸗

miethen . 58114

8 gute SchlafſtelleH 3, 10 mit Koſt zu
vermiethen . 58180

1 2. Stock links ,

— reinliche Schlafſt .

auf d. Str . g. ſof . zu v. 58423

9 2. Stock, 2 gute
9J —9 Schlafſt. ſofort zu

vermietben . 58365

* 4. Stock , 1 Schlaf⸗K 3, 6
college geſ . 58020

— — — — —

03,15
3. Stock , Schlaſſt .
zu verm⸗ 58438
3. St . , Schlafſt .
mit Koſt zu ver⸗

miethen . 58552

U —— 1 4. Stock , beſſere

9 Schlafſtelle zu ver⸗

miethen . 58276

2 Stoc , rechtd1 5, 14
Schlafſtelle an 1

oder 2 ſol , Herren zu v. 57874

70 2 9 2. Stock , eine

gute Schlafſtelle

vermieth 5814

Logis
6 6, 7

6 5 32 2 anfid . Arbeiter

2 finden Logis .
Näheres 3. Stock . 57585

H 4, 7 Koſt und

zu vermiethen . 58288

0 1 1 2 Treppen rechts , 1

9

die Str . ghd . zu verm . 57985

ön möbl . Zim.
— 1, 9 ſch Zi

57866

0 4 1 2. Stock , 1 möbl . S.
2

5 1 möbl . Zim . auf
9 die Str , gehend

guſt zu v. Preis 12 M. 58083

2. Stock , 1 gut
05,22 0

Schlafkabinet billig zu v. 58296

— 2,
2. Stock , 1 ſchön

die Straße gehd. , zu v. 56828

9 2. St. , 1 gut mö

S 75 5
St . , 1 gut möbl .

fein möbl , Zim auf

im 2. St , ſof , zu
vermiethen .

zu verm . 58141

mit ſepar . Eingang per 18. Au⸗

möbl . Zim . mit

möbl . Zimmer auf

Zim . zu v. 58180

B 5, 7 2 möbl , Zim . mit
oder ohne Peuſ . an

1 oder 2 Herren ſof . zu v. 58278

0 4 14 einſach möblirtes

5 Zimmer ſofort

zu vermiethen .

2 Treppen .C 4, 2021 Gut möbl ,

Zimmer pr . ſofort event . ſpäter

zu vermiethen . 56173

*
vermiethen . 57188

4. Stock ,
in

nächſtD 5, 4 ock, in nächſter
Nähe des Zeughs . ,

1 gut möbl . Zim . zu v. 58289

1 ſchön möblirted
S 3, 14 ſchönmöblirte

Parterrezim . mit

ſepar . Eingang zu v. 58011

9 3. St . , 1 gut möbl .

Zim . auf die Straße
gebend , per ſof . zu verm . 57020

＋ 4 8 1 möbl . Parterrez
59 ſof. zu v . 58428

0 1 möbl . Zim . an 1

45 2⁴
ſol . Herrn oder

Mädchen zu verm . S8l66

15 1B 1 Treppe , 1 gro⸗
ßes möbl . Zimmer

per ſofort zu verm . 57771

U 1
2

3. Stock , 1 möbl .
9 Zim . mii 2 Betten

auf d. Str . ghd, zu v. 58245

670

5 Koſt und Logis .H 5 8 57624

2. St . , Hinterhs . ,
JI, T7

gute Koſt und

Logis. 5 7738

J 5 18 guten Mittags⸗ u.

2 Abendtiſch . 56414

Koſt und Logis .J 5, 18 56413

N 4 23 2. Stock , Logis
7 für anſtändige

Arbeiter . 57506

N 5 2 2. Stock , Koſt und

9 Logis an jg. Leute

zu vermiethen . 57698

2. Stock , 1 junger9 7, 3 Mann findet Koſt
und Logis . 58007

J0 Koſt u. Logis für8 12 7 Mk. pr . Woche
bei J . Hofmeiſter . 54806

Schüler finden möbl . Zim .
mit guter billiger Penſion , event .

auch Nachhilfeſtunden . Näheres
C 4 , 20/21 , 3. Stock , nächſt
dem Gymnaſium . 57883

Ein Lehrer ſucht einen

Schüler in Penſion . 57720

Gefl , Offerten unter No. 57780
an die Expd .
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SMoriz Schlesing 2
ngere 04

45
UdeSo Gott will ,

8 Mannheim , 0 2, 23 4 27 . Auguſt , ſondern 4
1

6 * beinSpezial - Betten - Geschäft
6 20 Betiſtelen , aue Seten

reeS
re , ee w,

Saufiug, den 24. Augul 1889,
Lullfündige fertige Betten und Vormittags 10 Uhr beginnend , 3F
Zeinzelne Bettſtücke von 5 8 08 die Einweihung 1 1 ü —il0 i deu hacfeinge r nun rollendeten evangeliſchen Kirche des Apoſtels „ 0 che, aue2 hilligſten 616 In Den

Holhſciullen. 6 Johannes ſtatt.
ng ſch ch 8 p ſ

900 Spiegel, ale Sorben
2000 Stühle , „ „— WSSS S 5

ne gute vom55 bis zum geringſte .
9959 87

„ Ferner : Büffets , Selretäre , Di⸗0 fü 2 Uobet kl Vertikows , Spiegel u. Bücher⸗vn

N
Alle Freunde unſerer Kirche und Gemeinde ſind

herzlich eingeladen .

Feudenheim , den 16 . Auguſt 1889 . 84 eeber en Pſee d9 and ! S f
5 platte . Specialität in : Plüſch⸗ſunlile keie in AuszWeiß, au Wpſen . Her evangeliſche Sirhengetinderuth : f8cen Benen ,

Roßhaar⸗ , Woll⸗ u. Seegras⸗ SoeMateatzen , Bettfedern , Flaum , 27
Barchend und Dril

95
Gäſ

Direkter Bezug und Selb0 . SeE 1

waaren , ſowie billige Kinderkleidchen u . Schürz⸗
chen, weiße Damenröcke , Corſetts , Schürzen ,
weiße und farbige Feſtons , zum Wäſcheverzieren ,

Schmitthenner .

brikation , reell u. billig .
aufgez . Leinen⸗ und Cannavas⸗Arbeiten . 7 großen Magakinen .

C 3, Schwest . Hardt , C l, 3 . —
NB. Ladeneinrichtung zu verkaufen und der Laden per SOOOOOOOOOOOOOOO H 5 , 2 . H 5 , 2.1. Oktober zu vermiethen . 56410

8
— — — — —

HlouſenSuuben Awüg 8

D 2, E. . U 2, 12. 8ͤ

8 91 Hontele e9 nücht kl Plauken
9 80 S S

montoir

SOOOOOOOOOOO
Mleine Buchbinderei und Papierhandlung beſindet ſich jett

S
9

von 59037

LIricot . , Leinen . U. Fianellstoffen8 8in den und reichster 58525 Louis Doer F . 8 80 eeSWa
un

U billigen Preiſen.

Th . Lindenhelm „ in
cke jäuſe zu 12

Uhr 2 Jahre Garantie . Nicht⸗
convenirendes wird umgetauſ

J. Kraut , Mannheim ,
＋ 1, 1. Brelteſtraße, ＋ 1, .

Nach

einem

Verſuch

uneutbehrlich?

Uhren⸗ & Golbwaarenlager , —E 2, 18 , Planken
555 2

9 287 5
20 darauf Wüſtnehſe 888

956000 Geſicherte Eiſten
bietet ſich einem thätigen Manne
mit 5 M. 5000— Kapital .

05 bef. sub W. 7282
d. Moſſe , drantfurt am Je

Main . 58083 Faf

Aufgepaßt !
Wer zahlt die höchſten Preiſe Pre

Aulage von Warmwasser- Leitungen
in den Bereich unſerer haben.

ei Um Zedermann ein richtig ild einer ſolchen Anlage zu geben , haben wir
Un unſerem Hauſe

Kit . K 2 No . 1 6 kine Warmwaſſerleitung mit Hadezimmer
eingerichtet und laden zu geneigter Beſichtigung ergebenſt ein .

leichzeitig empfehlen wir uns zur Aus ührung von Kalt⸗ und Warm⸗

Ausverkauf .
Wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabe werden ſämmtliche

Kurz⸗ , Weiß⸗ und Wollwaaren , Paſſementrie
und Knöpfe , Kleiderſtoffreſte und Tuchreſte ,

Rud .
7

zu ganzen Kleidern genügend , und gezeichnete leinene waſſerleitungen , Gadeeinrichtun en , ſowie aller in unſer Fach einſchlagenden
r geiragene , Hernen , u .

Deckchen ꝛe. ſpottbillig ausverkauft . 577111 Arüliten bei billigſter und Prolrpteſter Bebienu Frauen⸗Kleider , Schuhe u . der
Hochachtungsvo Stiefel ? 57559Th . Hirsch Wwe . , E 1 , 13 .

NB. Ladeneinrichtung zu verkaufen unb Laden zu vermiethen .
M. Bickel , J 2, 80 .

Gewöhnliche Kleider , ſo⸗
wie auch die feinſten Coſtüme
werden gutſitzend nach neueſter
Methode angefertigt 57547
Tatterſallſtr . D, 1 Te. Iinks .

——— — — — Josef Tried, C 3. 2

ο
oοο o οo οοοooooοo 000 fetlige hüren

S Wohnungsveränderung & Geſchäftseupfehlung. S

Gebrüder Kieser, Gas - & Wasserleitungsgeschäft
0 2, 9 , Kunſtſtraße und K 2, 16 .

—————————

M. Klein & Söhne

Mannheimer Steppdecken⸗Fabrik

Auöſtattungs⸗Etabliſſement
Hemden - Fabrik

Leib⸗, Ciſch⸗ und Bett⸗Wäſche
Oie Wolle älterer Oecken wird auf Wunſch

geſchlumpt und zu neuen Decken verarbeitet . )

Verkaufslokalitäten :El,16 , Planken, 1Treppe hoch

Futter u . Bekleidungen .
Einem verehrlichen Publikum die Anzeige , daß ich meine Wohnung nach

Gründl . Zither⸗Unterrich
56447

S 1, lia
8

ertheilt billigſt
Fräul . Marold , R 5, 6, 2. St .

ür 4 Mark 50 Pfg.
verlegt habe . enden franeo * 10

6
0

Zugleich empfehle ich mich zur Fertigung von Pflaſter⸗ , Cement⸗ und Asphalt⸗
8

feiwe Raudel Roſen Geft⸗. en⸗ und Glyeerinſeife . AllenFabrik : 0 6, 2. 58508 Arbeiten , ſowie zur Lieferung von fertigen Cement⸗Waaren , als : Waſſerſteine , a und
Kamin⸗ und Ofenplatten ꝛc. zc . nach jeder Dimenſion . 57648

W0. Cos 8 Ar 48Prompte , reelle Bedienung
Eouchahun 5 ſichert zu Seife1. In Pae merien⸗ abriꝛ

————————
Voerbesserte

Original - Theer⸗
sekwefelseife B

von Bergmann & Co. , Renlin
u. Frankfart a. M. 58517

garantirt nur weiss schäu⸗ M
mend und nicht schmutsend ,
anerkannt vorzüglichstes altbe⸗

78 Wührtes Mittel gegen alle Maui⸗ 1VAXM VEEN“ CHINA THEKE
Vorräth . 4 Stück 50 Pfg . dei

IST . DER FEINSTE UND ANGENEHMSTE TRANK BETxM
FRUHSTUCK UND NACH DEM MITTAdESSEN . NUR IN EC8 wird fortwährend zumDEN FEINSBEN CONDITCREEN UNL PELICATESSEN . 0 *HANDLUNGENZU HABEN . 56720 Waſchen und ügeln

VX VEEN & Co. , Amsterdam . te Setorgt ren h ,

5 , 19 parterre .

fänder
Verden unter streng -
ster Verschwiegenheit
in und aus dem Leih⸗
hause besorgt . 54851

Emaillirte Küchenausgüſſe , Piſſoirs 3

Seeree . ec 5
K1, la . Heinrich Eisen . U 1. ſla .den03, 4, julius Trapp, fanten . Soοοοοοοοοοο

Eine große Sendung der beliebten

Eiſernen Bettſtellen , ſchon von 6 M . an das Stück
ſind wieder eingetroffen. 15

Spezialität in fertigen
Betten , Federn , Flaumen und Roßhaaren .

Großes Lager ſämmtlicher Ausſtattungs⸗Artikel zu
billigſtem Preiſe . 56329

0 3 , 4 , Julius Trapp , an den Planken .

57960

Strumpf. K Gricuſuaaren-Geſchäft
befindet ſich jetzt

D 2 , 14 .
gegenüber dem „ Deutſchen Hof ! ,

Hch . Buchrucker .
Brauselimonaden von Apotheker H. Kux, Düsseldorf .

Prümitrt auf der Fachausstellung der Intern . Ausstellung Köln 1889 .Das angenehmste und erfrischendste Getränk . Aerstiich empfohlen . 52492Hauptniederlage für Mannheim : J . H. Kern .

Nophall“ und rmenk Arbkilen R Pfänder4 asSsora 07 werden unter ſtrengſter Ois⸗übernehmen in beſter Ausführung zu reellen Preiſen6 805

8
——————L . Seebold & Co. , Manuheimer S —.

Asphaltgeschäft in Wiesbaden nnd Mannheim . Eisengiesserei
Bureau : K 4 , 7½b , Ringstrasse ,

Kantorowiez B
8

Carl Elsüsser
Hannheim . Katalog aratis . 1
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Kcl. Bayer . Staatsbrauerei Zu —

Weihenfephan, in Freijug b. abarc iliſe der Lüöt künhein.
Phan 6 ſ 9 Miinchen. 11 1 6 Pien N

Fur die Sparkaſſe der Stadt Mannheim iſt ein ſtändiger

troleur in der Perſon des Herrn Ph . Hug von hier augeſtell

—. Noe Leuber , 3.
Badiſche Boltg. Selnh

05
6038Seite .

Sg⸗ .
Ulwird die Caſſe nunmehr von Montag , den 30 . dieſes Mo⸗

Der Verkauf des Erporchlere dieſer Brauerei für Mann⸗

heim findet ausſchließlich durch mich ſtatt und unterhalte ich vermöge
Mlchlt zli irch mich , ſtatt und Herhalte ich vermoge

* 4

Sorten , directen Bezugs auch Lager in Original⸗Gebinden von 30 Liter an . auf den nates anſangend , jeden Werktag dem Publikum geöffnet ſein :

550 ich mir , einem tit . Publikum , ſowie der

W
4 —

N fuͤr
verehrl . Nachbarſchaft zur Kenntniß zu bringen , daß ich mein neues LocalE

„ S*

Se 99 eihnachtstiſch09 Einlagen : Montag, Mittwoch , Freitag,

9 0 empfiehlt
Dienſtag , DDonnerſtag, Samſtag ,

Sort

upfieh jeweils Vormittag von —12 Uhr und

166

Nachmittags von —5 Uhr .

855
5 Mann eim, den 23 . November 1885

abe ,
D I , 12

G. 8 CR Toiber 8 Die Verwaltung:
nen dienſtag, den 1. Dezember 1 4 Uhr 12023 J . E . Dresler . Ehmann .

fücher⸗

R 5 werde. Neben dem Ausſchank oben erwähnten Bieres nürf

ſiſc , Direkt vom Faß , werde ich durch Verahreichung von ausgezeichneten K feinfel Bela 1 tmach ung
ibang , Weinen , Caſſee , ſowie vorzügl . Früſtück , auten Mittagstiſch und

8 0, W November d
0 rat ein

0 11 9
errichtetesD. V. tr 10 1

efniß meiner verehrtenhrillant und ausgiebig backend .3

Ahpiterwerniftelungsburean ſür Cigarren⸗ U. Tabakarbeiterjedein Be— Speiſen à la carte bemüht ſeit
Gäſte gerecht zu werden und ſehe einem geneigten Zuſpruch entgegen

rößt 12118 Hochachtungsvoll Zucker gemahlen 8zigkeit , welches durch Herrn G. 0 Sperling , 0 2 , 22 verwaltet wird .

7 Pollen , Ur bitteln Arbeitgeber und Arbeitſuchende ſich an daff elbe wenden zu

poſelbf⸗ nähere Auskunft koſtenfrei ertheilt wir5 W Kettler DI , 13 . Raffinade . denahemahſen frene. 10974
Der Vorſtand —

launheim
F ,

5, 2 . 232 — — —

yeerinseiſen - Extract . Raffinade .
,, , Einlad

de un 8 vollſtändiger S 95 gemahlen in a ung
nahme SErſatz für Seiſe, Fettlaugenmehl ꝛc. Ohne eichen die ſchönſte , a *

5
2 weißeſte Wäſche —

und friſchem . ruch . E Raffinac 6 e zur ⸗Wahl der katholiſchen
— —

S1 Pfund Extract ersetzt reichlich .

3

86
Stiftungskommiſſion .

Bemäß § D

.
2 üuml bester Seite , Cironat ,

gehen . Alle weiteren Vortheile ſind in der Gebrauchsanweſſ
2 ende für die Her ,

ed —
00

er Gebrauchsanweiſung , welche

0
1 . Bartt

Guſtab Abolf

Petel 1 Pfund⸗Packet à 25 Pfennig nur allein rangea 2. Vauef⸗ olf , Privatmann ,

. , in — —
— 7 3 RHeinrich , Privatmann ,

ir
6

5 S zu haben bei J. H . KERN . S 4 uod Rudolf , Landgerichtsrath ,

5 S In JIndwigshafen bei R . Münch . — Corinthen 5. Oansincken dwig . Privatmann ,

1100 S Alleinverkäufer an anderen Plätzen werden geſucht . — 6. Imhoff un , Lorenz , Privatmann ,

91
8 bei Schmidt & Klumpp , Seifenfabrik , Lippſtadtz 2 R 05 ſind ſomit Wun

uſt , Kaufmann .

146. Nlalen ) — 10Smen, Waer öjährige Amtsdauer zu wählen .

— —
7 S

irekte und geheime : ſie findet ſtatt in der

11
Zu Weihnachts⸗Gef chenken: Mandeln helesene Senn unteren Pftirrkicche, E 1, 7, ( Eingang durch das

Nanne
7

97535 Dperngläſer , Feld ſtecher EPrincessmandel
55

8
von 11 bis 1 Uhr und

t am Fernrohre , Brillen , ner⸗ eder 99

is 5 Uhr ,

1* eohen.
endenſoſe iiſes 7Montag , 7 . Dezennber von 11 bis 1 uhr ,

en , Supen , Barometer ermometer , wie alle Artikel
1

Preiſe auf das Reichhaltigſte aſſortirt , bei nur vorz Ggichſter —OS 0 lüigſen Hase Rus8e , 166
Dezem ber von 11 bis 1 Uhr .

Preiſen. 12127 ſantich er e . ihre Stiy mmiettel der Wahltommiſſion per⸗

M. C 2, 15, neben 2, 15, nobs

henn dem deutschen Hof .
H . Platz , undem 90 Bof Hase Russkerne Zur Wahl berechtigt ſind

Klle hier wohnenden ſelbſtſtändigen
57559
20 . Mechaniker und Optiker katholiſchen Männer , welche das N5 . 05 Egelegt h

,ſe⸗ 8 noue, 10682 ſofern ſie nicht nach § 2 der Wahloht
e Mle

me 71
ſchloſſen werden . dnung vom Stimmrecht ausge⸗

5 8 Vani — Wählbar ſind nach § 4 alle Fin 9

7 9
7 Ausnahme von nahen Prnien umberechtigten Männer , mil⸗

32
W eihnachten 1885 14 kommiſſion oder des Küchenföndrechnerste 5 S

5 In Ehriſtbaumverziernng empfehle mein Lager in Aſil SZUcker, 61
e e e bewähe m chit

12⁰οσ Glas : Obſt und Kugeln eꝛ.
0 930 0 und Erfahrung zu Leichten . Die austretenden

in allen möglichen Arten und Größen . Skr. SUzue Ker, 0
ſind wieder wählbar .

11
Mettall: Lichthalter

1 Wir laden alle ſtimmberechtigten Anheherigen der oberen und

en . einfachſten bis zu den feiinen Brillantleuchtern
zur Wahl ein .

i alixerzierüng : als Ketten , Lametta , Eugels⸗ 3 6 annheim , 29 . November 1885 55

—0 haar , Stexne , Eisballen ꝛc. eigen, 4 tholi Hliſt 6
1. S . Weihnachismänner , Engel u. Weihnachtskrippchen

Balholiſche
K4

Ungsnemmihfen

7 *
in allen Größen . 5

9

fg. und Wachsſtöcke
0 asche, 94

illigſt und in reichſter Auswahl EELEEEEEEEEEEE EEEEIE
M. Siebenek , Si en 5 6 55 ———

en
Empfehle zu

rver⸗ 9 2. 7 Speiſemarkt . g 25 7. 7
72

5645 553 Wieververkünſek
erhalten Rabatt ,

0
920 1 eihnachts - Bäe exe

24 onig vien 9
——

5
8

1 SSS
Ausgeſuchte große Mandeln , Haſelnußkerne , Roſ

„ er - — en

—

Luftsalz Sultaninen , Orangeat , Citronat , Brod⸗ Pai ſuse f
Maurer⸗ und Sieinhauer⸗ Arbeiter⸗Forlp . ⸗Berten .

und Puder⸗Raſſinade , echt ungar . Mehl , Vanille , Sen
18 Fachverein

14 . zucker, Honig , Backoblaten , Eitrenen und Oranzir ,

8517
7 Lonta 8 cob. abe nds K 5 4 15

Montag , 30. ds. Mis . , Abends ½8 Uhr Verſammlung im Local . 40 0 a On, Garantirt rein gemahlene Gewürke. 5

en 5 Un
7 4

— Mitglieder⸗Perſammlung Abfaſſung an Großh. Zimmt 10 Au
7

5

9im Local J . Gutfleiſch , 1 2, 7. Bezirksamt . ( Sonntags emahlen W ſch 9 0 M 9 8
* 3 Tagesordun 0 Wir erwarten zahlreie 9

9 Sun krie kle fan kil
ei 1. Erhebung von Seiten G 2²

irksamts die Sonntags
2. WichligeBereinsange Germania.

zum Es iſt Pflicht eines Candirte Früchte , Tafelmandeln , Haſelnüſſe , Tafelroſinen ,
8

hee
Datteln , Bordeaur⸗ Pflaumen 20.

neueſter Ernte in großer Auswahl offen 155
und in Paqueten .

zu erſcheinen . Zu dieſer B

er

m Sonntag . Nov , Rachm . 5 Uhr

eln gaben alle Mauter Zurritt . 12075 Zuſammenkunft Chocolade,
Der Borſtand . bei unſerm Mitglied Fiſcher „ 9 , 15

e Nellien, orne , 0 Ind Haſeluußlerne.

＋
5 eeeeee Rum — und Cacao 8 ſt briken , ſowie

kiler Fahetil. 450
Maltoleguminoſen⸗ e

Alle S 11

Arrac, Malaga , Madeira , peeſee ſe , Sherry ,Tdarmen

0 n
aadete Cognac

Bordeaux⸗Weine ,
9 ſche undfranz . Champagner .

1
5

MmerSriülgni
9 Punsch - Essenzen fe

Verein h u Malaga, Die Preiſe ſind ſo billig wie möglich

deutſchet Sampgenoſſen . grpeytl . 6 14
aulh eee ,

ael SennteBeſmnnkaſPünschessenze
28. November , Abends 8 Uhr im Lolele

D - gum Habereéck ſtattfindenden Tages Or duung;
eih⸗

25 RechzRur igsablage. 2. Vorſtauds⸗ 1 ſ . 6

186 dußerord. Geueralverſaumluug wahl . 3. Vereinsangelegenheiten .
Erſcheinen erſucht

Bei der Wichtigkeit der Angelegenheit
werd . zu Joh. 8 ſrkiber

werden die Kameraden ſruiche Fänſelebern dHa arkauft . Jacob Jahl E5,1

Um vollzähliges
583 werden die Mitgl . hierbure , eingeladen.

81
Der Vorſtaud .

＋ t 12030l
der Vorſtand.

11600 am Neckarthor .

täten der Waaren und mache bei größerer

Abnahme immer Eugros - Preiſe . 12109

Aacob Ull, M2, .9
EEE

geſtellt und richten ſich je nach den Süali⸗

Tagesordnung : Statutenänderung .

1



S. Selte .
8

4
6

ſt .

70
Peg reichhalte

K⸗Ausſellung
fabe ich zu deren Beſuch höfl . ein .

„ Nachfolger , P 1 , 10 .
98 reparirt und zum An⸗
eiben angenommen 11728

Puypet
iſt eröffnet unh
Dessar t , 00

Buppen bver,
⸗

8
Kuſunu kupſchlung

fabritaeten hieſtgen und auswärtigen Publikum mache hiermit die 5
ß ich am hieſigen Platze , im Hauſe des Herrn Kleiber⸗

Stern , Litra F 4 , 3 , eine
8

G , eibmaterialien⸗ , Papier⸗ Kſ

rilanteriewaaren⸗Sandlung
4 habe.

ezigurch langjährige Thätigkeit in dieſer Branche und billige Ein⸗
bin ich im Sſande , meine Abnehmer billig und reell zu be⸗

dienen und bitte um geneigten Zuſpruch.
Mit Hochachtung

Trampler ,
„ 4 , 3 .

12008s

H1 . 14 Speisemarkt II 1. 14

75 empfiehlt ihr Lager in großer Auswahl bei billigen Preiſen , in :

Damen⸗ &
—— Herrens, Damen⸗ & Kinder⸗

und S kragen .
— —— — Sädcen Kraujen, Schleiſen und Crapatten .

Dücher in Wolle , Chenille & Seide . Handschuhe , Muffe .

Woll . Caputzen u. Damenkragen [ Herrenweſten und Hoſenträger .
Corsetten und Schürsen . Unterhosen und Jacken .

Seflichte Schuhe, Hürſtenlaſchen , Hausſegen ert .

Tricot, Taillen von K . 75 an .

120 Pfg . z

verbunden mit dem

A. Hauck ,
Herteulleidermacer ,

R 3, 10, 3. St . R 3, 10, 3. St .

empfiehlt ſich für alle in ſein Fach ein⸗

ſchlagenden Arbeiten und ſichert guten
Sitz und eleganten Schnitt zu. Als
ehemaliger Schüler der Berliner Zu⸗
ſchneide⸗Akademie und langjähriger Zu⸗
ſchneider in Hamburg u. ſ. w. glaubt
er um ſo mehr allen geſtellten Anfor⸗

derungen gerecht werden zu können und
bittet daher um recht zahlreichen Zu⸗
ſpPun 12063

Uniformen werden aufs ſchönſte

angefertigt . Kindergarderobe und

Reparaturen ſchnell und billig aus⸗

geführt .
XB. Obiger würde auch für Mann⸗

heim und Ludwigshafen einige kleine

Zuſchneideſtellen übernehmen .

Künstlicher Zahnersatz
Naturgetreu und dauerhaft . Solideſte

Preisſtellung . 11813

ſor . Löhr , M 3, 14, alie Sount .

Kleingemachtes Breunholz.
Centnerweiſe Buchenholz nach Wunſch

geſägt und geſpalten. Tannenholz zum

anfeuern ſchon von Ctr . ab zu 75 Pfg .
von 5 Etr . ab noch billiger . Tannenholz
geſägt u. nicht geſpalten 1 Etr . zu 1 M.

frei ins Haus , ſowie Ruhr⸗
kohlen ſchon von 1 Ctr . au .

ſpruch .
ochachtungsvoll

Boch 4 Miläenberger ,
U2 , 2 .

Es.
nur Radlauers Hühnerau⸗

genmittel , radieale , schmerz -
Iose sofortige Wirkung . Carton
mit Flasche und Pinsel 60 Pl .

2) Radlauers Coniferen - Geist ,
von70n Prachtvollen Tannenwaldgeruch ,
zur Reinigung und Ozůonisirung der
Zimmerluft . Flasche . 25 Pf. , 6
Flaschen 6 M. Zerstäuber von 75
Pf. an. 3) Radlauers Spitzwegerich⸗
bonbons , gegen Husten und Heiser⸗

keit , Schachtel 50 Pf. , sümmtlich
aus Radlauers Rothe Apotheke in

Posen , prümiirt mit der Goldenen

Medallle . Depöt in Mannheim
in der Expedition der Badischen

Volkszeitung E 6, 2. 11070

la . Fraulenthaler Kartofeln
lunter vollſtändiger Garantie für gut
kochend , ſind ſtets in jedem beliebigen
Quantum zu haben bei

17,5 . F . Lotz . 17,5 .
Beſtel hierauf nehmen entgegen :

Herr — — 176 und Re⸗
fanration Helſfenſtein, 1 45 9. 10491

Beriſche —Tüng :

Beſtellungen
können gemacht werden in U. 2, 2. Die

unterzeichneten bitten um geneigten Zu⸗
11782

29 . November .

lusstellung

Zzu bedeutend herab⸗
teten Preisen

Dienstag, 1. Dezember.

G2 , 21 . GA , 21 .

3 Iu Weihuacht⸗Geſheken
empfehle eine große Auswahl in ſeinen Kinder⸗Spielwaaren ,
Puppenkücheneinrichtungen , Zimmereinrichtungen zu den

billigſten Preiſen . 12084

Für Haushaltungsgegenſtände geeignet , mache *ſaut auf : alle Sorten Häuge⸗ , Steh⸗ , Hand⸗ und Wand en ,
Ofenſchirme , Ofen⸗Vorſätze , e,

—10
ereimer ,

Aquarien , Terrarien , Felſen , Muſche orrallen ,

S Kaffeemaſchinen ꝛc.
Achtungsvoll

G 4, 21 . Carl Greulich . G 4. 21 .

Spengler - Geschäft .
Vereine erhalten bei größeren Einkäufen beſonders emüfier ; Preiſe ,

SSSSSSN e

Geschwister Nesges, Modes,
EN2 , 7

empfehlen den geehrten Damen eine große Aus⸗

wahl Pariſer

Blumengarnituren
zu Bällen und Geſellſchaften ,

ſowie alle Neuheiten zu Weegeeignet .

empfehle ich
feinſtes ungariſches Kaiſermehl , ſekuſtes Blüthenmehl , feinſee

gemahlene Rafſinade , Banillezucker , arg auserleſene Maudeln ,
Haſelunßkerne , Citronat , Orangeat , Roſinen rein gemahlene
Gewürze , ſowie ſämmtliche Spezere iartikel in prima Waare zu

billigſten Preiſen . 1208

delr —
A. Schuler

—

Zimmer⸗ und Gartengewehre, Flobert . . v . Mk . 12 an

„ mit gasdichtem Verſchluß „ „
18 „

Revolber , „ 8
„ Zentralfeuer Gorfaöulren„ „ 12 „

* — * 0 * * 7 30 9

Zeutralfeuer⸗ „ „
40 „

114821 — Für Wiederverkäufer. Nabst

7 Woffracs-Päctreien

8

28
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